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Anzeige

Einladung zur
Mitgliederversammlung
2023
Zur diesjahrigen Mitgliederversammlung laden wir im Namen des
Vorstands der TLG recht herzlich ein. Die Versammlung findet statt:
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, den 21.03.2023 um 19:30 Uhr  den 21.03.2023 um 19:30 Uhr  den 21.03.2023 um 19:30 Uhr  den 21.03.2023 um 19:30 Uhr  den 21.03.2023 um 19:30 Uhr Aula des GymnasiumAula des GymnasiumAula des GymnasiumAula des GymnasiumAula des Gymnasium
Zum Zum Zum Zum Zum AltenforstAltenforstAltenforstAltenforstAltenforst
Das Das Das Das Das TTTTTrrrrragen von Mund-/Naseschutz ist freigestelltagen von Mund-/Naseschutz ist freigestelltagen von Mund-/Naseschutz ist freigestelltagen von Mund-/Naseschutz ist freigestelltagen von Mund-/Naseschutz ist freigestellt
Als Tagesordnung ist vorgesehen:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Bestellung eines Protokollanten / einer Protokollantin
3. Annahme der Tagesordnung
4. Ehrungen
5. Gedenken der Verstorbenen
6. Jahresberichte 2022

- des Vorstands
- des Vereinskassenwarts
- der Kassenprüfer

7. Genehmigung der Jahresberichte
8. Wahl von zwei Kassenprüfer*innen
9. Beitragsanpassung
10. Ausblick 2024
11. Anträge
12. Verschiedenes
13. Schlusswort
Anträge zur Versammlung sind bis spätestens 14.03.2023 an den
Vorsitzenden per Mail (ralf.saborowski@troisdorfer-lg.de) oder über
die Vereinsadresse einzureichen.

Ralf Saborowski                                     Sebastian Dreesbach

Veranstaltungskalender
für Troisdorf

Veröffentlichen Sie Ihre
Termine und Veranstaltungstipps

im Veranstaltungskalender Troisdorf!

Erscheinung als Hochglanzinfor-
mationsblatt am 8. April als Bei-
lage in unserer Ortszeitung
„Rundblick Troisdorf“.
Was müssen Sie dafür tun?Was müssen Sie dafür tun?Was müssen Sie dafür tun?Was müssen Sie dafür tun?Was müssen Sie dafür tun?
Senden Sie uns lediglich die ge-
nauen Termin- und Ortsangaben
Ihrer Veranstaltungen (Datum /
Uhrzeit / Ort / Name der Veran-
staltung / Veranstalter) zu.

Alle Termine ab 8. April können
für die kommende Ausgabe vor-
gesehen werden.
Annahmeschluss ist derAnnahmeschluss ist derAnnahmeschluss ist derAnnahmeschluss ist derAnnahmeschluss ist der
23.23.23.23.23. März, März, März, März, März, 10 Uhr 10 Uhr 10 Uhr 10 Uhr 10 Uhr.
Bitte schicken Sie uns Ihren Ter-
min per E-Mail an
redaktion@rautenberg.media
Betreff: Veranstaltungskalender
Troisdorf.

Sláinte! Wir gehen
in die nächste Runde
AWO - Oberlar und
Séamus - on a celtic journey
Am Freitag, 24. März, lässt sich
die AWO Oberlar von der Folk-
band „Séamus“ auf eine musika-
lische Reise nach Irland und an-
dere keltische Regionen mitneh-
men. „Séamus“ ist eine Folk-For-
mation aus dem Rheinland mit
persönlich starkem Troisdorfer
Bezug. Gängige Pub-Songs, ge-
fühlsbetonte Balladen, mehr-
stimmiger Gesang, „tunes“ (In-
strumentalstücke) und Geschich-
ten aus Irland machen das Pro-
gramm aus. Die Reise beginnt
am 24. März um 18 Uhr im Stadt-
teilzentrum der AWO Oberlar, Sieg-
larer Straße 66-68, 53842 Troisdorf.
Zur Abrundung des Abends ser-

viert Saskia Gehm kleine Häpp-
chen in Form von selbstgemach-
tem Sodabrot, das gut zu
Guinness, Cider oder auch uisce
(Wasser) passt.
Eintrittskarten gibt es in der Ge-
schäftsstelle der AWO Oberlar
oder können unter unserer E-Mail-
Adresse reserviert werden.
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.
Ort:Ort:Ort:Ort:Ort: AWO Oberlar, Sieglarer Stra-
ße 66-68, 53842 Troisdorf
Wann:Wann:Wann:Wann:Wann: Freitag, 24. März, Einlass
ab 17.30 Uhr, Beginn:Beginn:Beginn:Beginn:Beginn: 18 Uhr
Anmeldung / Rückfragen:Anmeldung / Rückfragen:Anmeldung / Rückfragen:Anmeldung / Rückfragen:Anmeldung / Rückfragen:
AWO Oberlar 0 22 41 / 945 16 28
info@awo-oberlar.de
AWO Oberlar - WIR im Quartier
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1.000 Bäume

für Troisdorf
Jetzt sind Sie gefragt:

Wo sollen die neuen

Bäume gepflanzt werden?

Kindersachen Flohmarkt in
der Kita Schatzkiste (Spich)

Informationsveranstaltung
„AWO Oberlar on Tour“

Am 23. April von 10 bis 14 Uhr
veranstaltet der Förderverein
der Kita Schatzkiste in den
Räumlichkeiten der Kita einen
Kindersachen Flohmarkt. Ver-
kauft werden können Baby- und
Kinderkleidung, Spielzeug und
Kinderausstattung. Für das leib-
liche Wohl wird mit Kaffee, Ku-

chen und Waffeln gesorgt sein.
Alle Einnahmen kommen den
Kitakindern zugute. Anmeldung
und weitere Informationen un-
ter fv.schatzkiste@web.de
Adresse: Waldstr. 33,
53842 Troisdorf-Spich
(Am Bürgerhaus)
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Informieren Sie sich in unserem
SonntagsCafé am 12. März bei
Kaffee und Kuchen über die an-
stehenden BusTouren der AWO
Oberlar.
Wir, das Team der AWO Oberlar,
steht Ihnen dabei für alle Fragen
zur Verfügung. Kennen Sie auch
schon unsere BusTour-FanKarte?
In einer digitalen Bilderschau

zeigen wir Ihnen außerdem ei-
nen Rückblick auf unsere Bus-
Touren 2022.
Wann: Sonntag, 12. März, von
14.30 bis 17 Uhr
Wo: AWO Oberlar, Sieglarer Str.
66-68, 53842 Troisdorf
Wir freuen uns auf Ihr zahlreiches
Erscheinen!
AWO Oberlar - WIR im Quartier
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Stadtwerke Troisdorf
fördern Frauen auf dem
Weg in die Führungsspitze
Nicht nur am 8. März, dem Welt-
frauentag, fördern die Stadtwerke
Troisdorf und ihre Konzernschwes-
tern konsequent Frauen in ihren
Unternehmen. Karrierechancen
werden geschlechterunabhängig
aufgetan und die Stadtwerke er-
möglichen Frauen, auch in Teilzeit
Führungspositionen zu überneh-
men. Aktuell nehmen sie erstmals
am Cross Monitoring-Programm des
Kölner Bündnisses „Female Resour-
ces“ teil, das es sich zum Ziel ge-
setzt hat, vermehrt Frauen in Füh-
rungspositionen zu bringen und ihre
Talente und Potenziale gezielt zu
fördern. Dabei werden beruflich
bereits erfolgreiche Frauen durch
einen Mentor aus dem höheren
Management eines anderen Unter-
nehmens in ihrer persönlichen
Karriereentwicklung unterstützt.
Mit Mit Mit Mit Mit WWWWWertschätzung zum Erfolgertschätzung zum Erfolgertschätzung zum Erfolgertschätzung zum Erfolgertschätzung zum Erfolg
Im Mai letzten Jahres wurde Ste-
fanie Böttner, Geschäftsführerin
der öPA, zum sogenannten Men-
tee ernannt, was bedeutet, dass
sie über 15 Monate hinweg im Hin-
blick auf ihre individuellen Karrie-
rechancen gecoacht wird. Regel-
mäßig tauscht sie sich seither mit
ihrem Mentor darüber aus, wie sie
beispielsweise Mitarbeiter moti-
viert und fördert. Darüber hinaus
trifft sie sich jedes Quartal mit den
rund 20 anderen Mentees aus dem
Netzwerk und nimmt an praxisori-
entierten Karriere-Workshops und
Fortbildungen teil. „Ich habe es
als besondere Wertschätzung mei-
ner Person verstanden, dass man
mir diese tolle Entfaltungsmöglich-
keit angeboten hat, meine Füh-
rungskompetenz zu stärken.
Insbesondere das strategische
Networking schafft völlig neue Per-
spektiven“, freut sich Böttner.
Perspektiven wechseln und Erfah-Perspektiven wechseln und Erfah-Perspektiven wechseln und Erfah-Perspektiven wechseln und Erfah-Perspektiven wechseln und Erfah-
rungen austauschenrungen austauschenrungen austauschenrungen austauschenrungen austauschen
Andrea Vogt war schon viele Jahre
in Führungspositionen tätig bevor
sie 2013 in die Geschäftsführung
der Stadtwerke Troisdorf einstieg
und seither erfolgreich das Unter-
nehmen leitet. So bringt sie aus
ihrem abwechslungsreichen Ar-
beitstag zahlreiche wichtige Erfah-
rungen mit, die sie nun als Mento-
rin weitergibt. Dabei ist es ihre
Aufgabe, dem ihr zugewiesenen
Mentee wie eine große Schwester
zur Seite zu stehen, praxiserprob-

te Tipps mit auf den beruflichen
Weg zu geben und bei Karrierefra-
gen individuell zu beraten.
„Manchmal braucht es etwas Er-
mutigung, den nächsten Karriere-
schritt in Angriff zu nehmen und da
leiste ich mit meiner Erfahrung sehr
gerne Unterstützung. So wie die
angehenden Führungskräfte von
unserem Erfahrungsschatz profitie-
ren, so lerne aber auch ich bei
jedem Treffen selbst noch etwas
dazu. Diese konstruktive Zusam-
menarbeit in den Tandems eröff-
net neue Horizonte und gibt Im-
pulse. Auch vertiefe ich mein Wis-
sen, was man beispielsweise bei
der Mitarbeiterführung optimieren
kann“, gesteht Vogt ein.
Frauenquote mehr als erfülltFrauenquote mehr als erfülltFrauenquote mehr als erfülltFrauenquote mehr als erfülltFrauenquote mehr als erfüllt
Die Stadtwerke beschäftigen 45,61
Prozent Frauen und 54,39 Prozent
Männer in ihrem Unternehmen.
Mit Blick auf die Führungsriege
haben 25 Prozent der Frauen eine
Position in diesem Bereich inne.
Und auch wenn man die Technik
betrachtet, finden sich mit 9,59
Prozent Frauen viele weibliche Kol-
leginnen im Team. „Das Thema
Frauenquote klingt immer so, als
ob man etwas erfüllen müsse, was
man nicht freiwillig umsetzen wür-
de. Im Gegenteil - wir schielen
nicht auf die Quote, sondern freu-
en uns, dass wir so viele engagier-
te und hoch qualifizierte Mitarbei-
terinnen in unserem Unternehmen
wissen“, erklärt Vogt. Dass die
Stadtwerke nun mit einem Tan-
dem am Cross Monitoring-Pro-
gramm von „Female Resources“
teilnehmen, soll zum Ausdruck
bringen, dass man sich der Ver-
antwortung für Frauen in Führungs-
positionen bewusst ist und diese
übernehmen möchte.
„Dank des intensiven und unter-
nehmensübergreifenden Erfah-
rungs- wie auch Wissensaustau-
sches, erhält unsere Personalent-
wicklung neue Impulse. Die Inspi-
rationen, die aus dem Cross Moni-
toring kommen, kann man nicht in
irgendwelchen Handbüchern nach-
lesen oder bei Workshops lernen.
Das sind authentische Erfahrun-
gen aus erster Hand am Puls der
Zeit - und das macht sie so ausge-
sprochen wertvoll für uns; sowohl
als Mentor als auch als Mentee“,
ist Vogt überzeugt.
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Zählerablesung
in Troisdorf-Sieglar
Vom 17. März bis 1. April liest
die Stadtwerke Troisdorf GmbH
für die Jahresverbrauchsabrech-
nung 2022/2023 die Strom-, Gas-
und Wasserzähler in Troisdorf-
Sieglar wieder vor Ort ab.

Die Ableser kommen montags
bis freitags zwischen 9 und 19
Uhr sowie samstags in der Zeit
von 9 bis 16 Uhr wieder in alle
Haushalte.

Die Ableser können sich als Be-
auftragte der Stadtwerke Trois-
dorf GmbH ausweisen und sind
mit den behördlich angeordne-
ten und empfohlenen Verhal-
tensmaßnahmen zum Infekti-
onsschutz vertraut.
Auf der Stadtwerke-Homepage
sind alle aktuellen Ableser
jeweils mit Foto zu sehen.
Damit die Zählerablesung kon-
taktfrei und ungefährdet statt-
finden kann, werden alle um

ihre Mithilfe und um die Ein-
haltung der Hygieneregeln ge-
beten.
Falls Kunden am Ablesetag
nicht angetroffen werden, hin-
terlässt der Ableser eine Ter-
minkarte. Kann dieser angege-
bene Termin nicht wahrgenom-
men werden, können Kunden
die Zählerstände auch selbst
online eingeben:
www.stadtwerke-troisdorf.de/
zaehlerstand
Die Online-Zählererfassung ist
ab dem 13. März möglich.
Die Stadtwerke machen darauf
aufmerksam, dass Zählerstän-
de, die bis zum 7. April nicht
vorliegen, auf Grundlage des
Vorjahres rechnerisch ermittelt
werden. Abweichungen vom tat-
sächlichen Verbrauch gleichen
sich dann automatisch bei der
nächsten Ablesung aus und wer-
den nicht in einer Korrektur-
rechnung erfasst.
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Privates Museum sucht neue Räumlichkeiten
(Ra) Das private Heimatmuseum(Ra) Das private Heimatmuseum(Ra) Das private Heimatmuseum(Ra) Das private Heimatmuseum(Ra) Das private Heimatmuseum
des des des des des AltenrAltenrAltenrAltenrAltenrathers Hans Strobel,athers Hans Strobel,athers Hans Strobel,athers Hans Strobel,athers Hans Strobel,
das Exponate und das Exponate und das Exponate und das Exponate und das Exponate und Artefakte ausArtefakte ausArtefakte ausArtefakte ausArtefakte aus
den 1950 und 1960er Jahrenden 1950 und 1960er Jahrenden 1950 und 1960er Jahrenden 1950 und 1960er Jahrenden 1950 und 1960er Jahren
zeigt, sucht neue Räumlichkeiten.zeigt, sucht neue Räumlichkeiten.zeigt, sucht neue Räumlichkeiten.zeigt, sucht neue Räumlichkeiten.zeigt, sucht neue Räumlichkeiten.
Wussten Sie, dass Troisdorf ne-
ben dem Karnevalsmuseum, Bil-
derbuchmuseum, Fischereimuse-
um sowie Museum für Stadt- und
Industriegeschichte Troisdorf (MU-
SIT) auch ein kleines privates
Museum über den Stadtteil Al-
tenrath vorweisen kann? Es liegt
nur einen Steinwurf von der Burg
Wissem entfernt und befindet sich
in der zentrumsnahen Heidestra-
ße. Hier wurden zunächst zahlrei-
che Objekte aus Altenrath in ei-
ner rund 60 Quadratmeter gro-
ßen Wohnung ausgestellt, die pri-
vates Wohnen in den 1950 und
1960er Jahren mit Bezug zu Al-
tenrath wie in einer Zeitkapsel
festhielten. Ein Straßenschild mit
der Aufschrift „Auf dem Dahl“, ein
Stromzähler aus einer Altenrat-
her Schule, eine Altenrather Park-
uhr, ein in Altenrath aufgestellter Ein Konglomerat an historischen Überlieferungen ist in diesem Zimmer untergebracht.Ein Konglomerat an historischen Überlieferungen ist in diesem Zimmer untergebracht.Ein Konglomerat an historischen Überlieferungen ist in diesem Zimmer untergebracht.Ein Konglomerat an historischen Überlieferungen ist in diesem Zimmer untergebracht.Ein Konglomerat an historischen Überlieferungen ist in diesem Zimmer untergebracht.

Zeitungen, Zeitschriften und weitere Publikationen aus den 1950 undZeitungen, Zeitschriften und weitere Publikationen aus den 1950 undZeitungen, Zeitschriften und weitere Publikationen aus den 1950 undZeitungen, Zeitschriften und weitere Publikationen aus den 1950 undZeitungen, Zeitschriften und weitere Publikationen aus den 1950 und
1960er Jahren sind im Eingangsbereich der Wohnung zu sehen.1960er Jahren sind im Eingangsbereich der Wohnung zu sehen.1960er Jahren sind im Eingangsbereich der Wohnung zu sehen.1960er Jahren sind im Eingangsbereich der Wohnung zu sehen.1960er Jahren sind im Eingangsbereich der Wohnung zu sehen.

Auch Automobile sammelt Hans Strobel. Noch heute ist er stolzerAuch Automobile sammelt Hans Strobel. Noch heute ist er stolzerAuch Automobile sammelt Hans Strobel. Noch heute ist er stolzerAuch Automobile sammelt Hans Strobel. Noch heute ist er stolzerAuch Automobile sammelt Hans Strobel. Noch heute ist er stolzer
Besitzer eines Opel Olympia mit der Erstzulassung aus dem Jahr 1955.Besitzer eines Opel Olympia mit der Erstzulassung aus dem Jahr 1955.Besitzer eines Opel Olympia mit der Erstzulassung aus dem Jahr 1955.Besitzer eines Opel Olympia mit der Erstzulassung aus dem Jahr 1955.Besitzer eines Opel Olympia mit der Erstzulassung aus dem Jahr 1955.
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Kondomautomat und vieles, vie-
les mehr. Gesellschaftsspiele aus
der Nachkriegszeit, alte Zeitun-
gen und natürlich auch das Mobi-
liar ist aus der Zeit, die stehen
geblieben zu sein scheint.
Wohnung als FilmkulisseWohnung als FilmkulisseWohnung als FilmkulisseWohnung als FilmkulisseWohnung als Filmkulisse
Auch deshalb wurden in den ver-
gangenen Jahren die Räumlich-
keiten an Film-Crews oder den
Kölner Journalisten Frank Plas-
berg vermietet, der sogar in der
Heidestraße sein Nachtlager für
Dreharbeiten aufschlug. Die wohl
zeitaufwendigsten Exponate hat
der Initator dieser umfangreichen
Sammlung selbst angefertigt. Aus
tausenden von aneinander ge-
leimten Streichhölzern wurde das
Altenrather Stadtleben wieder le-
bendig. Der Lebensmittelladen
von Heinz W. Winkler (1945 - 1971)
in der Altenrather Schickergasse
ist in liebevoller Handarbeit mit
Streichhölzern nachgebaut wor-
den oder das imposante Gebäude
mit der Aufschrift „Altenrather
Dorffest“ bezeugen, dass Alten-
rath nie tot war, obwohl es seit
1938 offiziell nicht mehr existier-
te. Mit der Errichtung eines Trup-
penübungsplatzes war das Schick-
sal Altenraths beschlossen. Häu-
ser und Menschen mussten wei-
chen. Den Ort gab es nicht mehr.
Der Krieg verschluckte ein Stück
Heimat. Erst im Jahr 1951 mit dem
Bau von Kasernen für belgische
Soldaten an der alten Kölner Land-
straße gingen in Altenrath wieder
die Lichter an.
Historisches bewahrenHistorisches bewahrenHistorisches bewahrenHistorisches bewahrenHistorisches bewahren
Der in Friedrich-Wilhelms-Hütte
geborene und in Köln wohnhafte
Jäger und Sammler Hans Strobel
hat seit seinem 6. Lebensjahr al-
les gesammelt, was zu Altenrath
oder seiner ehemaligen Schule
gehört. Oftmals musste er die Fra-
ge beantworten, was er denn mit
dem „ganzen Schrott“ wolle? Das

Freunde und Bekannte wussten über zahlreiche spannende Geschichten rund um Altenrath zu berichten.Freunde und Bekannte wussten über zahlreiche spannende Geschichten rund um Altenrath zu berichten.Freunde und Bekannte wussten über zahlreiche spannende Geschichten rund um Altenrath zu berichten.Freunde und Bekannte wussten über zahlreiche spannende Geschichten rund um Altenrath zu berichten.Freunde und Bekannte wussten über zahlreiche spannende Geschichten rund um Altenrath zu berichten.

Ergebnis ist in seinem privaten
Heimatmuseum zu begutachten,
doch nun platzt die kleine Woh-
nung in der Heidestraße aus allen
Nähten. Wie beliebt das Thema
Heimat und die damit verbunde-
nen Geschichten und Überliefe-
rungen bis auf den heutigen Tag
sind, zeigte das vorletzte Wochen-
ende, an dem Hans Strobel wieder
für ein paar Stunden sein Heimat-
museum öffnete. Auch die Nach-
barin half bei den Vorbereitungen
mit. „Wir pflegen seit Jahren gute
Nachbarschaft“, gibt Martina
Müller zu Protokoll. Der aus Al-
tenrath stammende Dieter Wun-
derlich wusste über interessante
Geschichten zu berichten, aber
auch die anderen Gäste schwelg-
ten in Erinnerungen. Der Tisch war
mit Snacks, Kuchen und belegten
Brötchen reichlich gedeckt. Auch
hierfür hatte Gastgeber Hans Stro-
bel neben seiner Sammeltätigkeit
ein sicheres Händchen. Die Atmos-
phäre inspirierte alle Besucher.

Wer kann neue RäumlichkeitenWer kann neue RäumlichkeitenWer kann neue RäumlichkeitenWer kann neue RäumlichkeitenWer kann neue Räumlichkeiten
anbieten?anbieten?anbieten?anbieten?anbieten?
Damit das kleine private Heimat-
museum des Altenrathers Hans
Strobel nicht in Vergessenheit
gerät oder in alle Winde verstreut

Vom Balkon aus sieht man über die Kölner Straße die Kirche St. Hippolytus.Vom Balkon aus sieht man über die Kölner Straße die Kirche St. Hippolytus.Vom Balkon aus sieht man über die Kölner Straße die Kirche St. Hippolytus.Vom Balkon aus sieht man über die Kölner Straße die Kirche St. Hippolytus.Vom Balkon aus sieht man über die Kölner Straße die Kirche St. Hippolytus.

wird, benötigt er Unterstützung.
Wer also neue Räumlichkeiten
anzubieten hat, kann unter fol-
gender Telefonnummer Kontakt zu
Hans Strobel aufnehmen:
0221 - 36 86 700.
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Anzeige

PREMIERE: Tratsch im Treppenhaus
Das Highlight 2023 der „Bühnengesellschaft Sieglar - Die Volksbühne 1919/62 e.V.“
Liebe Liebe Liebe Liebe Liebe TTTTTheaterfreundeheaterfreundeheaterfreundeheaterfreundeheaterfreunde,,,,, vor Ver-
wandten kann man sich retten -
vor Nachbarn nicht! Und wer
schon einmal in einem Miets-
haus gewohnt hat, würde das
vermutlich sofort unterschreiben.
Neben Maschendrahtzaun und
Gartenzwerge gibt es nämlich
weitaus größeres Provokations-
Potential: Nächtliches Möbelrü-
cken und Lauschangriffe sind
dabei vermutlich noch das ge-
ringste Übel. Viel skurriler geht
es sogar noch in unserem neuen

Theaterstück „T„T„T„T„Trrrrratsch im atsch im atsch im atsch im atsch im TTTTTrep-rep-rep-rep-rep-
penhaus“penhaus“penhaus“penhaus“penhaus“ zu - einer liebenswer-
ten Hommage an den Klassiker
aus den 60er Jahren mit Heidi
Kabel und Henry Vahl...
ZUM INHALZUM INHALZUM INHALZUM INHALZUM INHALTTTTT::::: Frau Boldt wacht
nicht nur über das Treppenhaus,
sie liegt dort regelrecht auf der
Lauer. Nichts entgeht ihren Au-
gen und Ohren. So bleibt ihr na-
türlich nicht verborgen, dass die
Nachbarin Frau Knoop ein Zim-
mer an die junge Silke unterver-
mietet hat. Das muss doch

schleunigst der Hauswirt wissen.
Außerdem ist da noch Steuerin-
spektor a. D. Ewald Brummer, den
die laute Musik der Untermiete-
rin zuerst ziemlich stört. Und wo
kommt eigentlich der junge Mann
her, den Meta Boldt ständig im
Treppenhaus trifft? Während sie
kräftig die Empörungstrommel
rührt, verdreht die fesche Silke
den Herren im Haus gewaltig den
Kopf. Diese machen daraufhin eine
bemerkenswerte Metamorphose
durch. Und so werden nicht nur in

Liebesdingen die Karten im
Mietshaus neu gemischt...
Alle Aufführungen werden im Bür-
gerhaus „Zur KÜZ“ (Eintrachtstr.
1, Trdf.-Sieglar), gezeigt. Für Spei-
sen und Getränke ist bestens
gesorgt, so dass wir Sie nebst
guter Laune auch gerne hungrig
und durstig erwarten!
Aufführungstermine:Aufführungstermine:Aufführungstermine:Aufführungstermine:Aufführungstermine: Premiere:
18.03.2023 (20 Uhr); 19.03.2023
(17 Uhr); 25.03.2023 (20 Uhr);
26.03.2023 (17 Uhr). Reservie-
ren Sie gerne Ihren WWWWWunsch-Tunsch-Tunsch-Tunsch-Tunsch-Tererererer-----
minminminminmin so lange Karten vorhanden
sind (Preis: 15,00 bzw. 11,00 er-
mäßigt). Alle Karten unter
TTTTTel.-Nrel.-Nrel.-Nrel.-Nrel.-Nr.:.:.:.:.: 0 2241 / 200 21 08 0 2241 / 200 21 08 0 2241 / 200 21 08 0 2241 / 200 21 08 0 2241 / 200 21 08.
Wir freuen uns schon jetzt, Sie,
Ihre Familie und Ihre Freunde
begrüßen zu dürfen.
Mit persönlichen Grüßen, Chris-
tian Schäfer (1. Vorsitzender).

Fotos: Oliver StopinskiFotos: Oliver StopinskiFotos: Oliver StopinskiFotos: Oliver StopinskiFotos: Oliver Stopinski
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Die Vollziehung der Öffentlichen Bekanntmachung der 7. Änderung
Elternbeitragssatzung erfolgte gemäß § 16 der Hauptsatzung der
Stadt Troisdorf am 06. März 2023 durch Bereitstellung auf der Inter-
netseite der Stadt Troisdorf unter der Internetseite www.troisdorf.de/
bekanntmachungen und wird hiermit nachrichtlich veröffentlicht:

Öffentliche
Bekanntmachung
7. Änderung vom 28. Februar 20237. Änderung vom 28. Februar 20237. Änderung vom 28. Februar 20237. Änderung vom 28. Februar 20237. Änderung vom 28. Februar 2023
der Satzung der Stadt der Satzung der Stadt der Satzung der Stadt der Satzung der Stadt der Satzung der Stadt TTTTTroisdorf für die Erhebung von Elternbeiträgen fürroisdorf für die Erhebung von Elternbeiträgen fürroisdorf für die Erhebung von Elternbeiträgen fürroisdorf für die Erhebung von Elternbeiträgen fürroisdorf für die Erhebung von Elternbeiträgen für
Kinder in Kindertagespflege, in Kindertageseinrichtungen, für außerun-Kinder in Kindertagespflege, in Kindertageseinrichtungen, für außerun-Kinder in Kindertagespflege, in Kindertageseinrichtungen, für außerun-Kinder in Kindertagespflege, in Kindertageseinrichtungen, für außerun-Kinder in Kindertagespflege, in Kindertageseinrichtungen, für außerun-
terrichtliche terrichtliche terrichtliche terrichtliche terrichtliche Angebote der städtischen Hortgruppen sowie der OffenenAngebote der städtischen Hortgruppen sowie der OffenenAngebote der städtischen Hortgruppen sowie der OffenenAngebote der städtischen Hortgruppen sowie der OffenenAngebote der städtischen Hortgruppen sowie der Offenen
Ganztagsschulen - OGS (TGanztagsschulen - OGS (TGanztagsschulen - OGS (TGanztagsschulen - OGS (TGanztagsschulen - OGS (Trogata) (Elternbeitrrogata) (Elternbeitrrogata) (Elternbeitrrogata) (Elternbeitrrogata) (Elternbeitragssatzung)agssatzung)agssatzung)agssatzung)agssatzung)
vom 10. Dezember 2013vom 10. Dezember 2013vom 10. Dezember 2013vom 10. Dezember 2013vom 10. Dezember 2013
Aufgrund des § 7 der Gemeindeordnung (GO NRW) für das Land Nordrhein-
Westfalen in der Fassung der Bekanntmachung vom 14. Juli 1994 (GV. NRW.
S. 666), des § 90 Abs. 1 Sozialgesetzbuch VIII in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 10. Juni 2021 (BGBl. I S. 1444, des § 1 Abs.3 S.1 sowie des § 51
Absatz 3 des Gesetzes zur qualitativen Weiterentwicklung der frühen Bil-
dung vom 03. Dezember 2019 (GV. NRW. S. 877), sowie des § 9 Abs. 3
Schulgesetz für das Land Nordrhein-Westfalen (SchulG) vom 15. Februar
2005 (GV. NRW. S. 102), in den jeweils zurzeit geltenden Fassungen, hat der
Rat der Stadt Troisdorf in seiner Sitzung am 14.Februar 2023 folgende
7.Änderungssatzung beschlossen:

Artikel IArtikel IArtikel IArtikel IArtikel I
§ 1 § 1 § 1 § 1 § 1 Art der BeiträgeArt der BeiträgeArt der BeiträgeArt der BeiträgeArt der Beiträge,,,,, Zuständigk Zuständigk Zuständigk Zuständigk Zuständigkeit erhält folgende Feit erhält folgende Feit erhält folgende Feit erhält folgende Feit erhält folgende Fassung:assung:assung:assung:assung:
(1) Für die Inanspruchnahme folgender Leistungen der Kinder-und Jugendhil-
fe im Sinne des § 2 Abs. 1, 2 Nr. 3 SGB VIII, d. h. für
a) Angebote zur Förderung von Kindern in Tagespflege gem. §§ 22 bis 24 SGB
VIII durch geeignete Tagespflegepersonen im Haushalt der Tagespflegeper-
son, im Haushalt der Personensorgeberechtigten oder in anderen geeigne-
ten Räumen i. S. d. § 22 Abs. 5 KiBiz NRW
b) Angebote zur Förderung von Kindern in Kindertageseinrichtungen i. S. d. §
22 SGB VIII, §§ 1 Abs. 1, 2 Abs. 2 und 3, 15 ff KiBiz NRW
c) außerunterrichtliche Förder-und Betreuungsangebote der städtischen
Hortgruppen i.S.d. § 22 SGB VIII
d) außerunterrichtliche Förder-und Betreuungsangebote der OGS (Trogata i.
S. d. § 51 Abs. 5 KiBiz NRW
erhebt die Stadt Troisdorf öffentlich-rechtliche Beiträge (= Elternbeiträge)
gemäß den nachfolgenden Bestimmungen.
(2) Die Elternbeiträge werden grundsätzlich und vorbehaltlich weiterer,
besonderer Regelungen in den Abschnitten II, III, IV jeweils als volle Monats-
beiträge erhoben.
§ 2 Beitragshöhe erhält folgende Fassung:§ 2 Beitragshöhe erhält folgende Fassung:§ 2 Beitragshöhe erhält folgende Fassung:§ 2 Beitragshöhe erhält folgende Fassung:§ 2 Beitragshöhe erhält folgende Fassung:
Die Höhe der zu entrichtenden Elternbeiträge ergibt sich aus der Anlage 1,
die Bestandteil dieser Satzung sind.
§ 5 Beitragsermäßigung, Härteregelung erhält folgende Fassung:§ 5 Beitragsermäßigung, Härteregelung erhält folgende Fassung:§ 5 Beitragsermäßigung, Härteregelung erhält folgende Fassung:§ 5 Beitragsermäßigung, Härteregelung erhält folgende Fassung:§ 5 Beitragsermäßigung, Härteregelung erhält folgende Fassung:
(1) Die Inanspruchnahme von Angeboten in Kindertageseinrichtungen oder
Kindertagespflege durch Kinder, die bis zum 30. September das dritte
Lebensjahr vollendet haben werden, ist ab Beginn des im selben Kalender-
jahr beginnenden Kindergartenjahres bis zur Einschulung beitragsfrei.
(2) Wenn zwei oder mehr Kinder derselben Beitragspflichtigen gleichzeitig
elternbei- tragspflichtige Einrichtungen oder Angebote im Sinne von § 1 Abs.
1 dieser Satzung in Anspruch nehmen, entfallen die Elternbeiträge, sofern es
sich um Geschwister von Kindern im letzten oder vorletzten Kindergarten-
jahr handelt, die gemäß §50 Abs. 1 KiBiz W beitragsbefreit sind.

Wenn zwei oder mehr Kinder derselben Beitragspflichtigen gleichzeitig
elternbei- tragspflichtige Einrichtungen oder Angebote im Sinne von § 1 Abs.
1 dieser Satzung in Anspruch nehmen, und sich eines der Kinder im drittletz-
ten Kindergartenjahr befindet, wird der Elternbeitrag für ein Geschwister-
kind erhoben.
Bei mehreren Geschwisterkindern wird der Beitrag für das Geschwisterkind
erhoben, auf welches der höchste Elternbeitrag entfällt.
Ergeben sich ohne die zuvor genannten Beitragsbefreiungen unterschied-
lich hohe Elternbeiträge, so ist der jeweils höchste Beitrag zu zahlen.
Ergeben sich gleich hohe Beiträge, so ist für das jüngste Kind der Beitrag zu
zahlen.
Soweit elternbeitragspflichtige Einrichtungen oder Angebote im Sinne die-
ser Satzung von einem Kind gleichzeitig (im gleichen Beitragszeitraum) in
Anspruch genommen werden, gelten die Sätze 1, 2 entsprechend.
(3) Wird bei Vollzeitpflege nach § 33 SGB VIII den Pflegeeltern ein Kinderfrei-
betrag nach § 32 des Einkommenssteuergesetzes (EStG) gewährt oder
Kindergeld gezahlt, ist ein Elternbeitrag zu zahlen, der sich nach der
Elternbeitragsstaffel (Anlage 1) für die erste Einkommensstufe (Elternbei-
trag 0,00 €) ergibt.
(4) Auf Antrag sollen die Elternbeiträge ganz oder teilweise erlassen werden,
wenn die Belastung der bzw. den oder dem Beitragspflichtigen und dem
Kind nicht zuzumuten ist (§ 90 Abs. 3 S. 1, Abs. 4 SGB VIII i. V. m. §§ 82 bis 85,
87, 88 SGB XII).
(5) Empfänger von Leistungen nach dem Zweiten Buch Sozialgesetzbuch
(SGB II), Hilfen zum Lebensunterhalt oder Grundsicherung nach dem Zwölf-
ten Buch Sozialgesetzbuch (SGB XII), Leistungen nach dem Asylbewerber-
leistungsgesetz (AsylbLG), Kinderzuschlag gemäß § 6 a des Bundeskinder-
geldgesetzes (BKGG) oder Wohngeld nach dem Wohngeldgesetz (WoGG)
sind für die Dauer des Leistungsbezuges immer in der ersten Einkommens-
stufe der Anlage 1 (Elternbeitrag 0,00 €) einzustufen.
§ 13 § 13 § 13 § 13 § 13 Anmeldefrist erhält folgende FAnmeldefrist erhält folgende FAnmeldefrist erhält folgende FAnmeldefrist erhält folgende FAnmeldefrist erhält folgende Fassung:assung:assung:assung:assung:
Die Inanspruchnahme der Angebote zur Förderung von Kindern in Kinderta-
geseinrichtungen im Sinne des § 22 SGB VIII, §§1 Abs.1,2 Abs. 2 und 3,15 ff
KiBiz NRW ist 6 Monate vor dem gewünschten Betreuungstermin dem
Jugendamt zu melden.
§ 14 Umfang der Beitragspflicht erhält folgende Fassung:§ 14 Umfang der Beitragspflicht erhält folgende Fassung:§ 14 Umfang der Beitragspflicht erhält folgende Fassung:§ 14 Umfang der Beitragspflicht erhält folgende Fassung:§ 14 Umfang der Beitragspflicht erhält folgende Fassung:
(1) Beitragszeitraum für die Betreuung in einer OGS (Trogata) und einer
städtischen Hortgruppe ist das Schuljahr. Dieses beginnt am 01.08. eines
Jahres und endet am 31.07. des Folgejahres.
(2) Die Beitragspflicht beginnt mit dem 01. des Monats, in dem das Kind auf
Antrag der Eltern in die OGS (Trogata) oder die städtische Hortgruppe
aufgenommen wird. Die Anmeldung des Kindes zur OGS (Trogata) sowie der
Hortgruppe und damit die Beitragspflicht sind für die Dauer eines Schuljah-
res bindend. Ausnahmen sind in Abs. 3 geregelt.
(3) In begründeten Ausnahmefällen, insbesondere bei
a) Schulwechsel oder
b) gesundheitlichen, ärztlich attestierten Problemen eines Kindes, ist der

Beitragszeitraum auf Antrag zu verkürzen.
Die Zahlungspflicht endet in diesen Fällen zum 01. des Monats, der auf den
von der Schule (Fall 3a) bestätigten Abmeldung bzw. den Termin der Vorlage
des ärztlichen Attestes durch die Erziehungsberechtigten (Fall 3b) folgt.
(4) Auf Antrag der Eltern oder der Schule können die Elternbeiträge durch die
Stadt Troisdorf ganz oder teilweise erlassen werden, wenn die Belastung
den Eltern oder dem Kind unter wirtschaftlichen oder sozialen Gesichts-
punkten nicht zuzumuten, die Teilnahme an der OGS (Trogata) und der
städtischen Hortgruppe gemäß begründeter Stellungnahme der Schule aber
zum Wohle des Kindes erforderlich ist. Die individuelle Zumutbarkeitsprü-
fung erfolgt nach den Bestimmungen des § 90 Abs. 4 SGB VIII.
(5) Der Elternbeitrag berücksichtigt Abwesenheit in den Ferien und
gelegentliche Fehlzeiten des Kindes bei der Teilnahme an der OGS
(Trogata) und der städtischen Hortgruppe. Eine Beitragsfreistellung
oder Erstattung erfolgt deshalb im laufenden Schuljahr nur in den
Fällen der Absätze 3 und 4.

Artikel IIArtikel IIArtikel IIArtikel IIArtikel II
Diese Änderungssatzung tritt am 01. August 2023 in Kraft.
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BekanntmachungsanordnungBekanntmachungsanordnungBekanntmachungsanordnungBekanntmachungsanordnungBekanntmachungsanordnung
Die vorstehende 7. Änderung der Satzung für die Erhebung von Eltern-
beiträgen für Kinder in Kindertagespflege, in Kindertageseinrichtun-
gen und für außerunterrichtliche Angebote der Offenen Ganztagsschu-
len - OGS (Trogata) (Elternbeitragssatzung) vom 10. Dezember 2013
wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.
Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung von Verfahrens- oder
Formvorschriften der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-West-
falen (GO NRW) beim Zustandekommen dieser Satzung nach Ablauf
von 6 Monaten seit dieser Bekanntmachung nicht mehr geltend ge-
macht werden kann, es sei denn,
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt, oder ein vorgeschriebe-

nes Anzeigeverfahren wurde nicht durchgeführt,
b) diese Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt ge-

macht worden,
c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder
d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt vorher

gerügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache
bezeichnet worden, die den Mangel ergibt.

Troisdorf, den 28. Februar 2023
Stadt Troisdorf
gez. Alexander Biber
Bürgermeister

Die Vollziehung der Öffentlichen Bekanntmachung der 1. Änderung
der Verpflegungssatzung erfolgte gemäß § 16 der Hauptsatzung der
Stadt Troisdorf am 06. März 2023 durch Bereitstellung auf der Inter-
netseite der Stadt Troisdorf unter der Internetseite www.troisdorf.de/
bekanntmachungen und wird hiermit nachrichtlich veröffentlicht:

Öffentliche Bekanntmachung
1. Änderung vom 28. Februar 2023 der Satzung über die Erhebung von1. Änderung vom 28. Februar 2023 der Satzung über die Erhebung von1. Änderung vom 28. Februar 2023 der Satzung über die Erhebung von1. Änderung vom 28. Februar 2023 der Satzung über die Erhebung von1. Änderung vom 28. Februar 2023 der Satzung über die Erhebung von
Essensgeldern bei Essensgeldern bei Essensgeldern bei Essensgeldern bei Essensgeldern bei VVVVVerpflegung in Kindertageseinrichtungen und für außererpflegung in Kindertageseinrichtungen und für außererpflegung in Kindertageseinrichtungen und für außererpflegung in Kindertageseinrichtungen und für außererpflegung in Kindertageseinrichtungen und für außer-----
unterrichtliche unterrichtliche unterrichtliche unterrichtliche unterrichtliche Angebote der Offenen Ganztagsschulen - OGS (TAngebote der Offenen Ganztagsschulen - OGS (TAngebote der Offenen Ganztagsschulen - OGS (TAngebote der Offenen Ganztagsschulen - OGS (TAngebote der Offenen Ganztagsschulen - OGS (Trogata) undrogata) undrogata) undrogata) undrogata) und
städtischen Hortgruppen der Stadt städtischen Hortgruppen der Stadt städtischen Hortgruppen der Stadt städtischen Hortgruppen der Stadt städtischen Hortgruppen der Stadt TTTTTroisdorf vom 21.02.2022roisdorf vom 21.02.2022roisdorf vom 21.02.2022roisdorf vom 21.02.2022roisdorf vom 21.02.2022
Aufgrund des § 7 der Gemeindeordnung (GO NRW) für das Land

Nordrhein- Westfalen in der Fassung der Bekanntmachung vom 14. Juli
1994 (GV. NRW. S. 666), des § 90 Absatz 1 Sozialgesetzbuch VIII in der
Fassung der Bekanntmachung vom 10. Juni 2021 (BGBl. I S. 1444), des
§ 3 Abs.1 S.1 sowie des § 51 Absatz 3 des Gesetzes zur qualitativen
Weiterentwicklung der frühen Bildung vom 03. Dezember 2019 (GV.
NRW. S. 877) sowie des § 9 Absatz 3 Schulgesetz für das Land Nord-
rhein-Westfalen (SchulG) vom 15. Februar 2005 (GV. NRW. S. 102), in
den jeweils zurzeit geltenden Fassungen, hat der Rat der Stadt Trois-
dorf in seiner Sitzung am 14. Februar 2023 folgende 1. Änderungssat-
zung beschlossen:

Artikel IArtikel IArtikel IArtikel IArtikel I
§ 1 Erhebung von Gebühren erhält folgende Fassung:§ 1 Erhebung von Gebühren erhält folgende Fassung:§ 1 Erhebung von Gebühren erhält folgende Fassung:§ 1 Erhebung von Gebühren erhält folgende Fassung:§ 1 Erhebung von Gebühren erhält folgende Fassung:
In den Kindertageseinrichtungen sowie den offenen Ganztagsschulen
(OGS) und den städtischen Hortgruppen wird im Rahmen der Tagesbe-
treuung eine Mittagsverpflegung angeboten. Hierfür wird ein kosten-
deckendes Essensgeld als öffentlich-rechtliche Gebühr nach dieser
Satzung erhoben.
Bei einem Besuch der Kindertageseinrichtung ab einem wöchentli-
chen Umfang von 35 Stunden ist die Teilnahme an der Mittagsverpfle-
gung -unabhängig von einer Anmeldung gemäß § 2 Abs. 1 dieser
Satzung - verpflichtend.
Bei einem Besuch der offenen Ganztagsschule sowie den städtischen
Hortgruppen ist die Teilnahme an der Verpflegung ebenso -auch ohne
entsprechende Anmeldung - verpflichtend.
§ 2 § 2 § 2 § 2 § 2 Anmeldung und Anmeldung und Anmeldung und Anmeldung und Anmeldung und Abmeldung erhält folgende FAbmeldung erhält folgende FAbmeldung erhält folgende FAbmeldung erhält folgende FAbmeldung erhält folgende Fassung:assung:assung:assung:assung:
(1) Die Gebührenpflicht entsteht mit der Anmeldung zu der Verpfle-
gung durch einen Erziehungsberechtigten bzw. mit dem Abschluss
eines Betreuungsvertrags über mindestens 35 Betreuungsstunden in
einer städtischen Kindertageseinrichtung oder für die offene Ganz-
tagsschule und für die städtischen Hortgruppen. Diese Pflicht endet
mit dem Ausscheiden des Kindes aus der Einrichtung.
Beitragspflichtig sind bei minderjährigen Personen die Personensorge-
berechtigten. Lebt das Kind nachweislich überwiegend mit nur einem
Personensorgeberechtigten zusammen, so ist dieser beitragspflichtig.
Mehrere Beitragspflichtige haften für die Zahlung der Gebühr als
Gesamtschuldner.
(2) Wird bei Vollzeitpflege nach § 33 SGB VIII den Pflegeeltern ein
Kinderfreibetrag nach § 32 Einkommenssteuergesetz gewährt, oder
Kindergeld gezahlt, treten die Personen, die diese Leistung erhalten,
an Stelle der Eltern.

Artikel IIArtikel IIArtikel IIArtikel IIArtikel II
§ 5 Inkrafttreten§ 5 Inkrafttreten§ 5 Inkrafttreten§ 5 Inkrafttreten§ 5 Inkrafttreten
Die Satzung tritt mit Wirkung vom 01. August 2023 in Kraft.
BekanntmachungsanordnungBekanntmachungsanordnungBekanntmachungsanordnungBekanntmachungsanordnungBekanntmachungsanordnung
Die vorstehende 1. Änderung der Satzung über die Erhebung von
Essensgeldern bei Verpflegung in Kindertageseinrichtungen und für
außerunterrichtliche Angebote der Offenen Ganztagsschulen - OGS
(Trogata) der Stadt Troisdorf vom 21.02.2022 wird hiermit öffentlich
bekannt gemacht.
Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung von Verfahrens- oder
Formvorschriften der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-West-
falen (GO NRW) beim Zustandekommen dieser Satzung nach Ablauf
von 6 Monaten seit dieser Bekanntmachung nicht mehr geltend ge-
macht werden kann, es sei denn,
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt, oder ein vorgeschriebe-

nes Anzeigeverfahren wurde nicht durchgeführt,
b) diese Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt ge-

macht worden,
c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder
d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt vorher

gerügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache
bezeichnet worden, die den Mangel ergibt.

Troisdorf, den 28. Februar 2023
Stadt Troisdorf
gez. Alexander Biber
Bürgermeister
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Öffentliche Sitzungen im März 2023
Stadtrat und Ausschüsse
Kommunalpolitisch interessierte
Bürgerinnen und Bürger können bei
öffentlichen Sitzungen des Troisdor-
fer Stadtrats und seiner Fachaus-
schüsse zuschauen und zuhören.
Die Sitzungen finden generell um
18 Uhr statt, meistens im Rat-
haus Kölner Str. 176, Saal A (EG)
oder Saal B (5.OG).
Di, 14.03.: Ausschuss für Kinder,
Jugend und Familie (Jugendhilfe-

ausschuss), Sitzungssaal A (Rat-
haus, Erdgeschoss), 18 Uhr
Mi, 15.03.: Integrationsrat, Sit-
zungssaal A (Rathaus, Erdge-
schoss), 18 Uhr
Do, 16.03.: Ausschuss für Stadt-
entwicklung und Denkmalschutz,
Sitzungssaal A (Rathaus, Erdge-
schoss), 18 Uhr
Do, 16.03.: Inklusionsbeirat, Sit-
zungssaal B (Rathaus, 5. OG), 18 Uhr

„Was Männer kosten“ von
Boris von Heesen, München
Buchempfehlung zum Weltfrauentag

Neuer Vorsitz
im Integrationsrat
Oguzhan Aytac folgt auf Salih Ünal

„Warum ist es ein Gewinn, dieses
Buch zu lesen? Der Autor hat er-
rechnet, dass toxische Männlich-
keit jährlich einen volkswirtschaft-
lichen Schaden von 63 Milliarden
Euro nach sich zieht im Hinblick
auf Wirtschaftsdelikte, Drogen-
konsum, Verkehrsvergehen und
viele andere Bereiche.
Echte Gleichberechtigung der Ge-
schlechter kann seiner Auffassung
erst dann erreicht werden, wenn
stereotype Rollenbilder in der Er-
ziehung aufgebrochen werden.
Wenn in Folge davon auf Männern

nicht mehr der Druck lastet, sich
mit anderen messen zu müssen und
Haupternährer der Familie zu sein.
Wenn Männer lernen über ihre Ge-
fühle zu sprechen, wenn sie Schwä-
che zeigen dürfen und sie mit einer
anderen Aufteilung der Arbeitszeit
in der Partnerschaft anders am Fa-
milienleben und seinen Aufgaben
teilnehmen können. „Unterm Strich
werden alle Geschlechter dann ein
glücklicheres und freieres Leben
führen können“, findet Petra Rö-
mer-Westarp (r.), Gleichstellungs-
beauftragte der Stadt Troisdorf.

Gleichstellungsbeauftragte Dr. Petra Römer-Westarp traf mit ihrerGleichstellungsbeauftragte Dr. Petra Römer-Westarp traf mit ihrerGleichstellungsbeauftragte Dr. Petra Römer-Westarp traf mit ihrerGleichstellungsbeauftragte Dr. Petra Römer-Westarp traf mit ihrerGleichstellungsbeauftragte Dr. Petra Römer-Westarp traf mit ihrer
Kollegin Karin Lapke-Fernholz (l.) den Buchautor Boris von HeesenKollegin Karin Lapke-Fernholz (l.) den Buchautor Boris von HeesenKollegin Karin Lapke-Fernholz (l.) den Buchautor Boris von HeesenKollegin Karin Lapke-Fernholz (l.) den Buchautor Boris von HeesenKollegin Karin Lapke-Fernholz (l.) den Buchautor Boris von Heesen
(Mitte) bei einer Lesung in Bonn.(Mitte) bei einer Lesung in Bonn.(Mitte) bei einer Lesung in Bonn.(Mitte) bei einer Lesung in Bonn.(Mitte) bei einer Lesung in Bonn.

Di, 21.03.: Ortschaftsausschuss
Mitte, Sitzungssaal A (Rathaus,
Erdgeschoss), 18 Uhr
Mi, 22.03.: Ausschuss für Sozia-
les, Senior*innen und Inklusion,
Sitzungssaal A (Rathaus, Erdge-
schoss), 18 Uhr
Do, 23.03.: Ausschuss für Kultur,
Städtepartnerschaften, Sport und
Freizeit, Sitzungssaal A (Rathaus,
Erdgeschoss), 18 Uhr

Di, 28.03.: Haupt- und Finanzaus-
schuss, Sitzungssaal A (Rathaus,
Erdgeschoss), 18 Uhr
Do, 30.03.: Sonderausschuss Neu-
bau Schulzentrum Sieglar, Stadthal-
le Troisdorf, Sitzungssaal A (Rathaus,
Erdgeschoss), 18 Uhr
Für Besucher*innen gelten die
jeweils aktuellen Corona-Regelun-
gen. Infos zu den Sitzungen auf http:/
/buergerinfo-rat.troisdorf.de/info.asp

Gratulation zur Wahl: Bürgermeister Alexander Biber und Oguzhan AytacGratulation zur Wahl: Bürgermeister Alexander Biber und Oguzhan AytacGratulation zur Wahl: Bürgermeister Alexander Biber und Oguzhan AytacGratulation zur Wahl: Bürgermeister Alexander Biber und Oguzhan AytacGratulation zur Wahl: Bürgermeister Alexander Biber und Oguzhan Aytac

In seiner Sitzung vom 19.01.2023
hat der Integrationsrat Herrn Oguz-
han Aytac zum neuen Vorsitzenden
des Integrationsrates gewählt.
Oguzhan Aytac folgt auf Salih
Ünal.Bürgermeister Alexander Biber
gratulierte Oguzhan Aytac herzlich
zur Wahl und wünschte viel Erfolg.
Oguzhan Aytac ist selbstständiger
Installateur und Heizungsbaumeis-
ter, verheiratet und hat zwei Kinder.
Der gebürtige Troisdorfer freut sich
auf seine neue Aufgabe: „Mein Ziel
ist es, als Vermittler zwischen Ver-
waltung und Migrant*innen zu fun-
gieren und sich für gelungene Inte-
gration einzusetzen.“
Dem Integrationsrat ist das bei
der Kommunalwahl direkt ge-
wählte Gremium zur Mitwirkung
der Migrantinnen und Migranten
in der Kommunalpolitik.

Troisdorf hatte Anfang der 1970er
Jahre mit dem „Arbeitskreis auslän-
discher Einwohner“ als Modell die
erste kommunale Ausländervertre-
tung dieser Art in der damaligen Bun-
desrepublik. Später hieß sie Auslän-
derbeirat, seit ein paar Jahren in
NRW Integrationsrat.
Die Integrationsräte bilden in den
Kommunen in NRW nach § 27 Ge-
meindeordnung die Fachgremien zur
Gestaltung einer erfolgreichen Inte-
grationspolitik vor Ort. Sie bringen
entsprechende Themen in Stadtrat
und Verwaltung ein. Der Austausch
zwischen den direkt gewählten Inte-
grationsrats-Mitgliedern und den
Stadtratsmitgliedern ist ein wesent-
licher Eckpfeiler für ein zukunftswei-
sendes und rücksichtsvolles kommu-
nales Zusammenleben.Infos per Mail
an: integrationsrat@troisdorf.de.
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Archäologie-Tour
am 19. März 2023
Führungen von
Fachleuten und Mitmachaktionen

BENEDIKT HESSE TRIO
16.3.2023, 20 UHR

Rheinischer Nachmittag in der Stadthalle Troisdorf
Frohsinn und Heiterkeit

EremitageEremitageEremitageEremitageEremitage

Aus der Wiege des Jazz: Neue
Sounds für den alten Kontinent
Alles außer gewöhnlich: Schlag-
zeug, Trompete und Hammond-Or-
gel erzählen von Lagerfeuern in den
Sümpfen Louisianas und unendli-
chen Nächten in karibischen Clubs.
Benedikt Hesse Trio - das sind Ben-
edikt Hesse an den Drums, Jura
Wajda an Keyboard und Bass Syn-
thesizer sowie Volker Deglmann
an der Trompete, das sind: ver-
ruchte Jazz-Sounds, karibische
Rhythmen, Funk, Latin, versierte
Impros und drei kongeniale Instru-
mentalisten, die den Südstaaten-
Spirit immer wieder neu in Klängen
konservieren.Zu diesem unwahr-
scheinlichen Trio hat sich Benedikt

am dafür wahrscheinlichsten Ort
inspirieren lassen: in der berüchtig-
ten Maple Leaf Bar, in New Or-
leans, der Wiege des Jazz. Das war
2010. Es folgten drei Studio-Alben,
die aktuelle Aufnahme produziert
von keinem Geringeren als „John-
ny V“ Vidacovich, einer echten
Drum-Legende vom Mississippi.
Volker Deglmann - Trompete, Gero
Koerner - Hammond-Orgel, Ben-
edikt Hesse - Schlagzeug
Kunsthaus Troisdorf,
Mülheimer Str. 23,
53840 Troisdorf
Eintritt frei, um eine Spende wird
gebeten!
Einlaß: 19:30 Uhr.
www.benedikthesse.com/triowww.benedikthesse.com/triowww.benedikthesse.com/triowww.benedikthesse.com/triowww.benedikthesse.com/trio

Rheinischer Nachmittag in der
Stadthalle Troisdorf für ältere
Bürgerinnen und Bürger von
Troisdorf-Mitte und West.
Veranstalter: Ortsausschuss
Troisdorf-Mitte und Ortsvorsteher

Troisdorf-West
Frohsinn und Heiterkeit gibt es nicht
nur in der närrischen Zeit., lassen
Sie sich überraschen.
Mittwoch, 17.05.2023. Beginn
14.30. Uhr. Einlass ab 13.30 Uhr.

Die Karten für diese Veranstaltung
kosten 8,00 EURO incl. Kaffee und
Kuchen.
Eintrittskarten Vorbestellung bei
Doris Steimel unter 02241 7517402241 7517402241 7517402241 7517402241 75174
Die Karten können am 03.04. und

am 04.04.2023 zwischen 10.00 und
12.00 Uhr und 14.00 bis 16.00 Uhr im
neuen Karnevalsmuseum in der Wil-
helm-Hamacher Straße abgeholt
werden. Bringen Sie bitte eine Kaf-
feetasse und eine Kuchengabel mit.

Das LVR-Amt für Bodendenkmal-
pflege im Rheinland lädt Sie zu
Führungen von Fachleuten und
Mitmachaktionen rund um archä-
ologische Fundstellen und Boden-
denkmälern an verschiedenen
Stationen in der Wahner Heide
von 10.00 bis 18.00 Uhrvon 10.00 bis 18.00 Uhrvon 10.00 bis 18.00 Uhrvon 10.00 bis 18.00 Uhrvon 10.00 bis 18.00 Uhr ein. Von
Steinzeitplätzen über eisenzeitli-
chen Hügelräbern und Wallanla-
gen, mittelalterliche Burganlagen
und Klöstern bis hin zu neuzeitli-
cher Töpferei und Militärgeschich-
te ist durch alle Epochen hinweg
für jede Art von Wissensdurst et-
was dabei.
Zur Besichtigung der Standorte
ist festes, rutschfestes Schuhwerk
unerlässlich. Die öffentlichen Park-
plätze in der Umgebung können
zur Anreise genutzt werden.
Start- und Zielpunkt der Archäo-
logie-Tour ist das Portal Burg Wis-
sem. Dort beginnt um 10.00 Uhr
die Radtour für Erwachsene, die
alle Standorte verbindet. Um
13.00 Uhr startet eine erlebnis-
reiche ca. vierstündigen Rundwan-
derung durch die Wahner Heide
zu den Standorten Eremitage,
Tele-graphen- und Güldenberg.

Zur Radtour sowie zur Wanderung
können Sie sich bei der Tourist-
Information Burg Wissem, Telefon
02241 900456 oder per E-Mail:
tourist-information@troisdorf.de
anmelden. Um 14.00 und 16.00
Uhr lernen Sie die spannende Ge-
schichte der Burg Wissem in ei-
nem ca. einstündigen Rundgang
kennen. In ihrem Erscheinungs-
bild ist Troisdorf eine moderne
Stadt - geprägt von der Industria-
lisierung des Rheinlandes im 19.
Jahrhundert.
Der Gebäudekomplex „Burg Wis-
sem“ ist hierbei ein gutes Zeug-
nis für die vormoderne Siedlungs-
geschichte wie die Transformati-
onsprozesse der letzten 150 Jah-
re. Eine Anmeldung ist hierzu nicht
erforderlich. Zwischen 12.00 und
16.00 Uhr gibt es ein spannenes
Mitmachprogramm für Kinder am
Portal der Burg Wissem.
Nähere Informationen zur Archäo-
logie-Tour sowie eine Übersicht zu
den Standorten finden Sie unter:
https://
bodendenkmalpflege.lvr.de/de/
aktuelles/veranstaltungen/
at_bergland_Besucherinfo.html
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Bürgersprechstunde
von Alexander Biber
Gespräche mit dem Bürgermeister im März

Ideen und Anregungen kann man auch rund um die Uhr per MausklickIdeen und Anregungen kann man auch rund um die Uhr per MausklickIdeen und Anregungen kann man auch rund um die Uhr per MausklickIdeen und Anregungen kann man auch rund um die Uhr per MausklickIdeen und Anregungen kann man auch rund um die Uhr per Mausklick
auf www.troisdorf.de an die Stadt senden.auf www.troisdorf.de an die Stadt senden.auf www.troisdorf.de an die Stadt senden.auf www.troisdorf.de an die Stadt senden.auf www.troisdorf.de an die Stadt senden.

Troisdorfer Bürgerinnen und Bürger
wenden sich an das Büro des Bür-
germeisters, um sich Rat und Hilfe
zu holen oder um Anregungen und
Beschwerden vorzutragen. Dazu bie-
tet Bürgermeister Alexander Biber
feste Sprechzeiten an, die in der Re-
gel jeden 1. und 3. Mittwoch im
Monat stattfinden.

Im März wird die zweite Sprechstun-
de am 4. Mittwoch im Monat, also
am Mittwoch, den 22.03.2023
zwischen 16 Uhr und 17.30 Uhr
im Rathaus, Raum E69, KölnerRathaus, Raum E69, KölnerRathaus, Raum E69, KölnerRathaus, Raum E69, KölnerRathaus, Raum E69, Kölner
StrStrStrStrStraße 176aße 176aße 176aße 176aße 176, 53840 Troisdorf, statt-
finden. Um Voranmeldung unter der
Rufnummer 02241 / 900-113 wird
gebeten.
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Der Nachlass eines
Oberlarer Weltenbummlers
Schenkung von Unterlagen von
Engelbert Brodeßer an das Stadtarchiv

Nachdem vor einiger Zeit Frau Anne-
liese Wilbertz dem Archiv Unterla-
gen aus dem Nachlass von Engel-
bert Brodeßer übergeben hatte, fand
jetzt die Unterzeichnung des Schen-
kungsvertrages im Beisein des Trois-
dorfer Bürgermeisters Alexander Bi-
ber in den Räumlichkeiten des Stadt-
archivs statt. Anwesend waren dan-
kenswerterweise auch Hans-Josef
Brodesser, der Neffe von Engelbert
Brodeßer, seine Kinder Sabine Gil-
genberg und Reimund Brodesser,
Großnichte und Großneffe, sowie der
Mann von Sabine Gilgenberg, Chris-
toph Gilgenberg. Engelbert Brode-
ßer wurde am 29. Januar 1901 als
drittes von sechs Kindern in Oberlar
geboren und stammte aus einer Fa-
milie, die auf eine tiefe Verwurze-
lung im Troisdorfer Raum zurückbli-
cken kann. Nach erfolgreicher
Schneiderlehre in den Jahren von
1917 bis 1920 und anschließender

Tätigkeit als selbständiger Schnei-
der in Troisdorf folgte er seinem
bereits 1925 in die USA ausgewan-
derten Bruder Heinrich und emig-
rierte 1928 zunächst nach Kanada
und dann in die USA. Hier nahm er
den Namen „Desser“ an und heira-
tete am 15. Mai 1943 in Milwaukee.
Während seiner Zeit in den USA be-
suchte er mehrmals Deutschland und
Europa, um 1974 endgültig wieder
nach Troisdorf zurückzukehren. Er
starb am 21. Juli 1981 in Troisdorf.
Die im Stadtarchiv vorhandene Ster-
beurkunde ist daher unter dem Na-
men Bert Henry Desser zu finden.
Die von Engelbert Brodeßer ange-
legte Sammlung, die jahrelang
von Frau Wilbertz, der Schwieger-
tochter der Schwester von Engel-
bert, aufbewahrt wurde, gibt ei-
nen anschaulichen, vor allem auch
visuellen Überblick über nahezu
seine komplette Emigrations- und

Anneliese Wilbertz und Bürgermeister Alexander Biber unterschreibenAnneliese Wilbertz und Bürgermeister Alexander Biber unterschreibenAnneliese Wilbertz und Bürgermeister Alexander Biber unterschreibenAnneliese Wilbertz und Bürgermeister Alexander Biber unterschreibenAnneliese Wilbertz und Bürgermeister Alexander Biber unterschreiben
SchenkungsvertragSchenkungsvertragSchenkungsvertragSchenkungsvertragSchenkungsvertrag

v.l. Ehepaar Gilgenberg, Anneliese Wilbertz, Bürgermeister Alexander Biber,v.l. Ehepaar Gilgenberg, Anneliese Wilbertz, Bürgermeister Alexander Biber,v.l. Ehepaar Gilgenberg, Anneliese Wilbertz, Bürgermeister Alexander Biber,v.l. Ehepaar Gilgenberg, Anneliese Wilbertz, Bürgermeister Alexander Biber,v.l. Ehepaar Gilgenberg, Anneliese Wilbertz, Bürgermeister Alexander Biber,
Hans-Josef Brodesser, Stadtarchivarin Antje Winter, Reimund BrodesserHans-Josef Brodesser, Stadtarchivarin Antje Winter, Reimund BrodesserHans-Josef Brodesser, Stadtarchivarin Antje Winter, Reimund BrodesserHans-Josef Brodesser, Stadtarchivarin Antje Winter, Reimund BrodesserHans-Josef Brodesser, Stadtarchivarin Antje Winter, Reimund Brodesser
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Lebensgeschichte. Sie besteht aus 9
Alben mit zahlreichen Fotos, Brie-
fen, Dokumenten, Zeitungsausschnit-
ten, Ansichtskarten, Prospekten und
Faltblättern aus der Zeit um 1917
bis in die siebziger Jahre. „Wir sind
überaus erfreut, eine so spannende
Sammlung in unseren Bestand über-
nehmen und damit für die nachfol-
genden Generationen sichern und
überliefern zu können“, zeigt sich
Antje Winter, Leiterin des Stadtar-
chivs Troisdorf, zufrieden. „Die Samm-
lung gibt einen tiefen Einblick in
das ereignisreiche Leben von En-
gelbert Brodeßer und schärft somit
das „biographische Profil“ unserer
Überlieferung, vor allem im Hinblick
auf das Medium Fotografie und die
Auswanderungsgeschichte von Trois-
dorfern.“ Das Stadtarchiv versteht

Spicher
Geschichtsweg

Wanderung
am 15. März
Zu Beginn der Wanderung auf den
historischen Spuren der Stadt mit
den Wanderführern Christel Korten,
Ludwig Mazander, Thomas Schwarz
erfahren Sie, was „Bleimöpse“ sind
und warum früher „gemoggelt“ wur-
de. Der „Blutsonntag“ erinnert an
einen schweren Bombenangriff Nahe
der Kochenholzstraße. Weiter geht
es vorbei an Haus Spich, einer ehe-
maligen Poststation sowie der ers-
ten industriellen Ansiedlung, der
Alaunhütte. Das Belgische Soldaten-
denkmal, das ehemalige belgische
Offizierskasino nebst Garnisonkirche
erinnern an die Besatzungszeit aus-
ländischer Truppen. Spektakulär war
der Sichttelegraf am Forsthaus.
Ebenso faszinierend ist der „Holst-
ein“, ein 25 Mio. Jahre alter Quar-
zitblock, um den sich viele Sagen
und Legenden ranken. Zu Fuß über
die ehemalige Trasse der Kleinbahn
endet die Tour am Haus Heep, an
dem vormals ein „Barriereempfän-
ger“ tätig war. Bitte denken Sie an
wit-terungsangepasste Kleidung und
festes Schuhwerk.
Datum und Uhrzeit: 15.03.2023 um
14 Uhr
Veranstalter: Portal Burg Wissem
Treffpunkt: Bleimopsplatz,
53842 Troisdorf-Spich
Dauer: ca. 2,5 Stunden, Wegstrecke
10 km
Kosten: keine
Anmeldung: Tourist-Information Burg
Wissem, Tel.: 02241 900-456 oder
Mail:
tourist-information@troisdorf.de

sich, neben seiner verwaltungsinter-
nen Aufgabe, als ein Ort des kultu-
rellen und historischen Gedächtnis-
ses der Stadt. Es ist ihm daher ein
Anliegen die Geschichte und lokale
Lebenswelt Troisdorfs und seiner Be-
wohner möglichst hinreichend zu
überliefern. Ohne Unterlagen von Pri-
vatpersonen oder Vereinen, die das
amtliche Schriftgut ergänzen, wäre
dies nicht möglich und das Bild un-
vollständig. Der Nachlass von Engel-
bert Brodeßer bietet dabei einen Fun-
dus an „Quellenschätzen“, um die-

sem Anliegen näher zu kommen.
Unser Dank gilt daher Frau Wilbertz,
aber auch Herrn Gilgenberg, der den
Kontakt zum Stadtarchiv Troisdorf
suchte und bei Frau Winter Begeis-
terung hervorrief.
Das Stadtarchiv Das Stadtarchiv Das Stadtarchiv Das Stadtarchiv Das Stadtarchiv TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf
Die vielseitigen Bestände, die im
Stadtarchiv archiviert sind, umfas-
sen insgesamt ca. 2,5 Regalkilome-
ter Archivgut, das sich über einen
Zeitraum vom 17. Jahrhundert bis in
die Gegenwart erstreckt und die his-
torische und gegenwärtige lokale

Lebenswelt Troisdorfs dokumentiert.
Neben amtlichen Unterlagen ver-
wahrt das Stadtarchiv auch vielfälti-
ges Sammlungsgut privater Her-
kunft. Bürger*innen sind herzlich ein-
geladen nach Terminabsprache im
modernen Lesesaal einen Blick in
die ältere und jüngere Vergangen-
heit zu werfen.
Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:
Stadtarchiv Troisdorf,
Kölner Straße 176, 53840 Troisdorf
Telefon: 02241/900-135,
E-Mail: stadtarchiv@troisdorf.de
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Stadt Troisdorf startet mit Serviceportal
Anträge von überall und jederzeit einreichen:
Anträge bequem und sicher von
zu Hause aus online stellen. Diesen
Service bietet die Stadt Troisdorf
seit neuestem über das Servicepor-
tal onlinedienste.troisdorf.de an.
Dort finden Bürger*innen alle
Dienstleistungen der Stadt auf ei-
nen Blick.
Rund 40 Anträge können dort
bereits komplett online einge-
reicht werden. Dazu gehören
beispielsweise Bestellungen von
Personenstandsurkunden und An-
träge für einfache Meldebeschei-
nigungen oder die Hundeanmel-
dung. Kostenpflichtige Angebote
können direkt online per giropay
oder Kreditkarte bezahlt werden.
Zukünftig ist ebenfalls eine Be-
zahlung per PayPal möglich.
Die Verwaltung erweitert ihr An-
gebot an Online-Dienstleistungen
kontinuierlich.
Damit das Serviceportal vollum-
fänglich genutzt werden kann, ist
ein persönliches Konto, wie es

auch beispielsweise beim Online-
Shopping üblich ist, notwendig. So
können Bürger*innen mit einer
Anmeldung im Servicekonto.NRW
oder der BundID alle Möglichkei-

ten des Serviceportals ausschöp-
fen. Hierzu zählen unter anderem
die gesicherte Kommunikation mit
dem Sachbearbeiter*innen, als
auch die Einsicht in den aktuellen

Bearbeitungsstand des jeweiligen
Anliegens.
Alexander Biber, Bürgermeister
der Stadt Troisdorf, erklärt: „Mit
der Einführung des Serviceportals
schaffen wir einen zusätzlichen,
zeitgemäßen Zugang zu den
Dienstleistungen unserer Stadt-
verwaltung. Wir nutzen digitale
Möglichkeiten aktiv, um den All-
tag der Menschen in unserer
Stadt zu vereinfachen.“
Fabian Wagner, Digitalisierungs-
beauftragter der Stadt Troisdorf:
„Aus den Beteiligungsprozessen
rund um die Smart City Strategie
wissen wir, wie wichtig es den Trois-
dorferinnen und Troisdorfern ist,
ihre Verwaltungsanliegen online zu
erledigen. Genau diesen Wunsch
greifen wir nun auf und bieten mit
dem Serviceportal einen kurzen
Draht direkt ins Rathaus.“
Weitere Informationen zum Ser-
viceportal unter:
onlinedienste.troisdorf.de

v.l. Thorsten Glabsch, Clarissa Debeuf, Fabian Wagner, Bürgermeisterv.l. Thorsten Glabsch, Clarissa Debeuf, Fabian Wagner, Bürgermeisterv.l. Thorsten Glabsch, Clarissa Debeuf, Fabian Wagner, Bürgermeisterv.l. Thorsten Glabsch, Clarissa Debeuf, Fabian Wagner, Bürgermeisterv.l. Thorsten Glabsch, Clarissa Debeuf, Fabian Wagner, Bürgermeister
Alexander Biber, Jenny Nießen, Angela Schumann, Stefanie Will, Hans-Alexander Biber, Jenny Nießen, Angela Schumann, Stefanie Will, Hans-Alexander Biber, Jenny Nießen, Angela Schumann, Stefanie Will, Hans-Alexander Biber, Jenny Nießen, Angela Schumann, Stefanie Will, Hans-Alexander Biber, Jenny Nießen, Angela Schumann, Stefanie Will, Hans-
Udo RodariusUdo RodariusUdo RodariusUdo RodariusUdo Rodarius
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Resümee des Troisdorfer Förderprogramms
Klimaschutz und Klimafolgenanpassung
Klimaschutz und Klimafolgenan-
passung sind wichtiger denn je.
Schon heute ist der Klimawandel
spürbar - anhaltende Hitze- und
Trockenperioden, starke Nieder-
schläge und Überschwemmungen
treten immer häufiger auf. Umso
wichtiger ist es sowohl für öffent-
liche Stellen als auch für Privat-
personen, einen Beitrag zum Kli-
maschutz zu leisten und Städte,
Gebäude und Grünflächen an zu-
künftige Klimaveränderungen an-
zupassen.
Um die Folgen des Klimawandels
abzumildern und Wohngebäude in
der Stadt klimarobuster zu ge-
stalten, besteht in Troisdorf
bereits seit mehreren Jahren ein
Förderprogramm für Privathaus-
halte. Neben Maßnahmen zur en-
ergetischen Gebäudesanierung
beinhaltet dies u.a. den Einbau
und die Installation von klimaan-
passungsrelevanten Technologien
sowie die Entsiegelung von Flä-
chen. Auch Mieter können einen
nicht rückzahlbaren Zuschuss zu
Balkonkraftwerken beantragen.
Nachdem die Mittel für Teil A -
Energetische Gebäudesanierung
und Teil B - Klimafreundliche Tech-
nologien bereits Mitte letzten Jah-
res vergriffen waren, sind nun
auch die letzten verfügbaren Mit-
tel für Balkonkraftwerke und Ent-

siegelung aufgebraucht!
Seit Oktober 2021 wurden Zu-
schüsse in Höhe von insgesamt
290.000 € für Klimaschutz und
Anpassungsmaßnahmen durch
das Klimaschutzmanagement der
Stadt vergeben. Das
entspricht rund 290 bearbeiteten
Anträgen. Besonders die energe-
tische Sanierung von Bestandge-
bäuden sowie klimafreundliche
Technologien waren begehrt!
Über 100 PV-Anlagen sowie 76
Batteriespeicher wurden bezu-
schusst. Zum Ende des Jahres hat
zudem das Interesse an Balkon-
kraftwerken extrem zugenom-
men, sodass insgesamt 86 Plug-
and-Play-Solaranlagen gefördert
wurden.
Bisher konnten bereits mehr als
150.000 € für abgeschlossene
Maßnahmen an Bürger*innen
ausgezahlt werden, viele weitere
befinden sich derzeit noch in Um-
setzung.
Und auch 2023 geht es weiter: Für
dieses Jahr stehen neue Haus-
haltsmittel zur Verfügung. Anträ-
ge können voraussichtlich ab Mai
gestellt werden, wenn die aktua-
lisierte Förderrichtlinie vom Rat
beschlossen wurde. Neuigkeiten
werden in der Presse und auf
www.troisdorf.de/foerderpro-
gramm veröffentlicht.

Für Interessierte der Hinweis: Bit-
te beachten Sie, dass nur Maß-
nahmen förderfähig sind, die bei

Antragstellung noch nicht begon-
nen wurden. Hier zählt die Verga-
be des Auftrags.

Straßensperren in
den kommenden Wochen
Bauarbeiten auf Troisdorfer Straßen
Altenrather StraßeAltenrather StraßeAltenrather StraßeAltenrather StraßeAltenrather Straße
Die Altenrather Straße wird vom
06.03. bis 01.12.2023 zwischen Am
Prinzenwäldchen und der Straße
Zum Sonnenberg wegen Ausbau-
arbeiten gesperrt.

HochfeldstraßeHochfeldstraßeHochfeldstraßeHochfeldstraßeHochfeldstraße
Die Hochfeldstraße wird vom
17.04. bis 05.05.2023 vor Haus-
nummer 43 zur Herstellung eines
Kanalhausanschlusses gesperrt.

Adam-Riese-StraßeAdam-Riese-StraßeAdam-Riese-StraßeAdam-Riese-StraßeAdam-Riese-Straße
Die Adam-Riese-Straße wird vom
20.03. bis 16.06.2023 in zwei Bau-
abschnitten zwischen Haus Nrn. 2
bis 16 zur Herstellung von Kanal-
hausanschlüssen gesperrt.

Wilhelm-Busch-StraßeWilhelm-Busch-StraßeWilhelm-Busch-StraßeWilhelm-Busch-StraßeWilhelm-Busch-Straße
Die Wilhelm-Busch-Straße wird vom
14.03. bis 17.04.2023 zwischen Vor-
gebirgsblick und Schillerstraße in
vier Bauabschnitten wegen Arbei-
ten an den Versorgungsleitungen
jeweils halbseitig gesperrt.
KurgasseKurgasseKurgasseKurgasseKurgasse
Die Kurgasse wird vom 16.03. bis
06.04.2023 zwischen Hausnum-
mern 1 bis 7 wegen einer Kanal-
sanierung gesperrt.

AgnesstraßeAgnesstraßeAgnesstraßeAgnesstraßeAgnesstraße
Die Agnesstraße Ecke Adam-Rie-
se-Straße und Adam-Riese-Stra-
ße Ecke Pestalozzistraße wird vom
08.03. bis 17.03.2023 wegen ei-
ner Notfallmaßnahme gesperrt.
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Stadt vergibt weiterhin kostenlos Obstbäume
Alte Sorten für eine grüne Stadt

THE CONSISTENCY
OF DESTRUCTION
12.3.2023, 18 Uhr

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende: Rathaus  Rathaus  Rathaus  Rathaus  Rathaus AktuellAktuellAktuellAktuellAktuell

Pascal Klewer (Trompete) - Leif
Berger (Drums) - Felix Haupt-
mann (Piano/Synth/prepared pi-
ano) - Roger Kintopf (Bass) -
Florian Herzog (Bass)
„The Consistency of Destruc-
tion“ arbeitet und forscht an
Strukturen, Polyrhythmik, Dich-
te und Klang. Die Musik des

Kölner Ensembles, bestehend
aus den beiden Bassisten Ro-
ger Kintopf und Florian Herzog,
dem Schlagzeuger Leif Berger,
dem Pianisten Felix Hauptmann
und dem Trompeter Pascal Kle-
wer, befindet sich an den Gren-
zen der Avantgarde, Improvi-
sierten Musik und der Neuen
Musik.
Die intensiv erarbeiteten Stü-
cke, Vorlagen, Vorgaben und
Konzepte werden stets weiter
erforscht und schließlich zer-
stört, hinterfragt und neu ver-
koppelt.
Kunsthaus Troisdorf,
Mülheimer Str. 23,
53840 Troisdorf
Einlass: 17:30 Uhr.
Avantgarde / Neue Musik

Eintrit frei, um eine Spende wirdEintrit frei, um eine Spende wirdEintrit frei, um eine Spende wirdEintrit frei, um eine Spende wirdEintrit frei, um eine Spende wird
gebeten!gebeten!gebeten!gebeten!gebeten!

Die Stadtverwaltung Troisdorf hat
auch in diesem Jahr wieder 110 Obst-
bäume für die Pflanzung im eigenen
Garten ausgegeben. Dazu gehörten
Äpfel, Hauszwetschen, Birne, Kir-
sche, Mirabellen und Quitten.
Es handelt sich hauptsächlich um

alte Sorten, die für die Rheini-
sche Bucht typisch sind. Die
Interessent*innen mussten sich
bereit erklären, die Bäume zu pfle-
gen und zu erhalten.
Ein besonderes Highlight: In die-
sem Jahr hatte sich ein Elternver-

treter um einen Birnbaum
für die KiTa Am Wasserwerk
bemüht, der in der ver-
gangegen Woche bei einer
Feierstunde gepflanzt wer-
den konnte.
Das Amt für Umwelt- und
Klimaschutz hat erstma-
lig 2017 den Troisdorfer
Bürger*innen kostenlos
Obstbäume angeboten.
Die Nachfrage war in je-
dem Jahr groß und die
Resonanz durchweg po-
sitiv, so dass die Baum-
aktion nun fortgeführt
werden soll. Bei Interes-
se an einem Obstbaum
können Sie sich ab sofort
über das Beteiligungs-
portal unter https://
beteiligung.nrw.de/
portal/troisdorf/beteiligung/

Die Bäume wurden mit Pfahl und Bindematerial zum Befestigen alsDie Bäume wurden mit Pfahl und Bindematerial zum Befestigen alsDie Bäume wurden mit Pfahl und Bindematerial zum Befestigen alsDie Bäume wurden mit Pfahl und Bindematerial zum Befestigen alsDie Bäume wurden mit Pfahl und Bindematerial zum Befestigen als
wurzelnackte Halbstämme mit einer Pflanzanleitung kostenlos zurwurzelnackte Halbstämme mit einer Pflanzanleitung kostenlos zurwurzelnackte Halbstämme mit einer Pflanzanleitung kostenlos zurwurzelnackte Halbstämme mit einer Pflanzanleitung kostenlos zurwurzelnackte Halbstämme mit einer Pflanzanleitung kostenlos zur
Verfügung gestellt.Verfügung gestellt.Verfügung gestellt.Verfügung gestellt.Verfügung gestellt.

Zahl der Interessent*innen ist
immer höher als die Zahl der Bäu-
me, die angeboten werden kön-
nen. Alle, die nicht zum Zuge kom-
men, kommen auf eine Warteliste
für die nächste Aktion.

Der Leiter der Kita Kiku Am WasserwerkDer Leiter der Kita Kiku Am WasserwerkDer Leiter der Kita Kiku Am WasserwerkDer Leiter der Kita Kiku Am WasserwerkDer Leiter der Kita Kiku Am Wasserwerk
Niko Heiße buddelt gemeinsam mit denNiko Heiße buddelt gemeinsam mit denNiko Heiße buddelt gemeinsam mit denNiko Heiße buddelt gemeinsam mit denNiko Heiße buddelt gemeinsam mit den
Kitakindern ein Loch für den Obstbaum.Kitakindern ein Loch für den Obstbaum.Kitakindern ein Loch für den Obstbaum.Kitakindern ein Loch für den Obstbaum.Kitakindern ein Loch für den Obstbaum.

themen/1001821 mit den vollstän-
digen Kontaktdaten (Name, An-
schrift und Telefonnummer) und
dem Baumwunsch anmelden. Im
November 2023 werden die nächs-
ten Obstbäume ausgegeben. Die
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Hilfe richtig annehmen -
und gekonnt ablehnen
Menschen mit MS brauchen Unterstützung,
wollen aber auch selbstständig bleiben

Hilfe kann stark machen, unter-
stützen, ja sogar aus großer Not
retten. Doch zu viel davon kann
auch in Bevormundung und Über-
behütung münden.
In diesem Spannungsfeld finden
sich gerade Menschen mit Mul-
tipler Sklerose (MS) häufig wieder.
Denn einerseits können die Sym-
ptome der Krankheit wie Fatigue,
Sehstörungen sowie kognitive und
motorische Einschränkungen die
Bewältigung des Alltags erschwe-
ren und Unterstützung notwendig
machen. Andererseits möchten
sich Erkrankte ihre Selbstständig-
keit bewahren und von ihren An-
gehörigen auf Augenhöhe wahr-
genommen werden. Es gilt also,
das richtige Maß zu finden und
auch zu kommunizieren.
Grenzen kennen und kommuni-Grenzen kennen und kommuni-Grenzen kennen und kommuni-Grenzen kennen und kommuni-Grenzen kennen und kommuni-
zierenzierenzierenzierenzieren
Das ist nicht immer einfach. Vie-
len Betroffenen fällt es sehr
schwer, Hilfe anzunehmen, auch
wenn sie eigentlich erforderlich
wäre. Angehörige fühlen sich dann
oft schroff zurückgewiesen und
reagieren mit Unverständnis und
Ärger. Die eigenen Grenzen anzu-
erkennen und sich nicht zu schä-
men, manchmal auf andere ange-
wiesen zu sein, ist deshalb für
Menschen mit MS sehr wichtig.
Umgekehrt ist es völlig in Ord-
nung, unerwünschte Hilfe oder
Überbehütung zurückzuweisen.

Damit das ohne Kränkungen und
Missverständnisse funktioniert,
rät die als Coach tätige Diplom-
Sprechwissenschaftlerin Cäcilie
Skorupinski auf dem Internetpor-
tal ms-begleiter.de, zunächst auf
den anderen einzugehen und dann
die eigene Sicht zu schildern,
etwa: „Vielen Dank, es ist lieb,
dass du mir helfen willst, aber ich
möchte das lieber selber machen,
um in Übung zu bleiben.“ Der
nächste Schritt ist dann, generel-
le Absprachen zu treffen: „Es wäre
nett, wenn du mir nur dann hilfst,
wenn ich gezielt darum bitte.“
Fachleute ins Boot holenFachleute ins Boot holenFachleute ins Boot holenFachleute ins Boot holenFachleute ins Boot holen
Gestaltet sich die Kommunikati-
on rund um die Erkrankung zwi-
schen Betroffenen und Angehöri-
gen schwierig, kann es auch sinn-
voll sein, Dritte mit ins Boot zu
holen. Eine Möglichkeit ist etwa,
dass Menschen mit MS ihre Lie-
ben gelegentlich zu Terminen
beim Arzt oder der MS-Nurse mit-
nehmen, wo Probleme offen an-
gesprochen und oft mithilfe der
Fachleute besser eingeordnet
werden können. Partner, Eltern
und Freunde von Betroffenen soll-
ten sich außerdem immer wieder
klarmachen, dass Mitleid und
Überbetreuung nicht helfen. Statt-
dessen gilt: Zuhören, auf Augen-
höhe bleiben und nur bei Bedarf
gezielt unterstützen.
(djd)

Alltagsdinge selbst zu erledigen, ist Menschen mit MS meist wichtig. DieAlltagsdinge selbst zu erledigen, ist Menschen mit MS meist wichtig. DieAlltagsdinge selbst zu erledigen, ist Menschen mit MS meist wichtig. DieAlltagsdinge selbst zu erledigen, ist Menschen mit MS meist wichtig. DieAlltagsdinge selbst zu erledigen, ist Menschen mit MS meist wichtig. Die
Kunst ist daKunst ist daKunst ist daKunst ist daKunst ist dann oft, ein nettes Hilfsangebot genauso nett zurückzuweisen.nn oft, ein nettes Hilfsangebot genauso nett zurückzuweisen.nn oft, ein nettes Hilfsangebot genauso nett zurückzuweisen.nn oft, ein nettes Hilfsangebot genauso nett zurückzuweisen.nn oft, ein nettes Hilfsangebot genauso nett zurückzuweisen.
Foto: djd/Sanofi/Getty Images/Morsa ImagesFoto: djd/Sanofi/Getty Images/Morsa ImagesFoto: djd/Sanofi/Getty Images/Morsa ImagesFoto: djd/Sanofi/Getty Images/Morsa ImagesFoto: djd/Sanofi/Getty Images/Morsa Images

Damit Unterstützung nicht in Überbehütung mündet, müssen MS-Damit Unterstützung nicht in Überbehütung mündet, müssen MS-Damit Unterstützung nicht in Überbehütung mündet, müssen MS-Damit Unterstützung nicht in Überbehütung mündet, müssen MS-Damit Unterstützung nicht in Überbehütung mündet, müssen MS-
Erkrankte häufig Grenzen setzen.Erkrankte häufig Grenzen setzen.Erkrankte häufig Grenzen setzen.Erkrankte häufig Grenzen setzen.Erkrankte häufig Grenzen setzen.
Foto: djd/Sanofi/Steffen JaenickeFoto: djd/Sanofi/Steffen JaenickeFoto: djd/Sanofi/Steffen JaenickeFoto: djd/Sanofi/Steffen JaenickeFoto: djd/Sanofi/Steffen Jaenicke
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Welches Hausangebot passt zu mir?
Bei der Wahl eines geeigneten Baupartners sollte man sehr sorgfältig vorgehen
Wer den Bau eines Eigenheims
plant, hat meist eine Menge
Träume und Idealvorstellungen
vor Augen.
Diese mit den Möglichkeiten
am gewünschten Wohnort und
dem verfügbaren Budget in
Übereinstimmung zu bringen,
ist die erste wichtige Aufgabe
für angehende Bauherren.
„Vor der Suche nach einem Ver-
tragspartner für den Bau der
eigenen Immobilie sollte man
sich zuerst über einige grund-
legende Kriterien Gedanken
machen“, rät Erik Stange, Pres-
sesprecher bei dem Verbrau-
cherschutzverein Bauherren-
Schutzbund e.V. (BSB).
Dazu gehörten zum Beispiel die
Hausgröße, der angestrebte en-
ergetische Standard oder Wün-
sche an die Barrierefreiheit.

„Wer sich dann noch auf einen
gewünschten Einzugstermin fo-
kussiert und den tragbaren
Kostenrahmen im Blick hat,
kann mit der Suche nach einem
geeigneten Baupartner begin-
nen“, so Stange.
Seriosität des möglichen Bau-Seriosität des möglichen Bau-Seriosität des möglichen Bau-Seriosität des möglichen Bau-Seriosität des möglichen Bau-
partners unter die Lupe nehmenpartners unter die Lupe nehmenpartners unter die Lupe nehmenpartners unter die Lupe nehmenpartners unter die Lupe nehmen
Bei der Suche nach dem Bau-
partner sollte man Angebote
unterschiedlicher Firmen einho-
len. „Bereits aus der Kompe-
tenz in der Beratung und der
Qualität der Angebotsunterla-
gen lässt sich viel über die Se-
riosität des potenziellen Bau-
partners ableiten“, erklärt Erik
Stange.
Zudem sollte man Referenzen
einsehen und die Möglichkeit
zur Besichtigung schon gebau-
ter Objekte dieses Entwicklers

nutzen. In dieser Phase kann
es auch sinnvoll sein, den Rat
eines Sachverständigen einzu-
holen, etwa eines unabhängi-
gen BSB-Bauherrenberaters.
Unter www.bsb-ev.de gibt es
dazu mehr Infos sowie die
Adressen von Bauherrenbera-
tern in ganz Deutschland. Als
Bauingenieur oder Architekt
kann der Berater überprüfen,
ob die Preiskalkulation eines
Hausbaus transparent, nach-
vollziehbar und marktgerecht
ist. In einem Firmencheck mit
Wirtschaftsauskunft erhält man
zudem wichtige Hintergrundin-
fos darüber, wie gut das Bau-
unternehmen wirtschaftlich
aufgestellt ist.
Das Hausangebot auf Das Hausangebot auf Das Hausangebot auf Das Hausangebot auf Das Hausangebot auf VVVVVollstän-ollstän-ollstän-ollstän-ollstän-
digkeit prüfendigkeit prüfendigkeit prüfendigkeit prüfendigkeit prüfen
Werbeprospekte des Baupart-

ners enthalten nur allgemeine
Informationen und taugen da-
her nicht als Grundlage für ein
Hausangebot. „Bauherren soll-
ten auf komplette Unterlagen
bestehen“, lautet der Rat von
Erik Stange.
Dazu gehöre eine umfassende,
gesetzeskonforme Bau- und
Leistungsbeschreibung, der
Vertrag mit Zahlungsplan und
die Grundrisse mit Angaben zur
Wohnfläche und zur genauen
Bemaßung.
Auch ein detailliert aufge-
schlüsselter Preis darf nicht
fehlen. Gegebenenfalls muss er
zudem gewünschte Sonderleis-
tungen oder Gutschriften für Ei-
genleistungen enthalten, die
nach Lohn- und Materialanteil
aufgeschlüsselt sind.
(djd)
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Immobilien mit
Kachelofen sind begehrt
Die Zukunftsenergie Holz
wertet Wohnungen und Häuser auf

Wird mit Gas oder Öl geheizt?
Gibt es eine alternative Lösung?
Können wir einen Ofen mit Holz-
befeuerung einbauen? Fragen, die
früher beim Kauf oder Mieten ei-
ner Immobilie eher am Ende ge-
stellt wurden, sind heute ein zen-
trales Thema. Die drastisch ge-
stiegenen Preise für Gas und Heiz-
öl machen Häuser und Wohnun-
gen mit einem sogenannten Feu-
ermöbel noch attraktiver, als sie
es bisher ohnehin schon waren.
Über das Heizen mit Holz fach-Über das Heizen mit Holz fach-Über das Heizen mit Holz fach-Über das Heizen mit Holz fach-Über das Heizen mit Holz fach-
kundig informieren lassenkundig informieren lassenkundig informieren lassenkundig informieren lassenkundig informieren lassen
Heizen mit Holz ist versorgungs-
sicher und umweltfreundlich - und
es sieht vor allem auch gut aus. So
sind Kachelöfen inzwischen
besonders gefragt, weil sie dem
Raum einen besonderen Charak-
ter geben und mit der natürlichen
Strahlungswärme der Schamotte
sowie der Ofenkeramik das kör-
perliche und seelische Wohlbefin-
den verbessern. Über die Wertstei-
gerung einer Immobilie durch Ka-
mine sowie Kachelöfen und über
das Heizen mit Holz kann man sich
umfassend bei einem Ofenbauer
informieren. Adressen in der Nähe
gibt es auf www.kachelofenwelt.de.

Heizen mit einem Kachelofen ist versorgungssicher, umweltfreundlichHeizen mit einem Kachelofen ist versorgungssicher, umweltfreundlichHeizen mit einem Kachelofen ist versorgungssicher, umweltfreundlichHeizen mit einem Kachelofen ist versorgungssicher, umweltfreundlichHeizen mit einem Kachelofen ist versorgungssicher, umweltfreundlich
- und sieht auch noch gut aus.- und sieht auch noch gut aus.- und sieht auch noch gut aus.- und sieht auch noch gut aus.- und sieht auch noch gut aus.
Foto: djd/AdK/www.kachelofenwelt.de/Camina & SchmidFoto: djd/AdK/www.kachelofenwelt.de/Camina & SchmidFoto: djd/AdK/www.kachelofenwelt.de/Camina & SchmidFoto: djd/AdK/www.kachelofenwelt.de/Camina & SchmidFoto: djd/AdK/www.kachelofenwelt.de/Camina & Schmid

Umweltfreundlich heizen und fürUmweltfreundlich heizen und fürUmweltfreundlich heizen und fürUmweltfreundlich heizen und fürUmweltfreundlich heizen und für
ein gemütliches ein gemütliches ein gemütliches ein gemütliches ein gemütliches WWWWWohnambienteohnambienteohnambienteohnambienteohnambiente
sorgensorgensorgensorgensorgen
Neben dem ökonomischen Aspekt
ist bei Häusern und Wohnungen
mit einem Kachelofen, Heizkamin
oder Kaminofen der ökologische
wichtig: Sie heizen umweltfreund-
lich und CO2-neutral.
Die Zukunftsenergie Holz ist ein
wichtiger Beitrag zur Energiewen-
de, die immer mehr Käufer und
auch Mieter im Blick haben.
Dies gilt besonders für Öfen mit
einer modernen Technik, die für
nochmals reduzierte Emissions-
werte, einen niedrigeren Brenn-
holzverbrauch und erhöhte Wir-
kungsgrade sorgt: Kamine und
Kachelöfen mit Wassertechnik be-
ziehungsweise Kesseltechnik ge-
ben beispielsweise durch einen
integrierten Wasserwärmetau-
scher Heizenergie an einen zen-
tralen Pufferspeicher ab und er-
zeugen damit neben der Raum-
wärme auch Warmwasser für den
zentralen Heizungskreislauf.
Hybridsysteme beliebtHybridsysteme beliebtHybridsysteme beliebtHybridsysteme beliebtHybridsysteme beliebt
Immer beliebter sind intelligen-
te Vernetzungen von Kaminen
und Kachelöfen mit anderen

Wärmesystemen, wie zum Bei-
spiel der Zentralheizung oder
einer Solaranlage: Die Hybrid-
systeme arbeiten zuverlässig
zusammen und sorgen für einen

zukunftssicheren Energiemix.
Welche Möglichkeiten realisiert
werden können, weiß der Ofen-
und Luftheizungsbauer.
(djd)

Ein Kachelofen mit modernem Design verleiht dem Raum einen indivi-Ein Kachelofen mit modernem Design verleiht dem Raum einen indivi-Ein Kachelofen mit modernem Design verleiht dem Raum einen indivi-Ein Kachelofen mit modernem Design verleiht dem Raum einen indivi-Ein Kachelofen mit modernem Design verleiht dem Raum einen indivi-
duellen Charakter. Foto: djd/AdK/www.kachelofenwelt.de/Gutbrodduellen Charakter. Foto: djd/AdK/www.kachelofenwelt.de/Gutbrodduellen Charakter. Foto: djd/AdK/www.kachelofenwelt.de/Gutbrodduellen Charakter. Foto: djd/AdK/www.kachelofenwelt.de/Gutbrodduellen Charakter. Foto: djd/AdK/www.kachelofenwelt.de/Gutbrod
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Wohlfühloase für Ihre Liebsten -
Troisdorfs erstes Hundehotel lässt keine Wünsche offen
Hanna Bergermann, Lars Schuze-Olden und eine freudige Hundeschar
begrüßen Wirtschaftsförderer Tobias Voits im Hundehotel „Zum alten Forsthaus“
Das Hundehotel „Zum alten Forst-
haus“ liegt am Rande der Wahner
Heide. „Unser perfektes Hunde-
paradies erstreckt sich auf rund
2.000 Meter Wald- und Wiesenflä-
che, auf der gespielt, geschnüffelt
und geruht werden kann“ erzäh-
len uns die Betreiber Hanna Berg-
ermann und Lars Schulze-Olden.
Die Gastgeber erfüllen sich mit
der Eröffnung des Hundehotels zu
Beginn des Jahres einen langer-
sehnten Lebenstraum. Durch jah-
relang gewonnene Erfahrungen in
Tierschutzvereinen, Hundeschu-
len und Hundetagesstätten sowie
der Ausbildung zum zertifizierten
Hundetrainer/in haben Hanna und
Lars die besten Voraussetzungen
für einen fachkundigen Umgang
mit den Hunden.
Auch betreiben die beiden seit
2021 eine Hundeschule.
Das Hundeparadies im Inneren des
„Hotels“ erstreckt sich über das
gesamte Erdgeschoss. Die Hunde
genießen Ihre Zeit in liebevoll ein-

gerichteten Zimmern mit exklusi-
vem Komfort, begleitet von einer
maßgeschneiderten Ausstattung,
reichlich Platz mit gemütlichem
Kamin und harmonischem Interi-
eur. Die Natur, die das Haus um-
gibt, prägt auch alle Zimmer und
den Garten. Ausgewählte Möbel
und natürliche Materialien, war-
me Farben und weiche Stoffe
schaffen ein komfortables, siche-
res, wohliges und geräumiges Zu-
hause für die „Fellnasen auf vier
Pfoten“.
Stolz berichten die Hundeliebha-
ber, dass viel Wert auf das „Wohl
des Hundes“ gelegt wird: mit Herz
und Verstand lautet das Konzept.
Eigens konzipierte Garten-
loungen, das Lieblingsmenü aus
heimischen Zutaten, der Chauf-
feurservice, entspannende Spa-
Programme - und, und, und... ein-
fach die Rundum-Sorglos-Betreu-
ung in fröhlicher Atmosphäre.
„Wir freuen uns, dass wir in Trois-
dorf jetzt eine weitere tolle An-

laufstelle für alle Hundebesitzer
haben, die Ihre Liebsten gut ver-
sorgt wissen wollen“, so Wirt-
schaftsförderer Tobias Voits (TRO-
WISTA GmbH).
Für Interessierte bieten die bei-
den Betreiber Schnuppertage an.

Das Hundehotel „Zum alten Forst-
haus“ erreichen Sie wie folgt:
Hanna Bergermann und Lars
Schulze-Olden
Telefon: 015771165901
Internet:
www.hundehotelzumaltenforsthaus.de

Wirtschaftsförderer Tobias Voits (TROWISTA GmbH) (l) wünscht denWirtschaftsförderer Tobias Voits (TROWISTA GmbH) (l) wünscht denWirtschaftsförderer Tobias Voits (TROWISTA GmbH) (l) wünscht denWirtschaftsförderer Tobias Voits (TROWISTA GmbH) (l) wünscht denWirtschaftsförderer Tobias Voits (TROWISTA GmbH) (l) wünscht den
Gastgebern Frau Hanna Bergermann (m) und Lars Schuze-Olden (r) mitGastgebern Frau Hanna Bergermann (m) und Lars Schuze-Olden (r) mitGastgebern Frau Hanna Bergermann (m) und Lars Schuze-Olden (r) mitGastgebern Frau Hanna Bergermann (m) und Lars Schuze-Olden (r) mitGastgebern Frau Hanna Bergermann (m) und Lars Schuze-Olden (r) mit
ihrem 5-Sterne Hundehotel den größtmöglichen Erfolg.ihrem 5-Sterne Hundehotel den größtmöglichen Erfolg.ihrem 5-Sterne Hundehotel den größtmöglichen Erfolg.ihrem 5-Sterne Hundehotel den größtmöglichen Erfolg.ihrem 5-Sterne Hundehotel den größtmöglichen Erfolg.

Wirbelsäulengymnastik
Lockere Schultern, straffe Bauch-
und Beinmuskulatur, bewegliche
Hüften.
Aufrechte Haltung, Spaß an der
Bewegung?
Das verstehen wir unter einer zeit-
gemäßen Wirbelsäulengymnastik
Unser Training ist anspruchsvoll
und kurzweilig, berücksichtigt
deine individuelle Fitness und ist
immer gelenkfreundlich, aber
NICHT gelenkschonend! Unsere
zertifizierte Trainerin achtet auf
deine korrekte Übungsausführung
und du erhältst weiter viele Tipps
zur Einbindung der Übungen in
den Alltag.
Mit diesem Rundumpaket und ei-
nem regelmäßigen Training wird
sich deine Beweglichkeit erhöhen,
werden sich deine Muskeln stär-
ken und deine Verspannungen
sollten bald der Vergangenheit
angehören.
Die „Wirbelsäulengymnastik“ des
HSV Troisdorf e.V. erfreut sich stei-

gender Beliebtheit in allen Alters-
klassen und könnte auch dir ge-
fallen! Wir starten wie folgt:
Mittwoch, den 22. März, * 10
Abende?* Trainingspause in den
Schulferien?*
Unverbindliches Probetraining
und Einstieg jederzeit möglich
Kurs 1:
jeweils 18 bis 19 Uhr
Kurs 2:
jeweils 19.15 bis 20.15 Uhr
Dreifach-Sporthalle der EZ-Schule
Kerschensteiner Str. 1,
53844 Troisdorf
Wenn Du beim nächsten Kurs
dabei sein möchtest und dich noch
nicht angemeldet hast, sende eine
Email an brigitte.wallwey@hsv-
troisdorf.de
Als optimale Ergänzung empfeh-
len wir unser Faszientraining, wel-
ches mittwochs von 17-18 Uhr in
derselben Halle stattfindet.
Weitere Infos unter
www.hsv-troisdorf.de
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Inh. Dennis Kordt

Gierslinger Str. 9a

53859 Niederkassel

Öffnungszeiten

Montag – Freitag: 9.00 – 18.30 Uhr

Samstag: 9.00 – 14.00 Uhr

Web www.radstudio-soendgerath.de

Mail dennis.kordt@radstudio-soendgerath.de

Tel. 02208 4661

Fax 02208 4662
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Viel neues rund um die AWO Hütte
Arbeiterwohlfahrt Ortsverein Friedr. Wilh.Hütte
Auch wenn die Session nunmehr
schon ein paar Tage zurück
liegt, seien uns noch ein paar
Worte zu unserer KarnevalspartyKarnevalspartyKarnevalspartyKarnevalspartyKarnevalsparty
erlaubt. Vor ausverkauftem Haus
nahm die Party sehr schnell an
Fahrt auf.

Dies lag zum einen an unserem
Mister Music Jürgen Vorrath,
der wie immer mit der Auswahl
seines Repertoires richtig lag,
und zum anderen an unseren
stimmungsvollen Gästen.
Höhepunkt war der Besuch des

Eschmarer Prinzenpaares Prinz
Achim und Prinzessin Sonja mit
ihrem Gefolge. Sie zeigten ihr
ganzes Programm und begeis-
terten so unsere Gäste. Wir sa-
gen allen ein Dankeschön und
freuen uns bereits heute auf die
nächste Party.

Am Sonntag, 12. März,Sonntag, 12. März,Sonntag, 12. März,Sonntag, 12. März,Sonntag, 12. März, ab 14 Uhr14 Uhr14 Uhr14 Uhr14 Uhr
geht es wieder heiß her in unse-
rer BGS. Ein weiteres Doppel-
kopfturnier geht an den Start.
Generell kann man sich mer-
ken, dass dieses Event jeden
zweiten Sonntag in ungeraden
Monaten durchgeführt wird.
Teilnehmen kann, gegen einen
kleinen Beitrag, jeder der Spaß
daran hat.
Wir haben eine neue vielfältige
Aktivität in unser Programm
aufgenommen.
Unter der Leitung von Claudia
van Ast findet jeden Freitag von
14.30 bis 16.30 Uhr ein KreativKreativKreativKreativKreativ
WWWWWorkshoporkshoporkshoporkshoporkshop rund um das Thema
Handarbeit in unserer Begeg-
nungsstätte statt.
Schaut einfach vorbei und
schnuppert mal an den Themen,
die dort angeboten werden, oder
informiert euch im Vorfeld unter
claudiavanast@gmail.com.
Das nächste musikalische Event
steht in den Startlöchern. Wie
bereits von uns bekanntgege-
ben, findet in diesem Jahr
wieder unser TTTTTanznachmittaganznachmittaganznachmittaganznachmittaganznachmittag
mit Mister Musicmit Mister Musicmit Mister Musicmit Mister Musicmit Mister Music statt.

Die erste Veranstaltung startet
am Donnerstag, 23. März,Donnerstag, 23. März,Donnerstag, 23. März,Donnerstag, 23. März,Donnerstag, 23. März, ab
14 Uhr in unserer BGS. Es wird
ein kleiner Kostenbeitrag erho-

ben und es warten die schöns-
ten Waffelkreationen zum Ver-
zehr auf euch. Eingeladen sind
natürlich alle, die Spass daran
haben, einen geselligen Nach-
mittag zu erleben.

Zur besten Spargelzeit bieten
wir unseren Gästen eine schö-
ne „Spargeltour“„Spargeltour“„Spargeltour“„Spargeltour“„Spargeltour“ an. Wir star-
ten am DonnerstagDonnerstagDonnerstagDonnerstagDonnerstag, 27.27.27.27.27.     April,April,April,April,April,
um 10 Uhrum 10 Uhrum 10 Uhrum 10 Uhrum 10 Uhr vom Schulhof Ron-
callistr. mit dem Bus Richtung
Alpen in der Nähe von Xanten.
Nach der Ankunft werden wir
eine Hofführung rund um das
Thema Spargel bekommen.
Vom Saatgut bis zum geschäl-
ten Spargel bleibt keine Infor-
mation verborgen.
Anschließend dürfen wir uns auf
ein reichhaltiges Spargelbuffet
freuen. Frisch gestärkt geht es
dann nochmal zehn Kilometer
weiter nach Xanten, wo ihr 1,5
Stunden zur freien Verfügung
habt, um diese charmante Rö-
merstadt ein wenig kennen zu
lernen. Im Anschluss daran er-
folgt dann die Rückfahrt. Ein-
geladen sind alle Interessier-
ten. Der Kostenbeitrag für Mit-
glieder beläuft sich auf 39 Euro
(Nichtmitglieder 45 Euro). An-
meldung kann ab sofort in der
BGS oder per Email unter
awohuette@t-online.de erfolgen.
Achtung: Der Bus hat eine ma-
ximale Kapazität.
Ist diese erreicht, können wir
keine weiteren Anfragen zusa-
gen. Also so schnell wie mög-
lich anmelden!
Bis zum nächsten Mal
Eure AWO Hütte
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Einladung zum „Frühlingsfest“ der AWO Spich!

Narzissen trotzen standhaft dem
winterlichen Wetter, die Kraniche
ziehen wieder lautstark über un-
sere Köpfe, die ersten Vögel bau-
en schon Nester: Frühling…, end-
lich! Auch wenn wir noch die Win-
terjacken tragen müssen.
Damit der Winterblues keine
Chance mehr hat, lädt die AWO
Spich alle frühlingshungrigen Bür-
gerinnen und Bürger, Mitglieder
und Nichtmitglieder zu ihrem
Frühlingsfest ein:

Samstag, 25. März, um 15 UhrSamstag, 25. März, um 15 UhrSamstag, 25. März, um 15 UhrSamstag, 25. März, um 15 UhrSamstag, 25. März, um 15 Uhr
(Einlass ab 14 Uhr) im großen Saalim großen Saalim großen Saalim großen Saalim großen Saal
des Spicher Bürgerhauses!des Spicher Bürgerhauses!des Spicher Bürgerhauses!des Spicher Bürgerhauses!des Spicher Bürgerhauses!
Karten können ab sofort in der
Begegnungsstätte der AWO im
Thekenrichtraum des Bürgerhau-
ses für 14 Euro14 Euro14 Euro14 Euro14 Euro (incl. Kaffee und
Kuchen) erworben werden!

Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag und
Donnerstag von 14 bis 17 Uhr.
Ein buntes Frühlingsprogramm mit

vielen Überraschungen und eine
große Tombola warten auf Sie!
Für das leibliche Wohl ist ebenfalls
gut gesorgt!

Genießen Sie einen entspanntenGenießen Sie einen entspanntenGenießen Sie einen entspanntenGenießen Sie einen entspanntenGenießen Sie einen entspannten
Nachmittag mit netter Unterhal-Nachmittag mit netter Unterhal-Nachmittag mit netter Unterhal-Nachmittag mit netter Unterhal-Nachmittag mit netter Unterhal-
tung!tung!tung!tung!tung!
Wir freuen uns auf Sie!Wir freuen uns auf Sie!Wir freuen uns auf Sie!Wir freuen uns auf Sie!Wir freuen uns auf Sie!
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17. Eschmarer Naturfototage

Illustre Vogelwelt in der Siegaue
Sebastian Wessel zeigt die Schönheiten rund um die Siegmündung

Leider mussten in den beiden letz-
ten Jahren coronabedingt die
Eschmarer Naturfototage abge-
sagt werden. Jetzt freuen wir uns,
dass die 17. Naturfototage vom
26. bis 27. März wieder mit einem
abwechslungsreichen Programm
im Museum Koenig in Bonn statt-
finden können.
(M)ein fotografisches Jahr.
FFFFFrrrrraukaukaukaukauke Fucke Fucke Fucke Fucke Fuck blickt auf 365 Tage
und über 12.000 Klicks zurück und
zeigt uns mit Ihren sinnlichen Bil-
dern, welche Eindrücke sie in der
Natur erlebt hat.
Karl Heinz ScheidtmannKarl Heinz ScheidtmannKarl Heinz ScheidtmannKarl Heinz ScheidtmannKarl Heinz Scheidtmann machte
sich bei vielen Wanderungen auf
den Weg, um das Gebiet im
Schwarzwald und dem Kaiserstuhl
zu entdecken. Wilde Natur am

Oberrhein. Schluchten und Was-
serfälle, mystische Wälder mit bi-
zarren Baumgestalten, verträum-
te Karseen, Gipfel mit grandiosen
Ausblicken.....
SandrSandrSandrSandrSandra & a & a & a & a & WWWWWolfgang olfgang olfgang olfgang olfgang WWWWWalkalkalkalkalkowiakowiakowiakowiakowiak
und Uwe und Uwe und Uwe und Uwe und Uwe WWWWWullerullerullerulleruller unternahmen in
den letzten Jahren viele Exkursi-
onen durch den südlichen Zipfel
der Kölner Bucht. Am Beispiel des
Kottenforst und der Wahner Hei-
de zeigen sie die Vielfältigkeit die-
ses Naturraumes auf. Weitaus
kleiner ist das Gebiet mit dem
sich Stefan Stefan Stefan Stefan Stefan WWWWWagneragneragneragneragner beschäftigte.
Düne und Helgoland. Mit über 400
nachgewiesenen Arten ist dies
eine der artenreichsten Orte Eu-
ropas. Nirgendwo anders in
Deutschland kann man Basstöl-

pel und das größte in Deutsch-
land freilebende „Raubtier“, die
Kegelrobbe, so hautnah erleben
wie hier.
Paul KornackerPaul KornackerPaul KornackerPaul KornackerPaul Kornacker befasst sich in sei-
nem Vortrag mit den Grenzen zwi-
schen Land und Meer. Sie sind
endlich und mehr oder weniger
starken Veränderungen unterwor-
fen. Hier finden wir Mangroven,
Felsen- und Sandküsten, das Wat-
tenmeer, die Korallenriffe und viele
andere ökologisch bedeutsame
Zonen.
Begleitet werden die Naturfo-
totage von einer Fotosonderaus-
stellung mit rund 70 großforma-
tigen Bildern. Das Ausstellungs-
thema lautet in diesem Jahr
„Die Jahreszeiten“„Die Jahreszeiten“„Die Jahreszeiten“„Die Jahreszeiten“„Die Jahreszeiten“.

Zu sehen ist die Ausstellung bis
zum 14. August.
Besucht werden kann die Ausstel-
lung vom 20. Januar bis 14. Au-
gust zu den üblichen Öffnungs-
zeiten des Zoologischen For-
schungsmuseum Alexander Koe-
nig, Adenauerallee 160, 53113
Bonn. Es wird kein gesonderter
Eintritt erhoben.
Bitte beachten Sie die aktuellen
Coronaregeln auf der HomePage
des Museums. Möglicherweise
kann es zu einer Begrenzung der
Besucherzahl kommen. Wir emp-
fehlen daher eine Kartenreservie-
rung über info@naturfototreff-
eschmar.de
Weitere Informationen
www.naturfototreff-eschmar.de

(wed) Zum Fotografieren hat ihn
eigentlich sein Sohn gebracht,
denn als dieser so ab 2003 bei

den Bambinis des TuS Mondorf
dem runden Leder nachrannte,
wollte Sebastian Wessel diese

Momente für die Zukunft fest-
halten und filmte so manche
Matches. Ab 2009 kam mit der
neuen Kamera die Digital-Fo-
tografie hinzu. Fortan war er
auf allen möglichen Veranstal-
tungen im Ort zu sehen mit sei-
nem Fotoapparat. Und wen
wunderts, dass jemand, der in
einer von wunderbarer Natur
umgebenen Region wohnt,
schnell die Liebe zur Naturfo-
tografie entdeckt.
Die (Teil-)Ergebnisse aus etwas
mehr als zehn Jahren „Illustre
Vogelwelt in der Siegaue“ zeigt
er nun im Fischereimuseum in
Bergheim mit seiner ersten
Ausstellung.
Alles, was rund um Siegmün-
dung und Discholl lebt, hat er
auf Platte gebannt. Dafür geht

der ausgebildete Chemikant
auch schon mal nach seiner
Schichtarbeit in die Natur statt
ins Bett. Zur Ausstellungseröff-
nung kam neben dem bekann-
ten Sportfotografen Gerd Linn-
artz (Onkel von Wessel) auch
Professor Dr. Horst A. Wessel,
ein deutscher Historiker und
Unternehmensarchivar, der u.a.
von 1983 bis 2008 das Mannes-
mann-Archiv leitete: „Es ist ein
Vergnügen für mich, die Arbei-
ten von meinem Neffen und Pa-
tenkind Sebastian erleben zu
können.“ Die Ausstellung ist bis
August im Fischereimuseum
Bergheim, Nachtigallenweg, zu
bewundern.
Weitere Infos unter
www.fischereimuseum-bergheim.de
oder www.rhein-sieg-film.de.

Das Lieblingsmotiv von Sebastian Wessel ist sein Bild von den Kanada-Das Lieblingsmotiv von Sebastian Wessel ist sein Bild von den Kanada-Das Lieblingsmotiv von Sebastian Wessel ist sein Bild von den Kanada-Das Lieblingsmotiv von Sebastian Wessel ist sein Bild von den Kanada-Das Lieblingsmotiv von Sebastian Wessel ist sein Bild von den Kanada-
Gänsen. Foto: wedGänsen. Foto: wedGänsen. Foto: wedGänsen. Foto: wedGänsen. Foto: wed
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SALE!
WELT-SCHLAF-TAG

1 7 .  M Ä R Z  2 0 2 3

B
E

IM
 K

AU F  E I N E R  M AT R ATZE

100 € GUTSCHEIN

V O M  1 3 . – 1 8 .  M Ä R Z  2
0

2
3

Sleeping Art     Inh. Werner Bungert     Potsdamer Platz 2     53119 Bonn     (am Verteilerkreis, unser     hinter ARAL)

Tel.: (0 22 8) 68 65 56     www.sleeping-art.de

Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 10:00 -18:30 Uhr     Sa. 10:00 -16:00 Uhr
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Grübchen verschönert Ihr (Wohn-)Umfeld
Neues Geschäft für Blumen und mehr in der Kerpstraße

(wed) Die Kerpstraße in Sieglar
ist um ein weiteres Kleinod rei-
cher geworden: Blumen Grüb-
chen hat jetzt ein Geschäft er-
öffnet, in dem alles rund um die
Floristik zu bekommen ist. Na-
türlich täglich frische Schnitt-
blumen, Gestecke, Kränze, Gir-
landen, kurzum alles, was man
zur Verschönerung seines Um-
feldes oder für einen besonde-
ren Tag im Leben wie Geburt,
Taufe, Hochzeit und mehr benö-
tigt. „Ich habe immer wieder
verrückte Ideen für meinen Kun-
den, die sollen sich mal überra-
schen lassen.“ Als Beispiel nennt
sie den (Geburtstags)Ballon, den
sie nach Wünschen ihrer Auf-
traggeber befüllt.

Inhaberin ist Gamze. Sie hat viel
gelernt bei ihrer Schwiegermutter,
die seit mehr als 25 Jahren im Ge-
schäft mit Blumen, Pflanzen und
kleinen Besonderheiten ist: „Bei
ihr habe ich oft mitgearbeitet und
mir viel aneignen können.“ Jetzt
war für sie der richtige Zeitpunkt
für den Schritt in die eigene Selb-
ständigkeit. Gesucht hat sie rund
eineinhalb Jahre nach dem richti-
gen Standort; als Sieglarerin woll-
te sie natürlich immer auch in Sieg-
lar bleiben. Jetzt hat es geklappt
mit einem Ladenlokal direkt ne-
ben der Parfümerie am Schirmhof.
Der Name Gamze stammt aus
dem Türkischen und bedeutet so
viel wie Grübchen... schauen Sie
sich mal um.

Gamze hat auf alle Fragen rund um Blumen und mehr die richtigenGamze hat auf alle Fragen rund um Blumen und mehr die richtigenGamze hat auf alle Fragen rund um Blumen und mehr die richtigenGamze hat auf alle Fragen rund um Blumen und mehr die richtigenGamze hat auf alle Fragen rund um Blumen und mehr die richtigen
Antworten. Foto: wedAntworten. Foto: wedAntworten. Foto: wedAntworten. Foto: wedAntworten. Foto: wed

AnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeige

Junggesellen Bergheim mit eigener Chronik
Hans Schmitz skizziert den mittlerweile 154 Jahre alten Vereinsweg

Informationsveranstaltung
des Kontaktbüro Pflegeselbsthilfe
Am 14. März findet um 11 Uhr
eine Informationsveranstaltung
des Kontaktbüro Pflegeselbst-
hilfe zum Thema „Kurberatung
für Pflegende Angehörige“ in
den Räumen des Paritätischen

in der Landgrafenstraße 1 in
Troisdorf statt.

Im Mittelpunkt der Informati-
onsveranstaltung stehen die
Wege der Beantragung, die Ver-

sorgung des zu Pflegenden wäh-
rend der Maßnahme, die Kos-
tenübernahme der Krankenkas-
se und die vielfältigen Angebo-
te innerhalb der Kurkliniken vor
Ort.

Um kurze Rückmeldung zur Teil-
nahme per E-Mail unter
pflegeselbsthilfe-rhein-sieg@
paritaet-nrw.org wird gebeten.
Die Teilnahme ist kostenlos und
es gibt Kaffee und Kekse.

Autor Hans Schmitz (rechts) und JGV-Vorsitzender Niklas Lülsdorf beiAutor Hans Schmitz (rechts) und JGV-Vorsitzender Niklas Lülsdorf beiAutor Hans Schmitz (rechts) und JGV-Vorsitzender Niklas Lülsdorf beiAutor Hans Schmitz (rechts) und JGV-Vorsitzender Niklas Lülsdorf beiAutor Hans Schmitz (rechts) und JGV-Vorsitzender Niklas Lülsdorf bei
der Buch-Präsentation. (Foto: wed)der Buch-Präsentation. (Foto: wed)der Buch-Präsentation. (Foto: wed)der Buch-Präsentation. (Foto: wed)der Buch-Präsentation. (Foto: wed)

(wed) Der Junggesellenverein „Ei-
nigkeit“ Bergheim (JGV) hat jetzt
ein Buch fertigstellen lassen, in

dem unter dem Titel „Alles hät
sing Zick“ die Geschichte des
mittlerweile 154 Jahre alten Ver-

eins erzählt wird. Der Anlass für
diese Chronik war eher eine
traurige, wie sich Autor Hans
Schmitz erinnert: „Als sich vor
rund 25 Jahren die Nachricht
verbreitete, dä Dütz weed aff-
jereße, keimte in mir der Ge-
danke, all der Spaß, die schrä-
gen Typen und all die Verrückt-
heiten sollen jetzt vergessen
werden?“
Also machte er sich auf die Su-
che nach Bildern, Verzällcher,
Anekdoten, Erlebnissen, Ereig-
nissen und allem, was ein Ver-
einsleben lebendig hält. Ein
Geschichtslehrer lehrte ihn, ein
Volk ohne Geschichte hat kei-
ne Zukunft. Das spornte ihn an,
seinem Junggesellenverein eine
Zukunft zu geben.
Es folgten unzählige Besuch bei
alten Mitgliedern und Kameraden
(„diese Treffen waren meistens

sehr feucht und fröhlich“), vie-
le Erlebnisse wurden wieder in
Erinnerung gebracht und der
Menschen gedacht, die ihren
Weg im Leben gemacht haben.
„Sie standen im Leben ihren
Mann“, bestätigt Schmitz,
„nachdem sie sich die ersten
Hörner auch im JGV abgesto-
ßen hatten.“
Beispielhaft nannte er Willi En-
gels, Architekt und Erster Bru-
dermeister der Fischereibruder-
schaft, Josef Boss, der 30 Jahre
lang Ortsvorsteher in Bergheim
und ständig selbstlos für den-
selben tätig war und Franz Jun-
kersdorf.
Wer die Geschichte des JGV
Bergheim komplett lesen möch-
te, der kann das Buch zum
Selbstkostenpreis von 15 Euro
erwerben.
www.jgv-bergheim.de
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Faszientraining beim HSV Troisdorf e.V.
startet zum zweiten Mal am 22. März
Rollst du noch oder kennst du schon die neue Dynamik im Faszien Workout?
Unsere Teilnehmer sagen, sie wer-
den durch das Training beweglich,
geschmeidig, gut gelaunt, es ist
einfach Spitze! Neugierig?
Dann werde Teil unserer super-
netten Trainingsgruppe - wir freu-
en uns auf dich!
An zehn Abenden, immer mitt-
wochs 17 bis 18 Uhr kannst du mit
„Brigitte bewegt“ bei ausgewähl-
ter Musik und rhythmischen Be-
wegungen ein modernes faszia-
les Training kennenlernen.
Wir trainieren mit und ohne Klein-
geräte und verbringen wenig Zeit
auf der Matte. Modernes Faszi-
entraining ist funktional und un-

terstützt deinen Alltag, hilft Ver-
spannungen zu lösen, deine Be-
weglichkeit zu erhöhen und dei-
ne Reaktionsfähigkeit zu verbes-
sern.  Hast du Interesse oder
suchst noch eine gute Idee für
ein vorgezogenes Osterge-
schenk? Wir fertigen dir gerne
einen attraktiven Gutschein.
Schreibe eine kurze Mail mit dei-
ner Telefonnummer an
brigitte.wallwey@hsv-troisdorf.de
Um deine Fragen zu klären, mel-
den wir uns kurzfristig bei dir.
Wir trainieren mittwochs von 17
bis 18 Uhr und starten am 22. März
für zehn Abende (kein Training in

den Schulferien). Unverbindliches
Probetraining und Einstieg jederzeit
möglich.
Ort: Dreifach-Sporthalle der EZ-
Schule, Kerschensteiner Str. 1,
53844 Troisdorf
Als optimale Ergänzung empfeh-

Röhfeldstr. 27 · 53227 Bonn-Beuel · Mo.- Fr. 8 -17 Uhr, Sa. 9-13 Uhr

Familienbetrieb
seit 1949

Zelte und Planen GmbH

SPAREN Sie mit unseren 

WINTERPREISEN!
Anrufen & Termin vereinbaren

0228-466989

 Kluge Köpfe 
  kaufen genau jetzt!  

WINTERPREIS-MARKISEN

len wir unsere Wirbelsäulengym-
nastik, die mittwochs direkt im
Anschluss stattfindet.
Anmeldungen bitte per E-Mail an
brigitte.wallwey@hsv-troisdorf.de
Weitere Infos unter
www.hsv-troisdorf.de



Rundblick Troisdorf – 11. März 2023 – Woche 10 – www.rundblick-troisdorf.de32

Die Osterhasen
stehen vor der Tür
Verein Kinderkulturwelt sucht helfende Hände

„Wat wor
dat ne superjeile Zick“
Burggarde Spich blickt
auf spitzenmäßige Session zurück

Neubesetzung
Kassenverwaltung steht an
Förderverein Alfred-Delp-Altenzentrum e.V.
Die Corona-Pandemie hat in den
letzten drei Jahren mit vorgege-
benen Kontaktbeschränkungen,
besonderen Besucherregelungen
und Hygienekonzepten auch Ein-
schränkungen für den Förderver-
ein mit sich gebracht.
Insbesondere waren die persönli-
chen Kontakte zu Bewohner*innen

und zu deren Angehörigen sowie
zu Mitarbeitern*innen leider nur
eingeschränkt möglich.
Der Vorstand des Verein der Freun-
de und Förderer des Alfred-Delp
Altenzentrum Troisdorf e.V. hat die
Zusammenarbeit mit der Einrich-
tungsleitung des AWO-Alfred-
Delp-Altenzentrums Troisdorf aber

Seit nunmehr 14 Jahren backt
der Verein Kinderkulturwelt e.V.
mit Kindern im Backes Troisdorf-
Altenrath zu Ostern zahlreiche
Leckereien. Es gibt Kränzchen,
Hasen usw. am Samstag, 1. April,
von 11 bis 13 Uhr, Teilnehmerbei-
trag: 8 Euro. Anmeldung:
info@kinderkulturwelt.de
Wir suchen dringend Mütter, Ju-

gendliche und viele mehr, die uns
bei unseren Aktionen unterstüt-
zen. Für Kinder aus einkommens-Für Kinder aus einkommens-Für Kinder aus einkommens-Für Kinder aus einkommens-Für Kinder aus einkommens-
schwachen Elternhäusern werdenschwachen Elternhäusern werdenschwachen Elternhäusern werdenschwachen Elternhäusern werdenschwachen Elternhäusern werden
die Kosten von KinderKulturWeltdie Kosten von KinderKulturWeltdie Kosten von KinderKulturWeltdie Kosten von KinderKulturWeltdie Kosten von KinderKulturWelt
eeeee.V.V.V.V.V..... übernommen übernommen übernommen übernommen übernommen
Bitte melden sie sich:
info@kinderkulturwelt.de
Weitere Infos unter
www.KinderKulturWelt.de

Lasst uns das Pferd von hinten
aufzäumen: RosenmontagRosenmontagRosenmontagRosenmontagRosenmontag war für
uns von der Burggarde Spich der
krönende Abschluss der Session.
Man könnte meinen die Sonne
habe ihre Strahlkraft für diesen
Tag aufgespart.
Unzählige bunt kostümierte Je-
cken säumten die Straßen von
Spich. Die Stimmung war ausge-
lassen und vom Karnevalswagen
aus genossen wir das Jubeln des
Publikums in vollen Zügen. Für uns
war es eine wahre Freude die lau-
ten Kamelle-Rufe zu belohnen.
Am KarnevalssonntagKarnevalssonntagKarnevalssonntagKarnevalssonntagKarnevalssonntag ließen wir
uns vom Regen natürlich auch
nicht die Laune verderben. Zu Fuß
unterwegs konnten wir die Freu-
de der Zugteilnehmenden haut-
nah erleben. Es war spürbar, wie
sehr der Straßenkarneval nach
langer Zeit des Verzichts vermisst
worden war.
WeiberfastnachtWeiberfastnachtWeiberfastnachtWeiberfastnachtWeiberfastnacht war vollgepackt
mit Auftritten in Grundschulen,
Kindergärten und Geschäften. An
dieser Stelle bedanken wir uns

bei unseren Förderern, die unse-
ren Verein schon seit vielen, vie-
len Jahren unterstützen.
Wir sind froh und glücklich über
all die tollen Auftritte, Veranstal-
tungen und Erlebnisse in der Ses-
sion 2022/23. Ohne unsere eh-
renamtlichen Helferlein wäre dies
nicht möglich gewesen. Wir dan-
ken euch von Herzen.
Wenn auch ihr Lust habt zu tan-
zen, würden wir uns freuen euch
bei unserem Probetraining amProbetraining amProbetraining amProbetraining amProbetraining am
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 11. 11. 11. 11. 11. März, März, März, März, März, in der Turn-
halle der Asselbachschule in Spich
zu begrüßen.
Kindergarde bis 11 Jahre
10.30 bis 13.30 Uhr
Juniorengarde: bis 15 Jahre
13 bis 15 Uhr
Seniorengarde: ab 16 Jahren
15.30 bis 17.30 Uhr
Also, packt sporttaugliche Klei-
dung ein und meldet euch schnell
bei unserer lieben Birgit Schulte
unter 0177-4035383 an. Wir freu-
en uns auf euren Besuch!
Eure Burggarde Spich e.V.

Rosenmontagszug in SpichRosenmontagszug in SpichRosenmontagszug in SpichRosenmontagszug in SpichRosenmontagszug in Spich



Rundblick Troisdorf – 11. März 2023 – Woche 10 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 33

erhältlich in

n ere   en

Anzeige

Die Ölmühle
auf dem Hof Becker
Die hochwertigen, naturreinen
Speiseöle werden in der hofeige-
nen Ölmühle schonend bei Tem-
peraturen unter 40°C kaltge-
presst und ungefiltert abgefüllt.
Bei der Kaltpressung werden die
Ölsaaten ohne jegliche Vorbe-
handlung in die Presse gege-
ben. Im Gegensatz zur industri-
ellen Ölgewinnung bleiben
hierbei die natürlichen Vitami-
ne, Mineralstoffe und sekundä-
ren Pflanzenstoffe gänzlich erhal-
ten. Die Ölmühle verwendet
hierbei nur die qualitativ hoch-

wertigsten Saaten. Die für die
Betreibung der Ölmühle benö-
tigte Energie wird ausschließlich
über Sonnenstrom der eigenen
Photovoltaikanlage erzeugt. In
Kombination mit den sehr gerin-
gen Transportwegen werden so
besonders klimafreundliche Pro-
dukte hergestellt.
Neben Rapsöl, Leinöl, Leindot-
teröl und Kürbiskernöl umfasst
das Sortiment auch Hanföl, Senf-
öl, Raps-Senföl, Bratöl, Vitalöl,
Schwarzkümmelöl, Drachen-
kopföl sowie Mohnöl.

Inhaber des Familienbetriebs Hof Becker:Inhaber des Familienbetriebs Hof Becker:Inhaber des Familienbetriebs Hof Becker:Inhaber des Familienbetriebs Hof Becker:Inhaber des Familienbetriebs Hof Becker:
Andreas Becker und Julia BeckerAndreas Becker und Julia BeckerAndreas Becker und Julia BeckerAndreas Becker und Julia BeckerAndreas Becker und Julia Becker

kontinuierlich weitergeführt und
konnte so seine Unterstützung
zum Wohl für die Bewohner*innen
u.a. durch Anschaffungen von Be-
treuungsmaterialien, Geschenken
zu Weihnachten und Förderung
von Veranstaltungen unterschied-
licher Art weiterführen. Nachdem
nun fast alle Beschränkungen auf-
gehoben wurden, kann dieses
Jahr am 8. Mai die Mitglieder-
versammlung wieder wie ge-
wohnt stattfinden.
Die Einladung an alle Mitglie-
der des Fördervereins ergeht
satzungsgemäß. Dann soll auch
der Posten der Kassenverwal-
tung neu besetzt werden. Der
Vorstand hofft, dass noch Be-
werbungen eingehen und die
formelle Wahl im Rahmen der
Mitgliederversammlung erfolgen
kann. Wenn Sie sich angespro-
chen fühlen, können auch Sie
durch Ihre Mitgliedschaft im För-
derverein die Bewohner*innen
des AWO Alfred-Delp-Altenzen-

trum maßgeblich unterstützen und
gerne auch im Vorstand Ihre Ideen
und Anregungen einbringen. Der

Förderverein ist selbstständig,
unabhängig, überparteilich und
überkonfessionell. Es werden kei-
ne eigenen wirtschaftliche Ziele
verfolgt. Die finanziellen Mittel
des Fördervereins kommen aus-
schließlich und zu 100 Prozent den
Bewohner*innen des AWO Alfred-

Delp-Altenzentrums zu Gute,
Kontakt: Verein der Freunde und
Förderer des Alfred-Delp-Alten-
zentrums Troisdorf e.V., Alfred-
Delp-Straße 13, 53840 Troisdorf,
Informationen:
www.awo-alfred-delp-az.de/
bei-uns-leben/foerderverein
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„Schlaf ist neben Ernährung und Bewegung der entscheidene Faktor für ein gesundes Leben,
wird der Schlaf optimiert, wird auch die Konzentrations- und Leistungsfähigkeit maximiert
und man ist für alle Herausforderungen des Alltags gewappnet, so Andreas Steffen.“

Betten Star feiert dieses Jahr sein 30-jähriges
Firmenjubiläum. Unternehmer Andreas Steffen
hat mit bodypur ein Schlafsystem entwickelt,
das perfekte Erholung bietet, nach seinem
Credo: „Schlafen auf höchstem Niveau!“  
Von einer entspannten Nachtruhe können
viele nur träumen. Wer sich mit Problemen
herumschlägt oder zu denen gehört, die
„Rücken haben“, kann ein (Schlaf-)Lied 
singen von durchwachten Nächten. Rücken -
schmerz ist noch immer die Volkskrankheit
Nummer eins. Viele, auch junge Leute, 
klagen über Rückenschmerzen schon mor-
gens nach dem Aufstehen. Das liegt nicht
selten an einer verbrauchten beziehungs-
weise verkehrten Matratze. Eine Qualitäts-
Matratze sollte bestenfalls nicht erst im

Alter angeschafft, sondern prophylaktisch
rechtzeitig ins Schlafzimmer geholt werden. 
Andreas Steffen hat eine mehr als 30-jäh-
rige Erfahrung auf dem Sektor Schlafkom-
fort. Bei ihm gibt es keine Massenprodukte,
sondern ein auf die Bedürf nisse des Käufers
zugeschnittenes Schlaf system, das er selbst
entwickelt hat. Da ist zunächst die eigene
Massivholzbetten-Hauskollektion. Im 
zeitlosen Design werden die Möbel in
Deutschland aus ausgewählten, natürlichen
Materialien hergestellt und garantieren so
nicht nur eine langlebige Haltbarkeit, son-
dern auch eine zeitnahe, sofortige Liefe-
rung. „Wir lassen alles in Deutschland
produzieren – und auch auf Vorrat“, sagt 
Inhaber und Geschäftsführer Andreas 
Steffen. „Die Matratzen und Polsterbetten
kommen aus Nordrhein-Westfalen, die

Massivholzbetten werden in Süddeutsch-
land gefertigt.“ 
Die Matratze bodypur entwickelte Andreas
Steffen vor zwölf Jahren und ließ sie paten-
tieren; sie wird ausschließlich für Betten
Star hergestellt. Das Besondere daran ist
das extrem hohe Raumgewicht von 85 Kilo, 
das durch einen High-Tech-Schaum mit 
Zugabe von Sojaöl erreicht wird und 
dadurch enorm elastisch ist. Der bodypur-
Schaum passt sich individuell der Körper -
kontur an. „So werden alle Voraussetzungen
für einen erholsamen Schlaf erfu ̈llt, denn
unser Ziel ist es, unseren Kunden zu helfen,
gesund und bequem zu schlafen“, betont
Andreas Steffen. Aber: Die beste Matratze
nützt nichts, wenn die Unterfederung nicht
richtig ist. So hat Steffen einen Tellerrah-
men mit entwickelt, der individuell für 

„Wir lassen alles in 
Deutschland produzieren“

Andreas Steffen
Inhaber und Geschäftsführer

S I E G B U R G : Mühlenstraße 20,  Tel. 0 22 41 5 76 76
B A D  H O N N E F- ROT T B I T Z E : Himberger Str. 2,  Tel. 0 22 24 / 12 21 411
www.facebook.com/bettenstar, SR Betten Vertriebs GmbH

3 0 J A H R E B E T T E N S T A R  
E R F O L G R E I C H D U R C H  E I G E N E S  S C H L A F S Y S T E M  

E S  W A R T E N  T O L L E

A N G E B O T E  A U F  S I E

B E T T E N  S TA R  F E I E RT  3 0  J Ä H R I G E S  F I R M E N J U B I L Ä U M

jede Person eingestellt wird. Individuell 
bestimmt der Käufer die Holzart, egal ob 
er ein Massivholzbett, Polsterbett oder
Schlafsofa möchte. Manche zufriedene
Kunden wollen auch im Urlaub nicht auf
bodypur verzichten und lassen sich auch
Ferienhaus, Wohnwagen oder Segelboot
damit ausstatten. Und soll das Bett etwa
unter eine Dachschräge eingepasst werden,
schaut sich der Fachmann die Situation an
Ort und Stelle an. Das alte Bett wird ent-
sorgt. Dieser Rund-um-Service wird be-
lohnt. 1993 hatte sich Andreas Steffen in
Siegburg niedergelassen, eröffnete 2007 
in Bad Honnef die Filiale von Betten Star. 
In Siegburg erweiterte Andreas Steffen 
sein Unternehmen wo z.B. auch Sessel der
Schweizer Firma Strässle sowie ausgefallene
Accessoires zu entdecken sind.

Pünktlich zum Jubiläumsjahr präsentiert Inhaber Andeas Steffen sein neues Schlafsystem Body-
spring. Basierend auf sein Erfolgsmodell Bodypur wurde ein spezielles Federsystem mit  64-Federn
aus hochwertigem Kunststoff in die Matratze eingebaut. Diese Federn sind mit 3 unterschiedlichen
Härtegrade versehen. So können in den Zonen Schulter-Lordose- u. Beckenbereiche unterschied-
liche Federstärken eingebaut werden. Das Bodyspringsystem wird im April dieses Jahres in Serie
gehen. In der Filiale Bad Honnef kann man sie aber schon probeliegen.
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S I E G B U R G Mühlenstraße 20,  Tel. 0 22 41 / 5 76 76
B A D  H O N N E F - R O T T B I T Z E  Himberger Str. 2,  Tel. 0 22 24 / 12 21 411 
www.facebook.com/bettenstar, SR Betten Vertriebs GmbH

E S  W A R T E N  W E I T E R E  
T O L L E  A N G E B O T E  A U F  S I E !

Raumgewicht 75 kg In den Größen: 
90, 100 x 200 cm, 
auch Übergrößen erhältlich

Größen: 90, 100 x 200 cm. Beim Kauf 
einer Matratze Premium 30 gibt es den 
hochwertigen Tellerrahmen gratis dazu!1.299 €

MATRATZE PREMIUM 30

gratis
dazu!!

TELLERRAHMEN BODYLINE 200

A K T I O N :  M AT R AT Z E  +

Z U M  J U B I L Ä U M :

TELLERRAHMEN GRATIS DAZU!

S T R Ä S S L E  R E L A X -
S E S S E L  N O R A
manuell oder motorisch verstellbar

B E T T  E L E M E N T S

3 0 J A H R E B E T T E N S T A R  
D A S  F E I E R N  W I R  I N  A L L E N  F I L I A L E N !

Frühjahrströdelmarkt in Eschmar
Am Sonntag, 26. März, lädt der
„Verein für gesundheitsorientier-
ten Sport“, kurz GHOST genannt,
zum Frühjahrströdelmarkt nach
Eschmar ein.
Im Pfarrheim Im Jägersgarten 11
wird es wieder ein buntes Treiben
rund um gut erhaltene Kinderklei-

dung und Kinderspielzeug geben.
Von 14 bis 17 Uhr darf nach Her-
zenslust verkauft und gekauft
werden. Aufbau ist ab 12 Uhr, wer
verkaufen möchte, muss sich
vorher einen Stand sichern und
meldet sich hierzu bei Yamina un-
ter 0176 53788807.

Für das leibliche Wohl wird auch
gesorgt, es gibt Kaffee, Kuchen
und selbstgebackene Waffeln im
Angebot. Das Team von GHOST
freut sich auch noch über Ku-
chenspenden.
Während die Eltern und Großel-
tern schöne Sachen für die Kin-

der kaufen, können diese im Be-
wegungsraum oder bei schönem
Wetter auf dem Außengelände
spielen.
Sollte es noch Fragen geben,
bitte gerne auch an Jutta Höh-
mann wenden unter der Num-
mer 0170 4234092.
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Der alte Friedhof an der Hippolytuskirche
Wenige konnten sich in der Vergangenheit die Anlage einer Gruft leisten

staatlich anerkannt staatlich anerkannt

(JB/wed) Im letzten Teil unserer Rei-
he haben wir uns mit der alten Dorf-
kirche Sankt Hippolytus und dem
unmittelbar an sie angrenzenden
Friedhof beschäftigt. Wie diese An-
lage ungefähr ausgesehen hat, kann
man heute noch an der Pfarrkirche
St. Georg in Altenrath erahnen. Hier
sind wesentlich mehr Grabsteine
aus dem 17. und 18. Jahrhundert
erhalten und aufgestellt, als dies
an Sankt Hippolytus der Fall ist.
Wie alle Bereiche unseres Lebens,
zu dem ja das Sterben dazugehört,
sind auch Grabmäler dem Zeitgeist
unterworfen. Bei der Neuanlage des
Friedhofs an der Südseite der neu-
en Pfarrkirche von 1864 entstand,
durch eine parabelförmige Anpflan-
zung von Kastanienbäumen um-
rahmt, ein vergrößerter Friedhof, der
durch einen Weg als Mittelachse
von der Hippolytusstraße zugäng-
lich war. In diesem Bereich zeigte
sich bis in die 1960er Jahre des
vergangenen Jahrhunderts die gan-
ze Vielfalt unterschiedlicher Grab-
mäler. Allerdings wurden nach der
Eröffnung des Waldfriedhofs 1928
Jahr für Jahr Grabstätten abge-
räumt. Sogar Umbettungen in neu
angelegte Familiengräber des neu-
en Friedhofs erfolgten bisweilen.
Bis in die 1950er Jahre war es aber
noch erlaubt, Angehörige in Fami-
liengräbern des alten Friedhofs an
der Kirche beizusetzen, jedoch
immer mehr Grabstätten verfie-
len, verwilderten oder verschwan-
den vollständig.
Was Stil und Erscheinungsbild der
Grabmäler angeht, sprechen wir
auch heute noch allgemein von ei-
ner sogenannten „Friedhofskul-
tur“. Im letzten Teil unserer Be-
trachtungen haben wir gesehen,
dass die Grabsteine der Barock-

zeit beispielsweise sehr beschei-
den und fast gleichförmig in Er-
scheinung traten. Dies änderte sich
Anfang des 19. Jahrhundert inso-
fern, als das selbstbewusste Bür-
gertum auch im Bereich der Fried-
höfe durch individuell gestaltete
und aufwändige Grabmäler Zei-
chen eines neuen Selbstbewusst-
seins setzen wollte. Hinzu kam,
dass in der napoleonischen Zeit
die Anlage von Pfarrfriedhöfen in-
nerhalb von Stadtmauern aus hy-
gienischen Gründen verboten wur-
de. Dies führte in Köln zur Anlage
des Friedhofs Melaten, damals
weit vor den Toren der Stadt. Dort
stand wesentlich mehr Platz zur
Verfügung als auf den Gottes-
äckern innerhalb der Stadt. Fried-
höfe wurden so zu aufwändig ge-
stalteten Parkanlagen.
Das Grabmal der Geschwister Li-
sel und Alfred Thau ist ein typi-
sches Beispiel für ein besonders
aufwändig gestaltetes Grab: eine
trauernde Frau stützt sich auf eine
abgebrochene Säule und hält ein
sogenanntes Totenkränzlein in der
rechten Hand. Ein gelungener Ver-
such, Trauer darstellen.
Nicht nur im Winterkleid war die-
ses Grabmal ein beeindruckendes
Kunstwerk auf dem alten Friedhof
an Sankt Hippolytus. Aber es lie-
ßen sich auch schlichtere Steine
finden, wie die klassischen Hoch-
kreuze, die in ganz geringer Zahl
noch auf dem Waldfriedhof zu fin-
den sind. Ein weiteres Beispiel ei-
ner individuell gestalteten Grab-
stätte ist das in der Form eines
Marterls errichtete Grabkreuz von
Elisabeth Eschbach.
Das Erscheinungsbild des Wald-
friedhofs wirkt dagegen, von der
wunderschönen naturnahen und

parkähnlichen Gestaltung abgese-
hen, im Sinne der Grabmalkunst
eher eintönig.
In den letzten Jahrzehnten ist eine
Entwicklung zu beobachten, die,
zumindest vordergründig, nicht
mehr so viel Wert auf eine beson-
dere Gestaltung der Grabmäler
legt, wobei dies auch immer eine
Frage der Bereitschaft ist, eine
nicht geringe Summe in ein Grab-
mal zu investieren. Die Zahl der
Urnenbeisetzungen hat in den letz-
ten Jahrzehnten stark zugenom-
men, aber auch die Bestattungen
auf pflegefreien Arealen, im Fried-
wald, auf hoher See, in Kolumbari-
en oder Bestattungsgärten sind auf
dem Vormarsch, um nur einige Bei-
spiele zu nennen.
Dies verändert auch das Aussehen
unserer Friedhöfe.
Wenige Familien konnten sich in
der Vergangenheit sogar die Anla-
ge einer Gruft leisten. Dabei wird
sozusagen ein gemauerter Keller
angelegt, in dem mehrere Särge in
Mauernischen beigesetzt werden
können. Der Zugang zur Gruft wur-
de nach einer Beisetzung wieder
verschlossen und anschließend (bis
zu nächsten Bestattung) zugeschüt-
tet. Auf dem alten Friedhof gab es
mehrere solcher Anlagen, nur ein-
zelne, etwa die Gruft der Familie
Nussbaum (Bauunternehmung),
bestehen noch auf dem Waldfried-
hof. Über der Grabstätte der Fami-
lie von Loe auf dem alten Friedhof,
erhob sich sogar eine kleine Kapel-
le. In diesem schön gestalteten Bau-
werk befand sich unter einer Mar-
morplatte im Fußboden eine Treppe
als Zugang zur Gruft. Leider ist die-
se Kapelle nach dem zweiten Welt-

krieg verschwunden. Nähere Infor-
mationen dazu wären es sicherlich
wert, in einer eigenen Darstellung
veröffentlicht zu werden.
Um Grabmäler weiterer Persönlich-
keiten Troisdorfs soll es in der nächs-
ten Folge gehen.

Friedhofsbereich südlich der Kaplanei.Friedhofsbereich südlich der Kaplanei.Friedhofsbereich südlich der Kaplanei.Friedhofsbereich südlich der Kaplanei.Friedhofsbereich südlich der Kaplanei.

Grabmal der Geschwister Lisel undGrabmal der Geschwister Lisel undGrabmal der Geschwister Lisel undGrabmal der Geschwister Lisel undGrabmal der Geschwister Lisel und
Alfred Thau.Alfred Thau.Alfred Thau.Alfred Thau.Alfred Thau.

Holzkreuz im Stil eines sogenann-Holzkreuz im Stil eines sogenann-Holzkreuz im Stil eines sogenann-Holzkreuz im Stil eines sogenann-Holzkreuz im Stil eines sogenann-
ten Marterls.ten Marterls.ten Marterls.ten Marterls.ten Marterls.
(Repros: Heinz-Müller-Stiftung)(Repros: Heinz-Müller-Stiftung)(Repros: Heinz-Müller-Stiftung)(Repros: Heinz-Müller-Stiftung)(Repros: Heinz-Müller-Stiftung)
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Furore
mit Juliane
Bischoff

Jubiläumskonzert
Troisdorfer
Frauenchor Furore
1948 e. V.

Beim Jubiläumskonzert des
TTTTTroisdorfer Froisdorfer Froisdorfer Froisdorfer Froisdorfer Frrrrrauenchors Furoreauenchors Furoreauenchors Furoreauenchors Furoreauenchors Furore
1948 e1948 e1948 e1948 e1948 e.....     VVVVV..... am 23.23.23.23.23.     AprilAprilAprilAprilApril unter
dem Motto „Rhythmus, bei demRhythmus, bei demRhythmus, bei demRhythmus, bei demRhythmus, bei dem
man mit muss“man mit muss“man mit muss“man mit muss“man mit muss“ wird die Musi-
caldarstellerin Juliane BischoffJuliane BischoffJuliane BischoffJuliane BischoffJuliane Bischoff
den Chor mit ihrem Tempera-
ment und ihrer tollen Stimme
unterstützen.
Ihre Musical-Ausbildung in Ham-
burg und Osnabrück schloss sie
2009 ab und spielte schon wäh-
renddessen die „Hexe“ in „INTO
THE WOODS“.
Auf diversen Bühnen im deutsch-
sprachigen Raum, wie Tecklen-
burg, Stuttgart, Berlin, St. Gal-
len, Köln, Hamburg, Wien, u. v.
m., aber auch international bis
nach Shanghai ist sie zu Hause.
Highlights ihrer bisherigen Kar-
riere sind Musicals wie „WE WILL
ROCK YOU“, „LES MISÈRABLES“,
„ELISABETH“ oder „TANZ DER
VAMPIRE“, um nur einige zu
nennen.
Die Sängerinnen und Chorlei-
ter Wolfram Kastorp freuen sich
darauf, zusammen mit Juliane
Bischoff den Zuhörern einen
musikalischen Genuss zu prä-
sentieren.
Karten zum Preis von 24 Euro
erhalten Sie unter Tel 02241-
9753080, per E-Mail unter

sibille.miesen-schulz@
t-online.de, bei allen Sänger-
innen und an der Abendkasse.
Stadthalle Troisdorf,
Kölner Straße 167.

Beginn des Konzerts:
17 Uhr,
Einlass Foyer: 16 Uhr,
Einlass Saal: 16.30 Uhr.
Mit dem Erwerb der Eintritts-

karte erklären Sie sich mit Film-
und Fotoaufnahmen einverstan-
den.
Pressereferentin
Angelika Grosch

Musicaldarstellerin Juliane BischoffMusicaldarstellerin Juliane BischoffMusicaldarstellerin Juliane BischoffMusicaldarstellerin Juliane BischoffMusicaldarstellerin Juliane Bischoff



Rundblick Troisdorf – 11. März 2023 – Woche 10 – www.rundblick-troisdorf.de38

Troisdorfer Bluesclub e. V. präsentiert
Harlem Lake (N.L.)
Raues Americana gemischt mit
zeitgenössischem Blues Rock:
Harlem Lake, die Gewinner der
„European Blues Callenge 2022“
in Schweden, lässt die siebzi-
ger Jahre wiederaufleben.

Wie aus den Sümpfen Louisiana“s,
aber im holländischen Delta ge-
macht bringt Harlem Lake (Haar-
lemer Meer Polder) Americana
nach Europa wie nie zuvor.

Die 4 Jungs und ihre Sängerin
Janne Timmer fanden die Inspi-
ration für ihr Songwriting in
Bands wie „Tedeschi Trucks
Band“, Joe Cocker“s „Mad Dogs
& Englishman“, sowie bei den
Meistern der verschiedenen
Bluesgenres.
Ihr Debut Album „A Fools Para-
dise Vol. 1“ wurde von der in-
ternationalen Musikpresse
hoch gelobt. Nach dem Gewinn

der European Blues Challenge
2022 bespielten sie den Festi-
valsommer 2022 mit ihren ener-
getischen Shows von Norwegen
bis Portugal und teilten sich die
Bühne mit Stars wie u.a. Robert
Cray oder Walter Trout.

Ihre Konzerte sind voller mit-
reißenden Gitarren- und Key-
board-Arbeit von Sonny Ray und
Dave Warmerdam.
Ja, die Band ist der tönende
Beweis, dass gute Bluesmusik
nicht nur in den Staaten oder
in Großbritannien zu finden ist.

Es ist selten dass eine nieder-
ländischen Band das internati-
onale Publikum so mitnimmt,
aber Harlem Lake hat sich dies-
bezüglich schon einen Namen
gemacht.
Nur der Tatsache, dass Trois-
dorf mittlerweile einen Namen
in der Blueswelt hat, ist es zu
verdanken dass sie hierher kom-
men.
Nachdem dies bekannt wurde,
bekam der Troisdorfer Blues
Club e.V. unzählige Anfragen
nach Tickets, sogar aus dem
Schwarzwald!
Für das „warming up“ an die-
sem Abend ist wie immer „BB’„BB’„BB’„BB’„BB’sssss
Bluesmile“Bluesmile“Bluesmile“Bluesmile“Bluesmile“ zuständig, die Haus-
band des Troisdorfer Bluesclubs.
Die Veranstaltung findet am
Freitag, 17. März, in der Aula
der Realschule Heimbachstra-
ße, Troisdorf statt. Beginn:
19.30 Uhr.

Der Eintritt ist wie immer frei.
Im Laufe des Abends kreist je-
doch der Hut - wie in den Chi-
cagoer Bluesclubs üblich.
Den Inhalt erhält ausschließlich
die Gastband.

Harlem LakeHarlem LakeHarlem LakeHarlem LakeHarlem Lake
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Limón - 75 JAHRE LIMÓN DANCE COMPANY,
NEW YORK - Modern Dance

Donnerstag, 23.03.2023 |
20:00 Uhr | Stadthalle Troisdorf,
Kölner Straße 167,
53840 Troisdorf
Eintritt: VVK ab 24,50 Euro (Im
Wahlabo ab 19,40 Euro) zzgl.
evtl. örtlicher Gebühren
75 Jahre Limón Dance Com-75 Jahre Limón Dance Com-75 Jahre Limón Dance Com-75 Jahre Limón Dance Com-75 Jahre Limón Dance Com-
pany - Das Jubiläumsprogrammpany - Das Jubiläumsprogrammpany - Das Jubiläumsprogrammpany - Das Jubiläumsprogrammpany - Das Jubiläumsprogramm
und ein Grund zum Feiernund ein Grund zum Feiernund ein Grund zum Feiernund ein Grund zum Feiernund ein Grund zum Feiern
Der neue, seit 2020 amtieren-
de Künstlerische Leiter Dante
Puleio zaubert die bedeuten-
den Choreografien von José
Limón (1908-1972) mit neuem
Schwung auf die Bühne.
Gleichzeitig spürt man Puleios
Verehrung für diese Werke, mit
der er den typischen Limón-
Stil bewahrt und in die Zukunft
transportiert. Die als beste
Tanzcompagnie der Welt ge-
feierte Limón Dance Company
aus New York ist seit ihrer
Gründung im Jahr 1946 Vor-
reiter für den amerikanischen
Modern Dance. Die Limón
Dance Company, benannt nach
ihrem Gründer José Limón, ei-
ner Schlüsselfigur des Modern
Dance, steht für die aufregen-

de Fusion von dramatischem
Ausdruck, technischer Perfek-
tion und nuancierter Bewe-
gungssprache. Mit ihrem neu-
en Programm zum 75. Jahres-
tag ihrer Gründung, das neben
Limóns unvergesslichen Klassi-
kern auch neue Choreografien
angesagter zeitgenössischer
Choreografen als Deutschland-
premieren präsentiert, spannt
die Limón Dance Company er-
neut den Bogen zwischen Ver-
gangenheit und Gegenwart und
bietet so die einmalige Gelegen-
heit, ein Stück prägender Tanz-
geschichte des 20. und 21. Jahr-
hunderts live nach- und mitzuer-
leben. Die Company vereint wie
keine andere Tanzcompanie der
Welt, modernes Tanztheater mit
atemberaubendem Ausdruck,
unendlicher Kraft und sensati-
onellem Bewegungsreichtum.
„Das Programm passt perfekt
in unsere Zeit, weil es thema-
tisch immer wieder um Solida-
rität und sozial verantwor-
tungsvolles Handeln in der Ge-
meinschaft geht.
In dem von sechs Solisten -

Jetzt mitmachen und gewinnen!
Sie möchten gerne bei 75 Jahre Limón Dance Company -Sie möchten gerne bei 75 Jahre Limón Dance Company -Sie möchten gerne bei 75 Jahre Limón Dance Company -Sie möchten gerne bei 75 Jahre Limón Dance Company -Sie möchten gerne bei 75 Jahre Limón Dance Company -

Das Jubiläumsprogramm live dabei sein?Das Jubiläumsprogramm live dabei sein?Das Jubiläumsprogramm live dabei sein?Das Jubiläumsprogramm live dabei sein?Das Jubiläumsprogramm live dabei sein?

Wir verlosen exklusiv zwei Karten.Wir verlosen exklusiv zwei Karten.Wir verlosen exklusiv zwei Karten.Wir verlosen exklusiv zwei Karten.Wir verlosen exklusiv zwei Karten.

Schreiben Sie einfach eine Mail mit dem StichwortSchreiben Sie einfach eine Mail mit dem StichwortSchreiben Sie einfach eine Mail mit dem StichwortSchreiben Sie einfach eine Mail mit dem StichwortSchreiben Sie einfach eine Mail mit dem Stichwort

„Dance Company“ an service@rautenberg.media.„Dance Company“ an service@rautenberg.media.„Dance Company“ an service@rautenberg.media.„Dance Company“ an service@rautenberg.media.„Dance Company“ an service@rautenberg.media.

Wir wünschen Ihnen viel Glück.Wir wünschen Ihnen viel Glück.Wir wünschen Ihnen viel Glück.Wir wünschen Ihnen viel Glück.Wir wünschen Ihnen viel Glück.

ohne jede Musik - getanzten
Werk „The Unsung“ geht es um
den Kampf zur Rettung der Kul-
tur der amerikanischen Urein-
wohner, in „Night Light“ ver-
schwimmen die Grenzen zwi-
schen dem Öffentlichen und
dem Privaten, in „Suite Donuts“
sehen wir überschäumendes, ju-
gendliches Gemeinschaftsgefühl
und „A Choreographic Offe-
ring“, die choreografisch an-
spruchsvoll ausgeklügelte Hom-
mage an alle ehemaligen und
heutigen Mitglieder der Limón
Dance Company, ist eine anste-
ckende Demonstration purer
Tanzfreude.“
*Colin Connor, 2016-2020
Künstlerischer Leiter Limón
Dance Company, über einige
Choreografien, die er für das
Programm zum 75. Jubiläum zu-
sammengestellt hat.

Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.
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Karate-Schule Troisdorf - Trainerinnen und Trainer
Oft werden in Sportvereinen er-
folgreiche Mitglieder als Trainer
eingesetzt. Folgend dem Gedan-
kengang: Wer sportlich erfolgreich
in seinem Sport ist, ist ausrei-
chend qualifiziert für eine Tätig-
keit als Trainer. Vermittelt wird:
Der erfolgreiche Trainer macht aus
seinen Schülern ebenso erfolgrei-
che Akteure wie er es selber ist
oder es einmal war.
Diese Sichtweise unterliegt einem
Trugschluss. Denn „Trainer sein“
und „Trainer können“ sind zwei
verschiedene Paar Schuhe.
Natürlich ist eine qualifizierte und
von einer entsprechenden fachli-
chen Institution lizenzierte Aus-
bildung die Basis eines jeden
Fach-Trainers. Nur so ist eine di-
daktisch und methodisch richti-
ge, wie auch eine pädagogisch
wertvolle Ausbildung der ihm/ihr
anvertrauten Schüler zu gewähr-
leisten.
Der Schutz von Körper und Geist
der Schüler ist dabei das höchste
Anliegen seiner Arbeit. Doch

getragen von einem integren Cha-
rakter, ist eine primäre Voraus-
setzung dafür.
Empathisches Vermögen, wie eine
positive und die Menschen inspi-
rierende Grundhaltung sind Ba-
siselemente einer Trainer-Persön-
lichkeit. Der Trainer ist vertrau-
ensvoll, diskret und ehrlich. Er ist
fürsorglich, mitfühlend und zuver-
lässig. Sein Wort ist bedacht und
vermittelnd. Der Trainer ist nicht
nachtragend und frei von Vorur-
teilen. Seine Glaubwürdigkeit und
Zuverlässigkeit lässt keine Zwei-
fel zu. Trainerinnen und Trainer
sind Menschenfreunde auf eine
sehr verantwortliche Art.
Trainer vermitteln auch Lebens-
freude, Lebensmut und Leiden-

bringt der überzeugende Trainer
auch etwas mit, was nicht erlern-
bar ist. Nennen wir es die innere
sozial humane Stimme. Damit ist
die ehrliche und überzeugte Be-
reitschaft gemeint, sich für Men-
schen zu interessieren und sich
für sie einzusetzen. Authentizität,

schaft durch das was Sie tun. Trai-
ner müssen keine „Weltmeister“
sein. Nur intakte Menschen. Die
Trainer der Karate-Schule Trois-
dorf e.V. werden nach diesen Kri-
terien ausgesucht.
Zudem fördert die Teilnahme der
Trainer an Speziallehrgängen ihr
fachliches Können in der Kampf-
kunst, wie auch die pädagogische
Weiterbildung, auf einem hohen
Niveau. Es ist die Vielseitigkeit
des Trainerkaders der Karate-
Schule Troisdorf e.V., die einen
maßgeblichen Gewinn für die Mit-
glieder des Vereins bedeutet.
Carlo GüterslohCarlo GüterslohCarlo GüterslohCarlo GüterslohCarlo Gütersloh
KarKarKarKarKarate-Schule ate-Schule ate-Schule ate-Schule ate-Schule TTTTTroisdorf eroisdorf eroisdorf eroisdorf eroisdorf e.V.V.V.V.V..... - - - - -
Da wo deine Freunde sindDa wo deine Freunde sindDa wo deine Freunde sindDa wo deine Freunde sindDa wo deine Freunde sind
www.karate-schule-troisdorf.de
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Tanz - Corps Burggarde Spich e.V.
lädt zum Probetraining ein

Karate Dojo Funakashi troisdorf e.V. informiert
Gasttraining mit Georg Karras, 7. Dan

Ü40 II siegt auch in Lohmar
SF Troisdorf 05 AH

Hast du Lust zu Tanzen, dich zur
Musik zu bewegen und liebst den
Karneval, dann bist du bei uns
genau richtig.

Komm zu uns zum Probetraining
am 11. März, denn Karneval ist
mehr als nur Kamelle und Alaaf.
Kindergarde bis 11 Jahre 10.30

bis 12.30 Uhr
Juniorengarde bis 15 Jahre 13 bis
15 Uhr
Seniorengarde ab 16 Jahre 15.30

bis 17.30 Uhr
Samstag, den 11. März in der
Schul-Turnhalle der Asselbach-
schule. Anmeldung: 0177 4035383

SV Lohmar Ü40:SV Lohmar Ü40:SV Lohmar Ü40:SV Lohmar Ü40:SV Lohmar Ü40: SF  SF  SF  SF  SF TTTTTroisdorf 05roisdorf 05roisdorf 05roisdorf 05roisdorf 05
Ü40 II 1:5 (0:2)Ü40 II 1:5 (0:2)Ü40 II 1:5 (0:2)Ü40 II 1:5 (0:2)Ü40 II 1:5 (0:2)
Weiterhin ungeschlagen bleiben
die Ü40 II der 05er in der Ü40
Hobbyrunde. Die Hausherren wa-
ren besser als das Ergebnis es
vermuten lässt. Thomas Jurasch-
ka war im Troisdorfer Tor wieder
in Topform und ließ die Lohmarer
Spieler verzweifeln. Die 05er wa-
ren überwiegend spielbestim-
mend und gingen durch „Ente“
Frank Prill in Führung (14.). Fast
mit dem Pausenpfiff erhöhte Alain
Bulpa auf 2:0 (30.). Durch den zwei-
ten Treffer von „Ente“ erhöhten
die 05er auf 3:0. Ein verwandelter
Faulelfmeter brachte Lohmar das
1:3 (43.). Seref Sucuoglu erhöhte
auf 4:1 (48.) und den Schlusspunkt
setzte Ralf Goetz mit dem 5:1 (59.)
Endstand.
Text: Jörg Olbort

Neulich durften wir wieder Sensei
Georg Karras bei uns im Dojo
begrüßen.
Die Themen waren Heian Nidan
(Unterstufe) und Nijushiho (Ober-
stufe). Auf seine unvergleichli-
che Art und Weise brachte er
uns die Kata näher und wir er-
hielten auch viele Anregungen
für die Anwendung.
Wir danken für diese tollen Trai-
ningseinheiten und freuen uns
schon auf die weiteren Lehrgän-
ge mit ihm.
Die Neugier an der Kampfkunst
Karate ist geweckt?
Dann melden Sie sich und Ihre
Kinder bei uns an.
Der nächste Anfängerkurs:
Dauer: jeden Freitag bis 31 März
Zeiten: Kinder ab 17.30 Uhr oder
Jugendliche und Erwachsene um
19 Uhr Einstieg jederzeit möglich!
Ort: Turnhalle des Georg-Kerschen-

steiner Berufskolleg, Herderweg 4,
53844 Troisdorf - Sieglar
Weitere Informationen unter
www.karate-funakoshi.de erfah-
ren Sie mehr über uns und Kara-
te als Familienangelegenheit.
Gerne können Sie uns auch kon-
taktieren unter 0151-26064007

oder per. E.mail:
kontakt@karate-funakoshi.de
Am 10. März starten weitere An-
fängerkurse für Kinder ab 6 Jah-

ren und Jugendliche und Erwach-
sene.
Informationen zum Verein unter
www. karate-funakoshi.de

Gruppenbild mit Sensei Georg Karras 7.DANGruppenbild mit Sensei Georg Karras 7.DANGruppenbild mit Sensei Georg Karras 7.DANGruppenbild mit Sensei Georg Karras 7.DANGruppenbild mit Sensei Georg Karras 7.DAN

Torwart: Thomas JuraschkaTorwart: Thomas JuraschkaTorwart: Thomas JuraschkaTorwart: Thomas JuraschkaTorwart: Thomas Juraschka



Rundblick Troisdorf – 11. März 2023 – Woche 10 – www.rundblick-troisdorf.de42

EHC Troisdorf e.V. U20 auf Erfolgskurs
Vizemeisterschaft sicher

Schröder schrammt
knapp am Podium vorbei

Teamfoto aus Pulheim. v.l.n.r: Andreas Sundermann, Jörg Grünefeld,Teamfoto aus Pulheim. v.l.n.r: Andreas Sundermann, Jörg Grünefeld,Teamfoto aus Pulheim. v.l.n.r: Andreas Sundermann, Jörg Grünefeld,Teamfoto aus Pulheim. v.l.n.r: Andreas Sundermann, Jörg Grünefeld,Teamfoto aus Pulheim. v.l.n.r: Andreas Sundermann, Jörg Grünefeld,
Daniel Luhmer, Andreas Schröder. Foto: SchröderDaniel Luhmer, Andreas Schröder. Foto: SchröderDaniel Luhmer, Andreas Schröder. Foto: SchröderDaniel Luhmer, Andreas Schröder. Foto: SchröderDaniel Luhmer, Andreas Schröder. Foto: Schröder

Am Sonntag steigt im Icedome
das letzte Saisonspiel für die U20
des EHC Troisdorf Dynamite und
das im Derby gegen Bergisch
Gladbach. In der Tabelle der Re-
gionalliga NRW um den Meister-
schaftstitel liegt die Mannschaft
zwei Punkte hinter Tabellenführer
Herford.
Die Sportler*innen der U20 ha-
ben eine starke Saison gespielt.
Der große Kader um das Trainer-
team Marcus Robertz und Gor-
don Lang - unterstützt von Tor-
warttrainer Frank Hallmann und
Holger Breuer - startete in eine
harte Saison, von Anfang an war
klar, dass Herford, Neuss und Ra-
tingen mit Troisdorf auf Augenhö-
he spielen würden. Gegen Her-
ford konnte die Mannschaft
zweimal als Sieger vom Eis ge-
hen, jedoch hat man in den Spie-
len gegen Ratingen wichtige 3
Punkte liegen gelassen.
Ein Großteil des Kaders hat
bereits im Seniorenkader der 1b
wie auch der 1. Mannschaft des
EHC Troisdorf Dynamite in dieser
Saison gespielt. Hier haben sich die
Athleten bereits Stammplätze er-

arbeitet. Die Doppel- und teilweise
auch Dreifachbelastung machte sich
in den wichtigen Spielen auch be-
merkbar. Die Sportler haben in der
Saison zwischen Oktober und März
ein straffes Programm. Für zwei bis
vier Trainingseinheiten pro Woche
plus ein bis zwei Spielen am Wo-
chenende stehen sie auf dem Eis,
daneben noch Athletiktraining. Und
dann arbeiten die Jungs und Mä-
dels, studieren oder sind in der
Vorabiphase, nicht zu vergessen
auch das Privatleben, das nicht
vernachlässigt werden will.
„Diese Saison hat sehr viel Spaß
gemacht mit einem tollen Team
auf und neben dem Eis“, so das
Fazit von Gordon Lang über sein
Team. Unterstützt wurde das Team
neben dem Eis von Maureen San-
der als Mannschaftsführerin, Den-
nis Bach und Christoph Leclaire
als Betreuer.
Das Team wird am Sonntag alles
für einen Sieg geben. „Sollte Her-
ford noch Punkte in Hamm liegen
lassen, haben wir noch eine Chan-
ce auf die Meisterschaft, „ so Gor-
don Lang, der auch die sportliche
Leitung beim EHC Troisdorf Dyna-

mite inne hat. Also heißt es Dau-
men drücken, wenn am Sonntag
um 18 Uhr das Bully zum span-
nenden Derby gegen Bergisch

Gladbach im heimischen Icedome
vor hoffentlich vollem Haus erfol-
gen wird.
Text: EHC Troisdorf e.V

U20 auf SiegeszugU20 auf SiegeszugU20 auf SiegeszugU20 auf SiegeszugU20 auf Siegeszug

SpielszeneSpielszeneSpielszeneSpielszeneSpielszene

Das Spicher MTB/Crossteam star-
tete am vergangenen Wochenen-
de mit vier Fahrern beim Cross-
rennen der Scuderia Südstadt, das
in Pulheim stattfand. Der Kurs war
abwechslungsreich, sehr gut prä-
pariert und die Bedingungen wa-
ren gut. Das Highlight der Strecke
war eine 30 Meter lange Treppe,
die in jeder Runde zu bewältigen
war. Schon beim Warmfahren
merkten die Spicher Fahrer, dass
es nicht einfach werden würde.
Bei den Masters 2 verpasste An-
dreas Schröder knapp das Podi-

um und wurde Vierter, Daniel
Luhmer, der einen Tag vorher aus
dem Trainingslager kam, wurde
Zehnter. Bei den Senioren 3 kam
Andreas Sundermann als Sechs-
ter ins Ziel, Jörg Grünefeld, der
bereits bis 2016 für den RV Blitz
Spich fuhr und nach sechs Jahren
zurückkehrte, wurde Zwölfter.
Nächste Woche findet das letzte
Crossrennen der Saison statt,
dann geht es erst wieder im Ok-
tober weiter. Bis dahin stehen
Marathons und Gravelrennen auf
dem Plan.
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TLG-Hallensportfest war großer Erfolg
Über 500 junge Sportlerinnen und Sportler
Volles Haus, voller Erfolg: Mit über
500 Teilnehmerinnen und Teil-
nehmern begann das größte
TLG-Sportfest aller Zeiten Ende
Februar in der Troisdorfer Leicht-
athletikhalle am Altenforst. Der
Wettkampf für die U10 bis U14
konnte dank intensiver Vorbe-
reitungen, einem funktionieren-
den Zeitplan und 60 Helferinnen
und Helfern dennoch gut durch-
gezogen werden.
Neben den organisatorischen
Rahmenbedingungen wussten
viele der jungen Mannschaft aus
der Troisdorfer Leichtathletik
Gemeinschaft auch sportlich zu
überzeugen.
Mit einem beachtlichen Dreifa-
cherfolg beeindruckte Adanma
Nwachukwu (W13) beim Sport-
fest. Sie siegte über 60m-Hür-
den mit einer fabelhaften neuen
Bestzeit (10,04s), konnte sich im
60 Personen starken Teilnehmer-
feld auf Rang 3 über 60m (8,74s)
platzieren und siegte auch im
Hochsprung mit übersprungenen
1,50m (PB). Sie krönte ihren er-
folgreichen Tag mit neuer Best-
weite im Weitsprung mit 4,84m
und siegte damit auch in die-
sem Wettbewerb.
Ebenfalls mit einem Doppelsieg
beeindruckte Hannah Ulb (W11).
Sie siegte mit übersprungenen
1,32m im Hochsprung und mit
einer Weite von 4,09m im Weit-
sprung. Außerdem gewann sie
Silber im 60m-Sprint in 7,93s.
Auch Samuel Krämer (M11) über-
sprang die 1,32m, der damit den

Hochsprung seiner Altersklasse
gewinnen konnte.
Trotz der großen Teilnehmerfel-
der wurde der Zeitplan in allen
Disziplinen eingehalten. Leicht-
athletik-Abteilungsleiter Reiner
Falk war begeistert: „Dank un-
serer vielen engagierten Helfer-
innen und Helfer an den Statio-
nen, in der Cafeteria und im
Wettkampfbüro können wir auch
eine Veranstaltung dieser Grö-
ßenordnung in der Halle stemmen.
Wir freuen uns schon auf die Wett-
kämpfe im Aggerstadion mit deut-
lich mehr Platz“. Mehr Ergebnis-
se auf www.troisdorfer-lg.de.

Siegerin Adanma Nwachukwu mit beiden Geschwistern auf dem Podest,Siegerin Adanma Nwachukwu mit beiden Geschwistern auf dem Podest,Siegerin Adanma Nwachukwu mit beiden Geschwistern auf dem Podest,Siegerin Adanma Nwachukwu mit beiden Geschwistern auf dem Podest,Siegerin Adanma Nwachukwu mit beiden Geschwistern auf dem Podest,
daneben ihre Mitsteiterinnen. Foto: TLG.daneben ihre Mitsteiterinnen. Foto: TLG.daneben ihre Mitsteiterinnen. Foto: TLG.daneben ihre Mitsteiterinnen. Foto: TLG.daneben ihre Mitsteiterinnen. Foto: TLG.

Außerordentlich erfolgreich warAußerordentlich erfolgreich warAußerordentlich erfolgreich warAußerordentlich erfolgreich warAußerordentlich erfolgreich war
das Hallensportfest der TLG in derdas Hallensportfest der TLG in derdas Hallensportfest der TLG in derdas Hallensportfest der TLG in derdas Hallensportfest der TLG in der
Dreifachsporthalle am Altenforst.Dreifachsporthalle am Altenforst.Dreifachsporthalle am Altenforst.Dreifachsporthalle am Altenforst.Dreifachsporthalle am Altenforst.
Foto: TLG.Foto: TLG.Foto: TLG.Foto: TLG.Foto: TLG.
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SF Troisdorf 05: Erfolgreich gegen Aegidienberg
2. Mannschaft erzielt 1:1 bei Inter Troisdorf

Taekwondo Gürtelprüfung
im Sportzentrum der Roncalli Schule Troisdorf vom 4. März

SF SF SF SF SF TTTTTroisdorf 05:roisdorf 05:roisdorf 05:roisdorf 05:roisdorf 05: Sf  Sf  Sf  Sf  Sf AegidienbergAegidienbergAegidienbergAegidienbergAegidienberg
6:0 (4:0)6:0 (4:0)6:0 (4:0)6:0 (4:0)6:0 (4:0)
Ein einseitiges Spiel sahen die
Zuschauer in Troisdorf. Die Haus-
herren hatten das Spiel jederzeit
unter Kontrolle und hätten noch
höher gewinnen können. Ömer
Alagöz erzielte schon nach fünf
Minuten die Führung. Zwanzig
Minuten später war es Kerem
Sahin, der auf 2:0 erhöhte. Mar-

cel Wiemer erhöhte auf 3:0 (34.)
und wenig später auf 4:0 (37.),
durch einen verwandelten Faul-
elfmeter. In der zweiten Halbzeit
lief der Ball nicht mehr so gut, da
einige Troisdorfer das Dribbling
übertrieben. So wurden einige
gute Möglichkeiten vergeben.
Ömer Alagöz erzielte mit seinem
zweiten Treffer das 5:0 (70.) und
Bilal Barouag den Endstand zum

6:0 (73.) Die 05er bleiben somit
punktgleich mit Niederkassel II
an der Tabellenspitze. Am Sonn-
tag kommt der SV Menden nach
Troisdorf. Anstoß 14:30 Uhr
Inter Inter Inter Inter Inter TTTTTroisdorf:roisdorf:roisdorf:roisdorf:roisdorf: SF  SF  SF  SF  SF TTTTTroisdorf 05 IIroisdorf 05 IIroisdorf 05 IIroisdorf 05 IIroisdorf 05 II
1:1 (0:0)1:1 (0:0)1:1 (0:0)1:1 (0:0)1:1 (0:0)
Keine Gewinner beim Stadtderby.
Die Aufsteiger von Troisdorf 05
konnten sich auch beim Tabellen-
fünften behaupten und bleiben die-

ses Jahr weiterhin ungeschlagen.
In einem ausgeglichenem Spiel
gingen die 05er durch ein Eigentor
in Führung (73.) Inter spielte nun
offensiver und erzielte den nicht
unverdiente Ausgleich (85.) Die
05er bleiben weiterhin Tabellen-
siebter. Für einen Aufsteiger eine
super Leistung. Am Sonntag kommt
Menden II, Anstoß 12.15 Uhr.
Text: Jörg Olbortl

Zwölf junge Taekwondo-Kämp-
fer/innen des Taekwondoclubs
Troisdorf e. V. nahmen am Sams-
tag, 4. März, im Sportzentrum
der Roncalli Schule Troisdorf
unter der Leitung des Groß-
meisters Amir Sultani (6. Dan)
an der sportlichen Prüfung zur
Erlangung des nächsthöheren

Gürtelgrades (Kup) teil. Alle be-
teiligten Kinder und Jugendli-
chen waren erfolgreich und nah-
men nach dem Bestehen der
abgelegten Prüfungsbestandtei-
le mit Freude ihre Kup-Urkun-
de aus den Händen von Groß-
meister Amir Sultani entgegen.
Das besondere an dieser Prü-

fung war, dass sie von einigen
„Weißgurten“ (Neulingen) zum
ersten Mal bestritten wurde.
Taekwondo ist eine koreani-
sche Kampfsportart, bei wel-
cher neben den Schlag- und
Tritttechniken auch Kraft, Ko-
ordination, Schnelligkeit, Ba-
lance und Reaktionsvermögen
gelehrt werden. Zusätzlich wer-
den jedoch auch geistige Diszi-
plinen wie Höflichkeit, Respekt,
Selbstdisziplin und Gerechtig-
keitssinn gelehrt.
Diese Disziplinen werden an-
hand der Prüfungsbestandteile,
wie dem Formenlauf (Kampf
gegen imaginäre Gegner), dem
Bruchtest mit Holzplatten, dem
Sparring im Vollkontakt (Eins
gegen Eins Kämpfe) und dem

Abfragen theoretischer Kennt-
nisse getestet. Alle Teilnehmen-
den waren hochkonzentriert
bei der Sache und gaben ihr
Bestes. Die Kup-Prüfungen sind
für die Taekwondokas stets
Motivation, sich mit den an-
spruchsvollen Techniken dieser
Sportart auseinanderzusetzen.
Das Erreichen der nächsthöhe-
ren Gürtelfarbe ist letztlich der
verdiente Lohn für den Trai-
ningsfleiß und das Durchhalte-
vermögen jedes Einzelnen.
Wer sich näher für die koreani-
sche Kampfkunst Taekwondo in-
teressiert, kann jederzeit an
kostenlosen Probetrainings teil-
nehmen. Informationen hierzu
gibt es bei Trainer Amir Sultani
unter Telefon: 0176 63115240
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Katholische Kirchengemeinde
St. Johannes Troisdorf
St. Johannes v.d.lat. Tore Sieglar,
St. Antonius Kriegsdorf,
Herz Jesu FWH-St. Peter u. Paul Eschmar

Samstag, 11. MärzSamstag, 11. MärzSamstag, 11. MärzSamstag, 11. MärzSamstag, 11. März
16 Uhr - Herz Jesu
Beichtgelegenheit
17 Uhr - Herz Jesu Hl. Messe
18.30 Uhr - St. Antonius
Hl. Messe
18.30 Uhr - St. Peter und Paul
Hl. Messe
Sonntag, 12. MärzSonntag, 12. MärzSonntag, 12. MärzSonntag, 12. MärzSonntag, 12. März
9.30 Uhr - Johanneskrankenhaus
Hl. Messe - mit FFP2 Maske
11.15 Uhr - St. Johannes
Hl. Messe
18 Uhr - St. Antonius
Kreuzwegandacht
Dienstag, 14. MärzDienstag, 14. MärzDienstag, 14. MärzDienstag, 14. MärzDienstag, 14. März
9 Uhr - Herz Jesu Hl. Messe
18.30 Uhr - Frauenabendgebet
Mittwoch, 15. MärzMittwoch, 15. MärzMittwoch, 15. MärzMittwoch, 15. MärzMittwoch, 15. März
18 Uhr - St. Antonius Hl. Messe
18 Uhr - St. Peter und Paul
Rosenkranzgebet
Donnerstag, 16. MärzDonnerstag, 16. MärzDonnerstag, 16. MärzDonnerstag, 16. MärzDonnerstag, 16. März
8.15 Uhr - St. Johannes
Schulgottesdienst
9 Uhr - St. Peter und Paul
Hl. Messe
18 Uhr - St. Johannes
Hl. Messe
Freitag, 17. MärzFreitag, 17. MärzFreitag, 17. MärzFreitag, 17. MärzFreitag, 17. März
8 Uhr - St. Peter und Paul
Schulgottesdienst 1. und 2. Klasse
Samstag, 18. MärzSamstag, 18. MärzSamstag, 18. MärzSamstag, 18. MärzSamstag, 18. März
16 Uhr - Herz Jesu
Beichtgelegenheit
17 Uhr - Herz Jesu Hl. Messe
18.30 Uhr - St. Antonius
Hl. Messe
18.30 Uhr - St. Peter und Paul
Hl. Messe
Sonntag, 19. MärzSonntag, 19. MärzSonntag, 19. MärzSonntag, 19. MärzSonntag, 19. März

9.30 Uhr - Johanneskrankenhaus
Hl. Messe - mit FFP2 Maske
11.15 Uhr - St. Johannes
Hl. Messe
18 Uhr - St. Johannes
Kreuzwegandacht

Kirche für dich
Jeden Sonntag findet um 11 Uhr
ein Gottesdienst des Christus-
Centrums in Troisdorf statt.
Den Livestream kann man auf
YouTube unter Christus Centrum
Troisdorf sehen. Weitere Informa-
tionen sind auf unserer Homepa-
ge www.christus-centrum.de zu
finden.
Unsere Gottesdienste sind freund-
lich, aktuell und hoffnungsvoll.
Ich lade Sie herzlich dazu ein,
Ihr Benjamin Schellenberg
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Evangelische Friedenskirchengemeinde Troisdorf
Ev. Kirche in Oberlar, Rotter See, Kriegsdorf, Sieglar, Bergheim, Müllekoven, Eschmar und Spich
Zu folgenden Gottesdiensten und
Veranstaltungen laden wir herz-
lich ein:
12. März12. März12. März12. März12. März
Kreuzkirche in SieglarKreuzkirche in SieglarKreuzkirche in SieglarKreuzkirche in SieglarKreuzkirche in Sieglar
um 9.30 Uhrum 9.30 Uhrum 9.30 Uhrum 9.30 Uhrum 9.30 Uhr
mit Pfarrer Michael Lunkenheimer
Martin-LutherMartin-LutherMartin-LutherMartin-LutherMartin-Luther-Kirche in Oberlar-Kirche in Oberlar-Kirche in Oberlar-Kirche in Oberlar-Kirche in Oberlar
um 11 Uhrum 11 Uhrum 11 Uhrum 11 Uhrum 11 Uhr

mit Pfarrer Michael Lunkenheimer
Lukaskirche in Spich um 11 UhrLukaskirche in Spich um 11 UhrLukaskirche in Spich um 11 UhrLukaskirche in Spich um 11 UhrLukaskirche in Spich um 11 Uhr
Kleinkindergottesdienst
mit Pfarrer Marc Jansen
16. März16. März16. März16. März16. März
TTTTTaizé-Andachtaizé-Andachtaizé-Andachtaizé-Andachtaizé-Andacht
in der Passionszeit mit dem Gi-
tarrenkreis
Lukaskirche Spich um 19 Uhr

TTTTTaufmöglichkaufmöglichkaufmöglichkaufmöglichkaufmöglichkeiteneiteneiteneiteneiten
Kinder, Jugendliche und Erwach-
sene können in den Gemeinde-
gottesdiensten oder im besonde-
ren Rahmen getauft werden.

Wir bieten in diesem Jahr auch
mehrere Tauf-Feste an.
Wer Interesse hat, kann sich

gerne bei einem der Pfarrer oder
der Pfarrerin informieren.
Herzlich willkommen zur Taufe!

FriedenskirchenChorFriedenskirchenChorFriedenskirchenChorFriedenskirchenChorFriedenskirchenChor
jeden Dienstag um 19.30 Uhr
Chorprobe
Martin-Luther-Kirche,
Am Wildzaun 14

GemeindegruppenGemeindegruppenGemeindegruppenGemeindegruppenGemeindegruppen
Informationen zu den Treffen und
Möglichkeiten geben die Grup-
penleitenden, die Mitglieder des
Presbyteriums oder die Mitarbei-
tenden der Gemeinde.

SozialberSozialberSozialberSozialberSozialberatung - atung - atung - atung - atung - WinterhilfeWinterhilfeWinterhilfeWinterhilfeWinterhilfe
Vertrauliches Hilfsangebot der
Diakonie Am Wildzaun 14 - offen
für alle
Ute Lange
02241/ 40 00 35
0170 / 440 36 99

SeelsorgeSeelsorgeSeelsorgeSeelsorgeSeelsorge
Wenn Sie seelsorgliche Anliegen
haben, rufen Sie gerne an!
Pfarrer Marc Jansen
02241/415 45
marc.jansen@ekir.de
Pfarrer Michael Lunkenheimer
02241/ 417 28
michael.lunkenheimer@ekir.de
Pfarrerin Katherina Plume
02241 / 16 56 46
katherina.plume@ekir.de
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Pfarreiengemeinschaft
Troisdorf
St. Georg, St. Gerhard, St. Hippolytus, St. Maria
Königin, St. Mariä Himmelfahrt, Hl. Familie
Samstag, 11. MärzSamstag, 11. MärzSamstag, 11. MärzSamstag, 11. MärzSamstag, 11. März
16 Uhr - Heilige Familie
Beichtgelegenheit
16.30 Uhr - Heilige Familie
Rosenkranzgebet
17 Uhr - Seniorenhaus Spich
Hl. Messe (noch nicht öffentlich)
17 Uhr - Heilige Familie Hl. Messe
18 Uhr - St. Josef-Hospital
Hl. Messe (mit FFP2-Maske)
Sonntag, 12. MärzSonntag, 12. MärzSonntag, 12. MärzSonntag, 12. MärzSonntag, 12. März
8.15 Uhr - St. Georg Hl. Messe
9.30 Uhr - St. Gerhard Hl. Messe
9.30 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Familienmesse unter Mitwirkung
des Kirchenchores St. Gregorius
11.15 Uhr - St. Hippolytus
Hl. Messe - Tafelsonntag
18 Uhr - St. Maria Königin
Hl. Messe
Montag, 13. MärzMontag, 13. MärzMontag, 13. MärzMontag, 13. MärzMontag, 13. März
9 Uhr - St. Gerhard Hl. Messe
18 Uhr - Heilige Familie Vesper-
gottesdienst anschl. Eucharisti-
sche Anbetung
Dienstag, 14. MärzDienstag, 14. MärzDienstag, 14. MärzDienstag, 14. MärzDienstag, 14. März
8 Uhr - St. Hippolytus Gottesdienst
Schule Schloßstr.

14.30 Uhr - St. Hippolytus Wort-
gottesdienst zur Jahreshauptver-
sammlung der kfd
17 Uhr - Alfred-Delp-Zentrum
Hl. Messe
17.30 Uhr - Heilige Familie
Kreuzwegandacht
18 Uhr - Heilige Familie Hl. Messe
Mittwoch, 15. MärzMittwoch, 15. MärzMittwoch, 15. MärzMittwoch, 15. MärzMittwoch, 15. März
8 Uhr - St. Maria Königin Gottes-
dienst Schule Blücherstr.,
4. Schuljahr
8.05 Uhr - Waldschule
Gottesdienst
9 Uhr - St. Hippolytus Hl. Messe
9.30 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Hl. Messe gestaltet von der kfd
9.30 Uhr - Heilige Familie Kirche
zum stillen Gebet geöffnet
17 Uhr - St. Gerhard
Kreuzwegandacht
18 Uhr - St. Georg
Kreuzwegandacht
Donnerstag, 16. MärzDonnerstag, 16. MärzDonnerstag, 16. MärzDonnerstag, 16. MärzDonnerstag, 16. März
8 Uhr - ev. Lukaskirche, Spich Got-
tesdienst Asselbachschule Klas-
sen 3 und 4
8.10 Uhr - Asselbachschule, Spich

Gottesdienst Asselbachschule
Klasse 1 und 2 in der Aula
Freitag, 17. MärzFreitag, 17. MärzFreitag, 17. MärzFreitag, 17. MärzFreitag, 17. März
6 Uhr - Heilige Familie Morgen-
andacht in der Fastenzeit mit Ge-
bet u. Musik.
Anschl. gemeinsames Frühstück
im Turmzimmer
8.10 Uhr - Sternenschule,
Spich Schulgottesdienst
9 Uhr - St. Maria Königin
Hl. Messe (Kaplan Eze)
16 Uhr - St. Hippolytus Kreuzweg-
andacht mit Gelegenheit zur stil-
len Anbetung
17 Uhr - St. Maria Königin
Kreuzwegandacht
17.30 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Kreuzwegandacht
18 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Hl. Messe
Samstag, 18. MärzSamstag, 18. MärzSamstag, 18. MärzSamstag, 18. MärzSamstag, 18. März

16 Uhr - Heilige Familie
Beichtgelegenheit
16.30 Uhr - Heilige Familie
Rosenkranzgebet
17 Uhr - Seniorenhaus Spich
Hl. Messe (noch nicht öffentlich)
17 Uhr - Heilige Familie Hl. Messe
18 Uhr - St. Josef-Hospital
Hl. Messe (mit FFP2-Maske)
Sonntag, 19. MärzSonntag, 19. MärzSonntag, 19. MärzSonntag, 19. MärzSonntag, 19. März
8.15 Uhr - St. Georg Hl. Messe
9.30 Uhr - St. Gerhard Familien-
messe anschl. Gemeindefrüh-
stück,
vorbereitet von den Messdienern
9.30 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Hl. Messe
11.15 Uhr - St. Hippolytus
Hl. Messe
14 Uhr - St. Hippolytus Taufe
18 Uhr - St. Maria Königin
Hl. Messe
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Mitdenken - anders denken - wei-Mitdenken - anders denken - wei-Mitdenken - anders denken - wei-Mitdenken - anders denken - wei-Mitdenken - anders denken - wei-
terdenken -terdenken -terdenken -terdenken -terdenken - Zu einer Predigtreihe
in der Fastenzeit unter dem Thema
„Ruinen der Volkskirche - Verlas-
sene Kirche(n)“ lädt Pfr. Fred
Schmitz jeweils für den Sonntag-
abend um 18 Uhr in der Kirche St.
Maria Königin, Troisdorf-West, ein.
Einzelthemen: 12. März - Lautlo-
ser Auszug - Kirchenaustritt; 19.
März - „Von allen guten Geistern
verlassen?“; 26. März - „Frau -
Macht - Veränderung“ (Misereor-
Sonntag).
Rückmeldungen willkommen:

fred.schmitz@t-online.de
Kfd St. Mariä Himmelfahrt in-Kfd St. Mariä Himmelfahrt in-Kfd St. Mariä Himmelfahrt in-Kfd St. Mariä Himmelfahrt in-Kfd St. Mariä Himmelfahrt in-
formiertformiertformiertformiertformiert: ab März findet wieder
jeden 3. Mittwoch im Monat um
9.30 Uhr die kfd-Frauenmesse
mit Pater Pauly statt.
In der Fastenzeit bieten wir inFastenzeit bieten wir inFastenzeit bieten wir inFastenzeit bieten wir inFastenzeit bieten wir in
der Kirche Heilige Fder Kirche Heilige Fder Kirche Heilige Fder Kirche Heilige Fder Kirche Heilige Familie Oberamilie Oberamilie Oberamilie Oberamilie Ober-----
larlarlarlarlar, (Lindlaustr. 6), wieder die
Morgenandachten an. Wir wol-
len den Tag mit Gebet, musika-
lischer Meditation und Gesang
ganz bewusst unter Gottes Se-
gen stellen. Wer möchte, ist im
Anschluss an die Andacht zum

Evangelische Kirchengemeinde Troisdorf
Altenforst, Friedrich-Wilhelms-Hütte, Troisdorf, Troisdorf West

gemeinsamen Frühstück im Turm-
zimmer willkommen.
Die „FrühschichtenDie „FrühschichtenDie „FrühschichtenDie „FrühschichtenDie „Frühschichten“ freitags,
17., 24., und 31. März beginnen
jeweils um 6 Uhr. Jeder ist herz-
lich dazu eingeladen! FreitagFreitagFreitagFreitagFreitag
19.15 - Ein Gesprächsabend für19.15 - Ein Gesprächsabend für19.15 - Ein Gesprächsabend für19.15 - Ein Gesprächsabend für19.15 - Ein Gesprächsabend für
suchende Christinnen und Chris-suchende Christinnen und Chris-suchende Christinnen und Chris-suchende Christinnen und Chris-suchende Christinnen und Chris-
tententententen in Troisdorf.
Diesmal zu Gast: Pater Pauly
Perappadan Varghese mit einem
Bericht über christlichen Glau-
ben in seinem Heimatland Indi-
en. Herzliche Einladung am Frei-
tag, 17. März, um 19.15 Uhr im

Pfarrheim Spich zu Gespräch,
Gebet und Imbiss.
Nähere Informationen bei Ruth
Keller: Ruth.Keller@
Erzbistum-Koeln.de.
„SOLIDARITÄT GEHT„SOLIDARITÄT GEHT„SOLIDARITÄT GEHT„SOLIDARITÄT GEHT„SOLIDARITÄT GEHT.. .. . .. . .. . .. . . für für für für für
Gleichberechtigung in der gan-Gleichberechtigung in der gan-Gleichberechtigung in der gan-Gleichberechtigung in der gan-Gleichberechtigung in der gan-
zen zen zen zen zen WWWWWelt!elt!elt!elt!elt!
Herzliche Einladung zum Solida-Solida-Solida-Solida-Solida-
ritätslauf am Sonntag, 26. März,ritätslauf am Sonntag, 26. März,ritätslauf am Sonntag, 26. März,ritätslauf am Sonntag, 26. März,ritätslauf am Sonntag, 26. März,
Misereor-Gottesdienst um
11.15 Uhr in der Pfarrkirche St.
Hippolytus.
Anschließend Treffen um 12.15 Uhr
vor der Kirche.

Sonntag, 12. MärzSonntag, 12. MärzSonntag, 12. MärzSonntag, 12. MärzSonntag, 12. März
Gottesdienst und anschließendGottesdienst und anschließendGottesdienst und anschließendGottesdienst und anschließendGottesdienst und anschließend
GemeindeversammlungGemeindeversammlungGemeindeversammlungGemeindeversammlungGemeindeversammlung
10 Uhr - Johanneskirche,
Pfarrer Schmidt
An diesem Tag findet im Diet-
rich-Bonhoeffer-Haus kein Got-

tesdienst statt.
Mittwoch, 15. MärzMittwoch, 15. MärzMittwoch, 15. MärzMittwoch, 15. MärzMittwoch, 15. März
Suppensegen - unsere Suppensegen - unsere Suppensegen - unsere Suppensegen - unsere Suppensegen - unsere Aktion zuAktion zuAktion zuAktion zuAktion zu
„ 7 - „ 7 - „ 7 - „ 7 - „ 7 - WWWWWochen - ohne“ochen - ohne“ochen - ohne“ochen - ohne“ochen - ohne“
12 Uhr - Johanneskirche
Sonntag, 19. MärzSonntag, 19. MärzSonntag, 19. MärzSonntag, 19. MärzSonntag, 19. März
Gottesdienst mit Gottesdienst mit Gottesdienst mit Gottesdienst mit Gottesdienst mit Abendmahl undAbendmahl undAbendmahl undAbendmahl undAbendmahl und

KindergottesdienstKindergottesdienstKindergottesdienstKindergottesdienstKindergottesdienst
11.15 Uhr - Dietrich-Bonhoeffer-
Haus, Pfarrer Zöllich und Konfis
Evensong - GottesdienstEvensong - GottesdienstEvensong - GottesdienstEvensong - GottesdienstEvensong - Gottesdienst
18 Uhr - Johanneskirche, Pfarrer
Schmidt
Offene Kirche und Kirchencafé inOffene Kirche und Kirchencafé inOffene Kirche und Kirchencafé inOffene Kirche und Kirchencafé inOffene Kirche und Kirchencafé in
der Johanneskircheder Johanneskircheder Johanneskircheder Johanneskircheder Johanneskirche
Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:
MMMMMontag bis Freitagontag bis Freitagontag bis Freitagontag bis Freitagontag bis Freitag
von 11 bis 14 Uhrvon 11 bis 14 Uhrvon 11 bis 14 Uhrvon 11 bis 14 Uhrvon 11 bis 14 Uhr,,,,,

Mittwoch 11 bis 16.30 UhrMittwoch 11 bis 16.30 UhrMittwoch 11 bis 16.30 UhrMittwoch 11 bis 16.30 UhrMittwoch 11 bis 16.30 Uhr.....
Genießen Sie die Ruhe im Kirch-
raum, zünden Sie eine Kerze an,
nehmen Sie sich Zeit zum Gebet.
Mittwochs gibt es immer den le-
ckeren selbstgebackenen Kuchen
- kommen Sie gerne vorbei!
Weitere Infos unter:
www.evangelischtroisdorf.de
oder  Tel. Gemeindeamt
02241/ 97 90 94 0
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Qualifizierte
Berater
unterstützen
im Trauerfall
Der Tod eines nahen Angehöri-
gen bedeutet: Ausnahmezu-
stand. In diesem Fall sucht man
nach schneller, professioneller
Unterstützung und dies, ganz
natürlich, inzwischen auch im
Internet.
Klare Kriterien helfen bei der
Online-Suche nach qualifizier-
ten und seriösen Bestattern.
Bei der Internetsuche gibt es
eine nahezu undurchschaubare
Auswahl. Deshalb helfen per-
sönliche Erfahrungen und Emp-
fehlungen. Außerdem belegen
Kundenumfragen, wie wichtig
geschultes Personal ist: „Mehr
konnte uns nicht abgenommen
werden. Wir waren dankbar für
die gute Unterstützung.“
Was viele Menschen nicht wis-
sen: Zahlreiche Online-Anbie-
ter sind lediglich provisionsba-
sierte Vermittlungsportale, die
mit einem echten Bestattungs-
haus vor Ort, mit Trauerbeglei-
tung, Beistand und vor allem
mit echten und kompetenten
Menschen als Ansprechpart-
nern nichts zu tun haben. Sie
verlangen den auszuführenden
Bestattern Provisionen in Höhe
bis zu 20 % ab.
Ganz ohne Provisionszahlungen
funktioniert die Online-Suche
des BDB auf www.bestatter.de.
Hier sind über 85 % der in
Deutschland tätigen Bestatter
gelistet.
Die meisten Menschen haben
keine konkrete Preiserfahrung
mit Bestattungen, daher ist
Kosten-Transparenz so wichtig.
Zu den Beerdigungskosten zäh-
len nicht nur die klassischen Be-
statter-Dienstleistungen, son-

dern auch Friedhofsgebühren,
Kosten für die Einäscherung, für
ein Grabmal oder die Grabpfle-
ge. Hier hilft der Bestattungs-
planer der Homepages des BDB.
(spp-o)
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Verantwortung für sich
und seine Liebsten tragen
Über den eigenen Tod wird zwar nachgedacht,
aber dafür kaum Vorsorge getroffen

Die junge Generation trägt eine große Verantwortung, wenn ältereDie junge Generation trägt eine große Verantwortung, wenn ältereDie junge Generation trägt eine große Verantwortung, wenn ältereDie junge Generation trägt eine große Verantwortung, wenn ältereDie junge Generation trägt eine große Verantwortung, wenn ältere
Familienmitglieder keine Vorsorge für Krankheit und Todesfall getrof-Familienmitglieder keine Vorsorge für Krankheit und Todesfall getrof-Familienmitglieder keine Vorsorge für Krankheit und Todesfall getrof-Familienmitglieder keine Vorsorge für Krankheit und Todesfall getrof-Familienmitglieder keine Vorsorge für Krankheit und Todesfall getrof-
fen haben.fen haben.fen haben.fen haben.fen haben.
Foto: djd/DELA Lebensversicherungen/iStockphoto/structuresxxFoto: djd/DELA Lebensversicherungen/iStockphoto/structuresxxFoto: djd/DELA Lebensversicherungen/iStockphoto/structuresxxFoto: djd/DELA Lebensversicherungen/iStockphoto/structuresxxFoto: djd/DELA Lebensversicherungen/iStockphoto/structuresxx

Die Corona-Pandemie mit ihren
vielen tausend Opfern hat die The-
men Tod und Sterben stärker ins
Bewusstsein der Gesellschaft ge-
rückt. Doch setzen sich die Men-
schen deshalb auch mehr mit dem
eigenen Tod auseinander? YouGov
befragte dazu mehr als 1.000 Bun-
desbürger im Alter von über 18
Jahren. Das Ergebnis: Mehr als
drei Viertel hatte sich schon

Familien sollten wichtige gesundheitliche, finanzielle und rechtlicheFamilien sollten wichtige gesundheitliche, finanzielle und rechtlicheFamilien sollten wichtige gesundheitliche, finanzielle und rechtlicheFamilien sollten wichtige gesundheitliche, finanzielle und rechtlicheFamilien sollten wichtige gesundheitliche, finanzielle und rechtliche
Themen rechtzeitig klären.Themen rechtzeitig klären.Themen rechtzeitig klären.Themen rechtzeitig klären.Themen rechtzeitig klären.
Foto: djd/DELA Lebensversicherungen/Getty Images/wundervisualsFoto: djd/DELA Lebensversicherungen/Getty Images/wundervisualsFoto: djd/DELA Lebensversicherungen/Getty Images/wundervisualsFoto: djd/DELA Lebensversicherungen/Getty Images/wundervisualsFoto: djd/DELA Lebensversicherungen/Getty Images/wundervisuals

einmal Gedanken über den eige-
nen Tod gemacht. Häufigste Grün-
de sind das eigene Älterwerden,
Todesfälle und schwere Krankhei-
ten im familiären Umfeld und Be-
kanntenkreis oder eine eigene
schwere Krankheit. Aber: Nur
knapp die Hälfte derjenigen, die
sich mit dem eigenen Tod befasst
hatten, besaßen genauere Vor-
stellungen von ihrem Abschied.
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Und noch einmal deutlich we-
niger Menschen hatten Rege-
lungen für eine Bestattung und
Trauerfeier getroffen oder dafür
finanziell vorgesorgt. „Viele
können nicht richtig einordnen,
was im Todesfall auf Familie
und Angehörige zukommt“, er-
klärt Walter Capellmann, Vor-
sorgeexperte bei den Dela Le-
bensversicherungen, Auftragge-
ber der Umfrage.
Vorsorgelücke schließen und denVorsorgelücke schließen und denVorsorgelücke schließen und denVorsorgelücke schließen und denVorsorgelücke schließen und den
letzten letzten letzten letzten letzten WWWWWeg selbst bestimmeneg selbst bestimmeneg selbst bestimmeneg selbst bestimmeneg selbst bestimmen
Ein Drittel der Befragten
schätzt die Kosten für Bestat-
tung und Trauerfeier auf 3.000
bis 5.000 Euro. Tatsächlich lie-
gen die durchschnittlichen Kos-
ten bei 6.000 bis 8.000 Euro, in
vielen Regionen sogar deutlich
darüber. Viele Angehörige kön-
nen eine solche Summe nicht
aus dem Ersparten stemmen.
Mit dem Abschluss einer Ster-
begeldpolice kann man nicht
nur seine Liebsten entlasten,
sondern vor allem auch selbst-
bestimmt den letzten Weg in
allen Details planen.
„Bei einer finanziellen Bestat-

tungsvorsorge ist es wichtig,
dass die benötigte Summe in
voller Höhe zur Verfügung steht,
ganz gleich wann der Todesfall
eintritt“, so Walter Capellmann.
Eine Sterbegeldversicherung
schließt je nach Anbieter Leis-
tungen wie die kostenfreie
Überführung aus dem Ausland
und den doppelten Versiche-
rungsschutz bei Unfalltod ein.
Dazu kommen Zusatzleistungen
wie die Organisation von Trau-
eranzeigen, Bestattung und
Trauerfeier über die Nachlass-
regelung und Haushaltsauflö-
sung bis hin zur psychologi-
schen Erstbetreuung der Hin-
terbliebenen.
Wichtige Wicht ige Wicht ige Wicht ige Wicht ige TTTTThemen rechtzeit ighemen rechtzeit ighemen rechtzeit ighemen rechtzeit ighemen rechtzeit ig
klärenklärenklärenklärenklären
Wer seine Liebsten mit den Fol-
gen einer schweren Erkrankung
oder eines Todesfalls nicht all-
eine lassen will, sollte auch an-
derweitig rechtzeitig vorsor-
gen. Unter www.dela.de steht
dafür eine Checkliste zum
Download bereit. Mit ihr kann
man wichtige gesundheitliche,
wirtschaftliche und rechtliche

Themen klären und festlegen.
Etwa die Frage, wer über finan-
zielle Angelegenheiten ent-
scheiden soll oder welche me-

dizinische Behandlung ge-
wünscht ist, wenn jemand selbst
nicht mehr in der Lage ist, selbst-
bestimmt zu handeln. (djd)
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Fortbildungen
für ein aktives Dorfleben
Junge Menschen
gewinnen und soziale Medien einbinden
Rhein-Sieg-Kreis (hei). Der Rhein-
Sieg-Kreis bietet gemeinsam mit dem
Oberbergischen Kreis jetzt im März
und im April zwei Fortbildungen per
zoom für Aktive in den Dorfgemein-
schaften und in den Dorfvereinen an!
Am Mittwoch, 15. März, geht es um
Mitgliederwerbung mit dem Schwer-
punkt der Aktivierung junger Men-
schen. Ulla Eberhard von der Kölner
Freiwilligen Agentur e.V. wird Inspi-
ration und praktisches Handwerks-
zeug für die Gewinnung junger Ver-
einsmitglieder vermitteln.
Am Mittwoch, 12. April, wird die zer-
tifizierte Social Media Managerin Sa-
bine Nuffer die Nutzung sozialer
Medien für Dorfgemeinschaften und
Dorfvereine sowie die damit verbun-
denen Möglichkeiten der Öffentlich-
keitsarbeit thematisieren.  Beide
Online-Fortbildungen finden jeweils
um 18 Uhr per zoom statt. Die Teil-
nahme ist kostenfrei. Wer sich für

die Veranstaltung zur Mitgliederwer-
bung anmelden möchte, kann dies
bis einschließlich Montag, 13. März,
machen und für die Veranstaltung
zur Nutzung sozialer Medien ist dies
bis Montag, 10. April, möglich;
beides per E-Mail an
gabriele.may@obk.de oder
telefonisch unter 02261/88 6132.
Der Rhein-Sieg-Kreis bietet in Koo-
peration mit dem Oberbergischen
Kreis zur Unterstützung der Dorfge-
meinschaften, Dorf- und Heimatver-
einen regelmäßig Fortbildungen und
Veranstaltungen zu verschiedenen
Fragen und Themen des Dorflebens
und der Arbeit im Dorfverein an.
Schon zahlreiche Dorfgemeinschaf-
ten und -vereine aus dem Rhein-
Sieg-Kreis haben erfolgreich an die-
sen Veranstaltungen teilgenommen.
Ziel ist es, dass ehrenamtliche En-
gagement und die eigenständige
Entwicklung in den Dörfern stärken.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 18. März 2023Samstag, 18. März 2023Samstag, 18. März 2023Samstag, 18. März 2023Samstag, 18. März 2023
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
15.03.2023 um 10 Uhr15.03.2023 um 10 Uhr15.03.2023 um 10 Uhr15.03.2023 um 10 Uhr15.03.2023 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Sehr schönerSehr schönerSehr schönerSehr schönerSehr schöner,,,,, stabiler stabiler stabiler stabiler stabiler
WohnzimmertischWohnzimmertischWohnzimmertischWohnzimmertischWohnzimmertisch

mit 2 Glasplatten: 1. Glasplatte: 124,8
x 74,5 x 12mm (Glasplatten), 2. Plat-
te: 79,5 x 30 x 12mm, Gesamthöhe:
58,5 cm, steht auf massiven, ge-
schwungenen Aluminiumbeinen mit
Verzierung, Neupreis 2008: 1.472,-€,
Verkauf für 500,-€ auf VB, bei Anruf
werden Fotos geschickt.
Tel.: 0171/2122725

DienstleistungDienstleistungDienstleistungDienstleistungDienstleistung
Betreuung/PflegeBetreuung/PflegeBetreuung/PflegeBetreuung/PflegeBetreuung/Pflege

Biete Biete Biete Biete Biete TTTTTagespflegeagespflegeagespflegeagespflegeagespflege
in Siegbug und Umgebung für Klein-
kind ab 3-5 Jahre, ab sofort. 8-jährige
Erfahrung. Alle Corona-Impfungen vor-
handen. 0172/3868063

VVVVVerererererschiedenesschiedenesschiedenesschiedenesschiedenes
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

BIETE günstigBIETE günstigBIETE günstigBIETE günstigBIETE günstig
Metall- und Schlosserarbeiten sowie
Reparaturservice an.
Tel. 0 22 42 - 96 98 364

VVVVVermietungenermietungenermietungenermietungenermietungen
3 Zimmer Wohnungen3 Zimmer Wohnungen3 Zimmer Wohnungen3 Zimmer Wohnungen3 Zimmer Wohnungen

3-Z.-Whg,3-Z.-Whg,3-Z.-Whg,3-Z.-Whg,3-Z.-Whg,     TTTTTroisdorf-Zentrumroisdorf-Zentrumroisdorf-Zentrumroisdorf-Zentrumroisdorf-Zentrum
EG-Wohnung zum 01.05.2023 an sol-
vente Mieter, ca. 70 m² mit Balkon zu
vermieten. 600,- € KM + 200,- € NK,
2,5 Kaution, keine Haustiere, 25,- €
Parkplatz. Tel. unter 02241/1697313
erreichbar (bis 20.00 Uhr).

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:
komplette Haushaltsauflösung,
Rollatoren, Hörgeräte, Porzellan, Arm-
banduhren, Orientteppiche, Schmuck,
Essbesteck, Zahngold, Melitäria 1. +
2. Weltkrieg, Streichinstrumente.
Tel. 0177/7381279, Fr. Koppenhagen

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac

Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Armband-/Taschenuh-
ren, Bekleidung D/H! Kaufe alles aus
Wohnungsauflösung.
Tel.: 01634623963 Hr. Braun! Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses Ange-
bot. Hygienevorschriften vorhanden

StellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarkt
Fahrer (m/w/d)Fahrer (m/w/d)Fahrer (m/w/d)Fahrer (m/w/d)Fahrer (m/w/d)

Zur Verstärkung unserer Firma FH
Gastro suchen wir einen Fahrer/in zur
Abholung und Auslieferung.

ServiceServiceServiceServiceService
TTTTTAXI-Blitz in AXI-Blitz in AXI-Blitz in AXI-Blitz in AXI-Blitz in TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf

Wir bieten an: Taxi- & Rollstuhl-
transport, Krankenfahrten, Dialyse-
fahrten. Tel. 01774051753.
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Aufstieg durch berufliche Fortbildung
Wer sich für eine Ausbildung zum
Chemielaboranten oder zur Che-
mielaborantin entscheidet, lernt
nicht nur die Welt der Moleküle
und Atome kennen, sondern hat
auch aussichtsreiche Karriere-
perspektiven. Zum Beispiel mit
einer beruflichen Weiterbildung
zum Industriemeister bzw. zur
Industriemeisterin Fachrichtung
Chemie. Das Management che-
mischer Produktionsprozesse
wird infolge der zunehmenden
Automatisierung immer be-
deutsamer. Sie wissen, was es
braucht, um die verschiedensten
Produkte herzustellen - von der
Kopfschmerz-Tablette bis zum
Zitrusreiniger. Dieses Wissen
macht Chemielaboranten und -
laborantinnen zu echten Kennern
von Stoffen und Materialien, die
unser Leben prägen. Ihre Bühne
ist das Labor. Hier lernen sie, wie
man Proben entnimmt und Ver-
suchsreihen durchführt. Dafür

nutzen sie hochmoderne Mess-
geräte und Computer, die ihnen
zum Beispiel dabei helfen, ge-
fährliche Stoffe in Lebensmitteln
nachzuweisen und die Ergebnis-
se ihrer Untersuchungen auszu-
werten. Fingerspitzengefühl und
vor allem Sorgfalt sind für diese
Tätigkeiten besonders wichtig.
Die theoretischen und prakti-
schen Grundlagen erlernt man
im Rahmen einer dreieinhalbjäh-
rigen Ausbildung in Betrieb und
Berufsschule. Die möglichen Aus-
bildungsbetriebe sind so unter-
schiedlich wie chemische Verbin-
dungen: Chemie- oder Pharma-
Konzerne, Farbenhersteller oder
Forschungseinrichtungen.
Führungskraft in der chemischenFührungskraft in der chemischenFührungskraft in der chemischenFührungskraft in der chemischenFührungskraft in der chemischen
IndustrieIndustrieIndustrieIndustrieIndustrie
Mit der Ausbildung ergeben sich
vielfältige Aufstiegschancen, um
noch mehr Verantwortung zu
übernehmen und Entscheidungs-
spielraum zu gewinnen. Eine

davon ist die Weiterbildung zum
Industriemeister bzw. zur Indus-
triemeisterin Fachrichtung Che-
mie. Mit der Qualifikation erwirbt
man fachübergreifendes Wissen,
etwa im Bereich Recht und spe-
zialisiert sich gleichzeitig auf die
Planung und Leitung von Produk-
tionsprozessen.
So fungieren Industriemeister/
innen als Mittler zwischen Pro-
duktion und Management. Eben
dieses Managen von Prozessen
wird künftig noch gefragter sein,
da auch die Chemiebranche ei-
nen tiefgreifenden Wandel hin zu
noch mehr automatisierten Pro-
zessen erlebt. Ein weiterer Plus-
punkt: Industriemeister/innen
dürfen selbst ausbilden und ihre
Erfahrungen an den Nachwuchs
weitergeben.
Die dazugehörigen Kompetenzen
können entweder in Vollzeit-
oder berufsbegleitenden Lehr-
gängen erworben werden. Für die

Zulassung zur Prüfung ist die Teil-
nahme an einem Lehrgang jedoch
nicht verpflichtend.
Über die vielfältigen Möglichkei-
ten und Perspektiven der beruf-
lichen Bildung informiert das Bun-
desministerium für Bildung und
Forschung im Rahmen der Kampa-
gne „Du + Deine Ausbildung =
Praktisch unschlagbar!“ unter
www.praktisch-unschlagbar.de
(BMBF)

Foto: PixabayFoto: PixabayFoto: PixabayFoto: PixabayFoto: Pixabay
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Karl-Hass-Str. 19  •  53859 Niederkassel

Telefon: 02208 9449-0  
https://meindachdecker.de 

E-Mail: kontakt@mundorf-gmbh.de

Dachdecker*in (m/w(d)
• Mit und ohne langjähriger Berufserfahrung

Solarteur*in (m/w(d)
• Ausführung geplanter  Photovoltaik Anlagen

• Kundenkommunikation

Dachdeckerhelfer*in (m/w(d)
• Mit und ohne langjähriger Berufserfahrung

Klaus Mundorf Bedachungen

und Solar sucht ab sofort:

Gehalt und Urlaub
Wir bieten dir eine überdurchschnittliche Vergütung und 30
Urlaubstage pro Jahr. Natürlich werden Überstunden bezahlt!

Besondere Leistungen
Deine Gesundheit liegt uns am Herzen – deshalb unterstützen
wir medizinische Gesundheitsleistungen mit bis zu 600 Euro
im Jahr. Außerdem stellen wir deine Arbeitskleidung kostenfrei
zu Verfügung, ebenso wie deine Getränke.

Deine Bewerbung
Werde ab sofort Teil unseres Teams und melde dich!

So klappt die Suche nach
einem Ausbildungsplatz
Die Schulzeit neigt sich langsam
dem Ende entgegen, aber der
Wunschausbildungsplatz lässt
noch auf sich warten?
Die Informationskampagne „Du +
Deine Ausbildung = Praktisch un-
schlagbar!“ hat fünf Tipps zusam-
mengestellt, die die Suche er-
leichtern.

1. Frühzeitig mit der Suche be-1. Frühzeitig mit der Suche be-1. Frühzeitig mit der Suche be-1. Frühzeitig mit der Suche be-1. Frühzeitig mit der Suche be-
ginnenginnenginnenginnenginnen
Die meisten Betriebe stellen ihre
Azubis zu Anfang August oder An-
fang September ein und schrei-
ben diese Ausbildungsplätze
bereits Monate vorher aus, grö-
ßere Unternehmen und Behörden
oft sogar schon ein Jahr im Vor-
aus. Daher ist es wichtig, sich
möglichst frühzeitig zu bewerben,
wenn die Ausbildung direkt nach
dem Schulabschluss beginnen
soll. Kleine Betriebe sind flexib-
ler. Mit ein wenig Glück gelingt
die Bewerbung hier selbst dann,
wenn man erst im Sommer auf die
Suche geht.

2. Das persönliche Netzwerk ak-2. Das persönliche Netzwerk ak-2. Das persönliche Netzwerk ak-2. Das persönliche Netzwerk ak-2. Das persönliche Netzwerk ak-
tivierentivierentivierentivierentivieren
Um freie Ausbildungsplätze zu fin-
den, empfiehlt es sich, in einem
ersten Schritt Bekannte und Ver-
wandte nach Empfehlungen für
Ausbildungsbetriebe zu fragen.
Vielleicht arbeitet der Trainer aus
dem Sportverein in einem Unter-
nehmen, das Auszubildende sucht.
Oder die Mutter eines Freundes
ist in einer interessanten Bran-
che tätig - man weiß nie!

3.3.3.3.3. In  In  In  In  In Ausbildungsportalen im Ausbildungsportalen im Ausbildungsportalen im Ausbildungsportalen im Ausbildungsportalen im WWWWWebebebebeb
suchensuchensuchensuchensuchen
Ein sehr umfangreiches und viel-
fältiges Angebot an Ausbildungs-
plätzen bieten Ausbildungsbörsen
im Internet, zum Beispiel die Job-
börse der Bundesagentur für Ar-
beit. Hier kann nach bestimmten
Branchen oder Regionen gesucht

und verschiedene Angebote
miteinander verglichen werden.
Zusätzliche Informationen zu den
einzelnen Ausbildungsberufen
stellt die Website BerufeNet zur
Verfügung.

4.4.4.4.4. K K K K Kostenlosen ostenlosen ostenlosen ostenlosen ostenlosen VVVVVermittlungsserermittlungsserermittlungsserermittlungsserermittlungsser-----
vice nutzenvice nutzenvice nutzenvice nutzenvice nutzen
Professionelle Vermittler unter-
stützen bei der Stellensuche für
einen Ausbildungsplatz. Diesen
kostenlosen Service gibt es zum
Beispiel bei der Bundesagentur
für Arbeit, den Industrie- und Han-
dels- sowie bei den Handwerks-
kammern. Die Beraterinnen und
Berater vermitteln nicht nur Kon-
takte zu Betrieben, sondern be-
raten auch bei individuellen Fra-
gen und geben Tipps zur Bewer-
bungsmappe und zu finanziellen
Unterstützungsmöglichkeiten.

5.5.5.5.5.     Auf Berufsmessen persönlicheAuf Berufsmessen persönlicheAuf Berufsmessen persönlicheAuf Berufsmessen persönlicheAuf Berufsmessen persönliche
Kontakte knüpfenKontakte knüpfenKontakte knüpfenKontakte knüpfenKontakte knüpfen
Die Kontaktaufnahme zu Ausbil-
dungsbetrieben ist auf Berufs-
messen schnell und unkompliziert
möglich.
Dort kann man Personalverant-
wortliche der Betriebe direkt an-
sprechen, dabei Informationen
aus erster Hand sammeln und di-
rekt vor Ort Bewerbungsunterla-
gen abgeben.
Bei Azubi Speeddatings können
Bewerberinnen und Bewerber im
Zehn-Minuten-Takt Vorstellungs-
gespräche mit den teilnehmen-
den Betrieben führen. So lassen
sich in Kürze vielfältige Einblicke
und Kontakte gewinnen.
Über die vielfältigen Möglichkei-
ten und Perspektiven der berufli-
chen Bildung informiert das Bun-
desministerium für Bildung und
Forschung im Rahmen der Kam-
pagne „Du + Deine Ausbildung =
Praktisch unschlagbar!“ unter
www.praktisch-unschlagbar.de
(BMBF)
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Mit einer dualen Ausbildung
beruflich punkten

Ein Gespräch mit Carina Zetz-
mann. Sie berät Berufseinsteiger
und -erfahrene zu Fragen rund um
duale Ausbildung und berufliche
Weiterbildung, finanzielle Förde-
rung und berufliche Entwicklung.
Im Rahmen der Informationskam-Im Rahmen der Informationskam-Im Rahmen der Informationskam-Im Rahmen der Informationskam-Im Rahmen der Informationskam-
pagne des Bundesministeriumspagne des Bundesministeriumspagne des Bundesministeriumspagne des Bundesministeriumspagne des Bundesministeriums
für Bildung und Forschung „Du +für Bildung und Forschung „Du +für Bildung und Forschung „Du +für Bildung und Forschung „Du +für Bildung und Forschung „Du +
Deine Deine Deine Deine Deine Ausbildung = PrAusbildung = PrAusbildung = PrAusbildung = PrAusbildung = Praktisch un-aktisch un-aktisch un-aktisch un-aktisch un-
schlagbar!“ besuchen Sie Schu-schlagbar!“ besuchen Sie Schu-schlagbar!“ besuchen Sie Schu-schlagbar!“ besuchen Sie Schu-schlagbar!“ besuchen Sie Schu-

len und Bildungsmessen, um Ju-len und Bildungsmessen, um Ju-len und Bildungsmessen, um Ju-len und Bildungsmessen, um Ju-len und Bildungsmessen, um Ju-
gendliche bei ihrer beruflichengendliche bei ihrer beruflichengendliche bei ihrer beruflichengendliche bei ihrer beruflichengendliche bei ihrer beruflichen
Orientierung zu unterstützen.Orientierung zu unterstützen.Orientierung zu unterstützen.Orientierung zu unterstützen.Orientierung zu unterstützen.     WWWWWasasasasas
wollen die jungen Leute wissen?wollen die jungen Leute wissen?wollen die jungen Leute wissen?wollen die jungen Leute wissen?wollen die jungen Leute wissen?
Alles dreht sich um die Fragen:
Welcher Beruf passt zu mir? Wie
treffe ich die richtige Entschei-
dung? Wer am Anfang der Orien-
tierung steht, will seine Stärken
und Interessen herausfinden und
sich über Berufsfelder und Anfor-
derungen informieren. Wer schon
eine Idee hat, will mehr zur Um-
setzung wissen: Welche Berufe
bieten mir welche Möglichkeiten
- sei es beim Verdienst, bei Auf-
stiegschancen oder wenn es um
Auslandsaufenthalte geht - und
ist eine duale Ausbildung oder ein
Studium dafür der beste Weg?
Wie erleben Sie die Jugendlichen?Wie erleben Sie die Jugendlichen?Wie erleben Sie die Jugendlichen?Wie erleben Sie die Jugendlichen?Wie erleben Sie die Jugendlichen?
Sind sie ausreichend über die be-Sind sie ausreichend über die be-Sind sie ausreichend über die be-Sind sie ausreichend über die be-Sind sie ausreichend über die be-
rufliche Bildung informiert?rufliche Bildung informiert?rufliche Bildung informiert?rufliche Bildung informiert?rufliche Bildung informiert?
Das ist sehr unterschiedlich und
hängt nicht zuletzt von den Ange-
boten der Schulen, dem familiä-
ren Umfeld und dem Engagement
der Jugendlichen selbst ab. Viele
sind erstaunt, dass sie nach einer
dualen Ausbildung mit Fortbildun-
gen zum Meister, Fachwirt oder
Techniker auf der Karriereleiter
weiter aufsteigen können.
Was empfehlen Sie Jugendlichen,Was empfehlen Sie Jugendlichen,Was empfehlen Sie Jugendlichen,Was empfehlen Sie Jugendlichen,Was empfehlen Sie Jugendlichen,
die nach der Schule nicht wissen,die nach der Schule nicht wissen,die nach der Schule nicht wissen,die nach der Schule nicht wissen,die nach der Schule nicht wissen,
wie es weitergehen soll?wie es weitergehen soll?wie es weitergehen soll?wie es weitergehen soll?wie es weitergehen soll?
Entdeckt Eure Stärken und Inter-
essen, indem Ihr Euch auspro-
biert: bei Schnuppertagen, Prak-
tika und Nebenjobs. Macht es wie

Foto: BMBF/Michael ReichelFoto: BMBF/Michael ReichelFoto: BMBF/Michael ReichelFoto: BMBF/Michael ReichelFoto: BMBF/Michael Reichel
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Die Josef Klein GmbH & Co. KG ist ein seit 90 Jahren erfolg-

reich geführtes Familienunternehmen im Bereich Hochbau.

Für unsere Kunden sind wir in den folgenden Bereichen tätig: 

 Rohbau  Schlüsselfertig-Bau  Ingenieurbau 

 Bauen im Bestand  Sanierung

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir  
ab sofort eine/-n

Maurer/Betonbauer  

(m/w/d)
Ihre Aufgaben

 Maurerarbeiten im Hochbau auf Baustellen im  
Rhein Sieg Kreis, Bonn & Köln

 Beton- und Stahlbetonarbeiten

 Abgeschlossene Handwerkliche Berufsausbildung

 sorgfältige, genaue und verlässliche Arbeitsweise

 Einsatzbereitschaft und Belastbarkeit

 Führerschein (B/BE) ist wünschenswert

Wir bieten

 sehr gutes Arbeitsklima und spannende Aufgaben

 Fahrgeld je gefahrene Kilometer mit eigenem Auto

 kostenloser Firmenparkplatz vor der Tür

Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben und Sie die Voraussetzungen erfüllen, freuen wir uns auf Ihre  
Bewerbung. Bitte richten Sie diese online oder postalisch an:

Josef Klein GmbH & Co. KG | Bauunternehmung | z. Hd. Frau Alina Günther
Marktstraße 104 | 53859 Niederkassel | Tel. 02208-50335 | Fax 02208-8381
bewerbung@josefkleingmbh.de | www.josefkleingmbh.de

ENGAGEMENT. ERFOLG. ENTWICKLUNG.

Familien-
unternehmen

Vergütung nach
Tarifvertrag

Fort- und  
Weiterbildungen

Altersvorsorge Gesundheits-
vorsorge

Unbefristeter
Arbeitsvertrag
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ein Profi-Sportler und holt Euch
Unterstützung! Nutzt die Orien-
tierungsangebote der Agentur für
Arbeit, der Kammern, holt Euch
Infos auf den Ausbildungsmessen
und fragt Leute mit den Berufen,
die Euch interessieren, nach ih-
ren Erfahrungen. Und: Glaubt an
Euch!
Studium oder Studium oder Studium oder Studium oder Studium oder Ausbildung? Ausbildung? Ausbildung? Ausbildung? Ausbildung? WWWWWasasasasas
raten Sie?raten Sie?raten Sie?raten Sie?raten Sie?
Statt Ratschläge zu erteilen, un-
terstützen wir Jugendliche dabei,
passende Kriterien für ihre eige-
ne Entscheidung zu entwickeln
und Methoden der Entschei-
dungsfindung anzuwenden. Wenn
ich weiß, was ich kann, will und
wie ich lernen will, kann ich mein
berufliches Ziel festlegen. Dann
steht die Entscheidung auf einer
soliden Basis.
WWWWWorin liegen die korin liegen die korin liegen die korin liegen die korin liegen die konkreten onkreten onkreten onkreten onkreten VVVVVororororor-----
teile einer dualen teile einer dualen teile einer dualen teile einer dualen teile einer dualen Ausbildung?Ausbildung?Ausbildung?Ausbildung?Ausbildung?
Auszubildende sind vom ersten
Tag an im Betrieb und verdienen
Geld. Sie lernen in der Praxis,
wenden das Gelernte direkt an
und übernehmen Verantwortung
für ihr Tun. Diese unmittelbare
Berufspraxis und die daraus er-
wachsene Handlungskompetenz
sind Pluspunkte für den weiteren
beruflichen Weg. Mit dem nächs-
ten Schritt auf der Karriereleiter
wie einer Aufstiegsfortbildung
kann man sich anschließend ge-
zielt auf künftige Management-
aufgaben vorbereiten.
Wie können Eltern die Berufsori-Wie können Eltern die Berufsori-Wie können Eltern die Berufsori-Wie können Eltern die Berufsori-Wie können Eltern die Berufsori-
entierung ihrer Kinder unterstüt-entierung ihrer Kinder unterstüt-entierung ihrer Kinder unterstüt-entierung ihrer Kinder unterstüt-entierung ihrer Kinder unterstüt-
zen?zen?zen?zen?zen?
Eltern sind nachweislich die wich-
tigsten Ansprechpartner für die Ju-
gendlichen und das gleich auf
mehreren Ebenen. Viele Eltern
können die Stärken und Schwä-
chen ihrer Kinder ausgesprochen
treffend einschätzen und ihnen
helfen, Alltagserfahrungen in die
Berufswelt einzuordnen. Sie sind
Vorbilder und Reibungspole, in-
dem sie Werte und Haltungen zu
Arbeit und Beruf vermitteln. Und
sie ermutigen und geben emotio-
nalen Rückhalt in der Orientie-
rungszeit.
Über die vielfältigen Möglichkei-
ten und Perspektiven der berufli-
chen Bildung informiert das Bun-
desministerium für Bildung und
Forschung im Rahmen der Kam-
pagne „Du + Deine Ausbildung =
Praktisch unschlagbar!“ unter
www.praktisch-unschlagbar.de
(BMBF)
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Berufe kennenlernen
Praktikum nutzen und Praxiserfahrung sammeln
Um herauszufinden, ob einem et-
was gefällt, muss man es auspro-
bieren und seine eigenen Erfah-
rungen machen. So ist das auch
bei der Berufswahl. Ein Praktikum
in einem Unternehmen ist genau

die richtige Gelegenheit!
Durch ein Praktikum lernt man
Tätigkeiten und Abläufe eines
Berufs kennen. Dabei findet man
heraus, ob man die notwendigen
Stärken für den Beruf mitbringt

und ob der Beruf wirklich den ei-
genen Vorstellungen entspricht.
Wenn man merkt, dass einem die
Arbeit nicht leicht fällt und man
mit der Wahl eines Praktikums
nicht zufrieden ist, ist das kein
Beinbruch.
Zu wissen, was man nicht ma-
chen möchte, ist auch ein
Schritt in die richtige Richtung.
Am besten, man macht mehre-
re Praktika in verschiedenen
Bereichen.
Ins Ins Ins Ins Ins Arbeitsleben hineinschnup-Arbeitsleben hineinschnup-Arbeitsleben hineinschnup-Arbeitsleben hineinschnup-Arbeitsleben hineinschnup-
pernpernpernpernpern
Bei einem Praktikum erfährt
man nicht nur etwas über ei-
nen Beruf, sondern lernt auch
allgemeine Arbeitsabläufe eines
Unternehmens kennen.
Man kann sich im Umgang mit
Kolleginnen und Kollegen so-
wie Vorgesetzten üben und ei-
nen möglichen Arbeitgeber
kennen lernen. Dabei sollte
man seine Stärken präsentie-
ren und zeigen, was man kann:
denn nicht selten ist ein Prak-
tikum ein Sprungbrett in einen
festen Ausbildungsvertrag!
Vortei le für Bewerbung undVortei le für Bewerbung undVortei le für Bewerbung undVortei le für Bewerbung undVortei le für Bewerbung und
VorstellungsgesprächVorstellungsgesprächVorstellungsgesprächVorstellungsgesprächVorstellungsgespräch
Wenn man in seinem Lebens-
lauf ein Praktikum oder sogar
mehrere Praktika stehen hat,
macht das einen guten Eindruck
auf Personalverantwortliche. Es
zeigt, dass man sich selbst ein
Bild vom Beruf gemacht hat und
engagiert ist.
Im Bewerbungsgespräch für einen
Ausbildungsplatz kann man eine
Berufswahl besser begründen, da
man aus eigener Erfahrung
spricht. Zusätzlich ist das Erstel-
len einer Bewerbung für ein Prak-
tikum auch eine gute Gelegen-
heit um herauszufinden, wie fit
man mit Lebenslauf, Anschreiben
und Co. ist. (wwp)

Während eines Praktikums gewinntWährend eines Praktikums gewinntWährend eines Praktikums gewinntWährend eines Praktikums gewinntWährend eines Praktikums gewinnt
man Einblicke ins Berufsleben.man Einblicke ins Berufsleben.man Einblicke ins Berufsleben.man Einblicke ins Berufsleben.man Einblicke ins Berufsleben.
wwp/Foto: Mike Witschelwwp/Foto: Mike Witschelwwp/Foto: Mike Witschelwwp/Foto: Mike Witschelwwp/Foto: Mike Witschel
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30
Villa Kunterbunt

Jahre
1990–

202
0

www.villa-niederkassel.de

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt für unsere Villa Kunterbunt:

Freigestellte Kitaleitung (m/w/d)
für eine Leitungsstelle im Jobsharing-Modell mit  24 Std./Woche

Wir sind eine der ältesten Niederkasseler 
Elterninitiativen. Als freier Träger 
betreuen wir seit 1990 Kinder im 

Alter von wenigen Monaten bis zur 
Einschulung in zwei neu gebauten 

und modernen Einrichtungen im 
Stadtgebiet. In insgesamt acht 

altersgemischten Gruppen werden 
von uns 136 Kinder durch mehr als 

60 Mitarbeiter:innen betreut. 
Komplettiert wird unser Angebot 

durch zwei Familienzentren 
und die Koordination 
des Kindertheaters in 

Niederkassel.

Wie wäre es mit einem ersten Eindruck? Dann schauen Sie einmal auf 
unsere Webseite www.villa-niederkassel.de.
Weitere Fragen beantworten wir Ihnen auch gerne telefonisch. 
Bitte vereinbaren Sie hierzu einen Telefontermin mit unserer 
Vorstandsassistentin, Frau Decker. Sie erreichen sie unter 02208 9275027 
in der Zeit von 9 bis 14 Uhr.

Gerne elektronisch an
jobs@villa-niederkassel.de
oder per Post an
Kindertagesstätte Villa Kunterbunt e. V.
Bahnhofstraße 144, 53859 Niederkassel.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Bewerbungsschluss ist der 15. April 2023.

Was Sie erwartet:
• Eine viergruppige Einrichtung mit 68 quicklebendigen Kindern
• Eine moderne, neu gebaute Einrichtung mit naturnahem 

Außengelände
• Ein Team von 25 Mitarbeiter:innen
• Eine freigestellte Kollegin, mit der Sie im Jobsharing die 

Einrichtung leiten
• Ein teiloff enes Konzept mit gruppenübergreifenden Projekten
• Ein freier Träger, der Potenzial für Weiterentwicklung und 

Wachstum bietet
• Eine Verwaltung, die Ihnen den Rücken freihält 
• Ein engagierter Vorstand
• Raum und Zeit für Konzeptentwicklung

Was Sie mitbringen:
• Eine staatlich anerkannte Ausbildung als Erzieher:in,

ein Studium der Kindheitspädagogik oder der sozialen 
Arbeit oder ein gleichwertiger Abschluss gemäß 
Personalvereinbarung des Landes vom 08.06.2022 (§ 2 Abs. 2)

• Erfahrung als Leitung oder stellvertretende Leitung
• Routine und Affi  nität im Umgang mit kibiz.web und anderen 

Kita-spezifi schen Fachanwendungen
• Stark in Personalführung und Organisationsentwicklung
• Stark in der Umsetzung von Konzeption und Bildungskonzept
• Die Off enheit für neue Konzepte und Ideen

Was wir Ihnen als freier Träger bieten:
• Eine wertschätzende Haltung
• Vereinbarkeit von Familie und Beruf in einer verantwortungs-

vollen Position
• Personalschlüssel über KiBiz
• Eine Eingruppierung nach Berufsjahren
• 13. Monatsgehalt
• 32 Urlaubstage
• Eine betriebliche Altersversorgung
• Fort- und Weiterbildungen
• Die Möglichkeit einer Stundenaufstockung über 24 Stunden/

Woche hinaus
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Naturschutzprojekt Chance7
Wald soll sich natürlich entwickeln können
Rhein-Sieg-Kreis (db). Eine natür-
liche Waldentwicklung initiieren:
das ist erklärtes Ziel des Natur-
schutzprojektes Chance7. Darauf
macht das Projekt-Team zum in-
ternationalen Tag des Waldes am
21. März aufmerksam. An diesem
Aktionstag wollen die Waldbäue-
rinnen und Waldbauern jedes Jahr
auf die große Bedeutung des Wal-
des für den Menschen, die Tiere
und Pflanzen, aber auch für das
Klima und das Trinkwasser hinwei-
sen und gleichzeitig zu einer nach-
haltigen Holznutzung aufrufen.
Auch der Rhein-Sieg-Kreis trägt
seinen Teil dazu bei, dass sich
unsere Wälder positiv entwickeln.
Mit seinem Naturschutzprojekt
Chance7 sollen Natur- und Land-
schaftsräume in Teilen des Kreis-
gebietes und der Stadt Bonn so
verbessert werden, dass die Qua-
lität der Landschaft und seltene
Pflanzen- und Tierarten erhalten
bleiben und gefördert werden.
So hat der Kreis in den vergange-
nen Jahren verschiedene ältere
Laubwälder gekauft, um dort eine
weitere forstliche Bewirtschaftung
zu verhindern. „Im Bereich des
Stadtwaldes Bad Honnef hat Chan-
ce7 insgesamt 106 Hektar Wald
aus der Nutzung genommen“, sagt
der Leiter des Amtes für Umwelt-
und Naturschutz, Jörg Bambeck.
„Das heißt hier bleiben die Wäl-
der unberührt und können sich
entwickeln.“
Dabei handelt es sich um Laub-
wälder mit Buchen und Eichen
entlang von Bächen aber auch in

Hanglagen. Chance7 hat der Stadt
Bad Honnef dafür eine Nutzungs-
entschädigung gezahlt.
Ziel ist es, im Wirtschaftswald ein
dauerhaftes Netz von Altbaumin-
seln zu etablieren. Diese soge-
nannten Biotopbäume - die eines
natürlichen Todes sterben dürfen
- zeichnen sich durch einen hohen
Anteil an Kronentotholz aus und
sind für die Biodiversität in Wäl-
dern von zentraler Bedeutung.
„Dadurch werden neue Lebens-
räume für seltene Insekten und
Pilze geschaffen und zudem die
Lebensbedingungen für Höhlen-
brüter wie Spechte aber auch Fle-
dermäuse deutlich verbessert“,
sagt der Leiter von Chance7, Dr.
Christoph Rothenwöhrer.
„Zusätzlich zu aus der Nutzung
genommenen beziehungsweise
stillgelegten Bereichen hat Chan-

ce7 den Erhalt von weiteren 430
Biotopbäumen in Wäldern des
Landesbetriebs Wald und Holz im
Bereich Leuscheid (Eitorf/Wind-
eck), Quirrenbachtal (Königswin-
ter), Krabachtal (Eitorf und Hen-
nef) gesichert.
„Vom Borkenkäfer befallene Fich-
ten wurden gefällt, die freigewor-
denen Flächen haben wir im Hin-
blick auf den Klimawandel mit
standortgerechten Laubbäumen
und Sträuchern neu bepflanzt“,
so Dr. Christoph Rothenwöhrer.
„Die vergangenen Jahre waren für
die Wälder aufgrund der extremen
Trockenheit und des dadurch be-
dingten starken Borkenkäferbe-
falls besonders schwer“, sagt Jörg
Bambeck. „Den Borkenkäfer konn-
ten wir nicht stoppen, aber wir set-
zen alles daran, unsere Wälder für
den Klimawandel zu wappnen.

Die Wiederbewaldung und die
Schaffung klimaangepasster ar-
tenreicher Wälder sind dabei eine
wichtige gesamtgesellschaftliche
Aufgabe.“
Zum 1. Dezember 2010 übernahm
der Rhein-Sieg-Kreis die Träger-
schaft für das große und langfris-
tig angelegte Naturschutzprojekt
Chance7. Das Projekt wird zusam-
men mit Naturschutzorganisatio-
nen, Vereinen, Kommunen und den
Bürgerinnen und Bürgern, die alle
aktiv eingebunden werden, in der
Region erfolgreich umgesetzt. Zwi-
schen dem Siebengebirge im Wes-
ten und der Gemeinde Windeck
sollen bis 2025 auf einer Fläche
von annähernd 11.300 Hektar bun-
desweit bedeutsame Lebensräu-
me und Arten erhalten und geför-
dert werden. Weitere Informatio-
nen gibt es auf www.chance7.org.

Foto: Rhein-Sieg-KreisFoto: Rhein-Sieg-KreisFoto: Rhein-Sieg-KreisFoto: Rhein-Sieg-KreisFoto: Rhein-Sieg-Kreis
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Samstag, 11. MärzSamstag, 11. MärzSamstag, 11. MärzSamstag, 11. MärzSamstag, 11. März
Alfred Nobel Alfred Nobel Alfred Nobel Alfred Nobel Alfred Nobel ApothekApothekApothekApothekApotheke am Pfarrere am Pfarrere am Pfarrere am Pfarrere am Pfarrer-K-K-K-K-Kenntemich-Platzenntemich-Platzenntemich-Platzenntemich-Platzenntemich-Platz
Pfarrer-Kenntemich-Platz 3-5, 53840 Troisdorf, 02241/77234

Sonntag, 12. MärzSonntag, 12. MärzSonntag, 12. MärzSonntag, 12. MärzSonntag, 12. März
KaiserKaiserKaiserKaiserKaiser-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Kaiserstr. 71, 53721 Siegburg, 02241/50528

Montag, 13. MärzMontag, 13. MärzMontag, 13. MärzMontag, 13. MärzMontag, 13. März
St. Johannes-ApothekeSt. Johannes-ApothekeSt. Johannes-ApothekeSt. Johannes-ApothekeSt. Johannes-Apotheke
Wilhelm-Busch-Str. 28, 53844 Troisdorf (Sieglar), 02241/401100

Dienstag, 14. MärzDienstag, 14. MärzDienstag, 14. MärzDienstag, 14. MärzDienstag, 14. März
Pius-ApothekePius-ApothekePius-ApothekePius-ApothekePius-Apotheke
Hauptstraße 198, 53842 Troisdorf (Spich), 02241/43617

Mittwoch, 15. MärzMittwoch, 15. MärzMittwoch, 15. MärzMittwoch, 15. MärzMittwoch, 15. März
Vitalis-ApothekeVitalis-ApothekeVitalis-ApothekeVitalis-ApothekeVitalis-Apotheke
Spicher Str. 101, 53844 Troisdorf (Sieglar), 02241/846250

Donnerstag, 16. MärzDonnerstag, 16. MärzDonnerstag, 16. MärzDonnerstag, 16. MärzDonnerstag, 16. März
Elefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-Apotheke
Freiheitsstr. 2, 53842 Troisdorf (Spich), 02241/41365

Freitag, 17. MärzFreitag, 17. MärzFreitag, 17. MärzFreitag, 17. MärzFreitag, 17. März
Stern-ApothekeStern-ApothekeStern-ApothekeStern-ApothekeStern-Apotheke
Rathausstr. 22, 53844 Troisdorf (Sieglar), 02241/41969

Samstag, 18. MärzSamstag, 18. MärzSamstag, 18. MärzSamstag, 18. MärzSamstag, 18. März
Alfred Nobel Alfred Nobel Alfred Nobel Alfred Nobel Alfred Nobel ApothekApothekApothekApothekApotheke Kölner Stre Kölner Stre Kölner Stre Kölner Stre Kölner Straßeaßeaßeaßeaße
Kölner Straße 51, 53840 Troisdorf, 02241-73100

Sonntag, 19. MärzSonntag, 19. MärzSonntag, 19. MärzSonntag, 19. MärzSonntag, 19. März
Markt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-Apotheke
Wilhelm-Hamacher-Str. 5, 53840 Troisdorf, 02241/72411

Angaben ohne Gewähr

KinderärztlicherKinderärztlicherKinderärztlicherKinderärztlicherKinderärztlicher
BereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienst

02241/234000
Notfallpraxis:
Arnold-Janssen-Straße 29,
53757 Sankt Augustin

KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser
Asklepios KinderklinikAsklepios KinderklinikAsklepios KinderklinikAsklepios KinderklinikAsklepios Kinderklinik
02241/249-0
St. Johannes KrankenhausSt. Johannes KrankenhausSt. Johannes KrankenhausSt. Johannes KrankenhausSt. Johannes Krankenhaus
02241/488-0
St.St.St.St.St. Josef-Hospital  Josef-Hospital  Josef-Hospital  Josef-Hospital  Josef-Hospital TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf
02241/801-0

Entstördienst der StadtwerkeEntstördienst der StadtwerkeEntstördienst der StadtwerkeEntstördienst der StadtwerkeEntstördienst der Stadtwerke
02241/888110

TTTTTreffen der reffen der reffen der reffen der reffen der Anonymen Anonymen Anonymen Anonymen Anonymen AlkAlkAlkAlkAlkoholikoholikoholikoholikoholikererererer
Meeting findet aktuell jeden Sonn-
tag um 11.30 Uhr statt.
Ort: Pfarrsaal St. Mariä Himmelfahrt
Pfarrer-Werr-Straße 54
53842 Troisdorf-Spich
Kontakt:
Christian - 01577 1845766

Du hast Du hast Du hast Du hast Du hast AlkAlkAlkAlkAlkoholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?
Wir können helfen!Wir können helfen!Wir können helfen!Wir können helfen!Wir können helfen!
In Deutschland wird statistisch gesehen sehr viel Alkohol getrun-
ken. Für die, die mit ihrem Alkoholkonsum ein Problem haben,
bieten die Anonymen Alkoholiker Hilfe an.
Üblicherweise geschieht das in sogenannten Meetings, in denen
Betroffene sich über die Krankheit Alkoholismus austauschen. Die-
sen Austausch nennen wir Selbsthilfe.
Meetings finden hier zu folgenden Zeiten statt:

Montag:Montag:Montag:Montag:Montag:
19.30 Uhr Troisdorf-Sieglar, Kreuzkirche, Grabenstraße 65,
53844 Troisdorf, 0228/9455050 (Cilli), 0172 2427 239 (Thomas),
aa_thomas@gmx.de

Dienstag:Dienstag:Dienstag:Dienstag:Dienstag:
19.30 Uhr Hennef, Ev. Kirchengemeinde, Raum „Matthäus“,
Bonner Straße 26, 53773 Hennef, 01522/1471126 (Edmund),
02241/8982321 (Stefan), Hennef@anonyme-alkoholiker-rg09.de

Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch:
19.30 Uhr Troisdorf-Oberlar, Martin-Luther-Haus, Am Wildzaun 14,
53842 Troisdorf, 0177/4050 978 (Rita), 02241/71973 (Hanne),
RitaTen@gmx.de

Donnerstag:Donnerstag:Donnerstag:Donnerstag:Donnerstag:
19.30 Uhr Troisdorf-Mitte, Kath. Pfarrhaus, Gerhardstraße 5, 53840
Troisdorf, 0176/78399950, Kontakt@anonyme-alkoholiker-rg09.de

Freitag:Freitag:Freitag:Freitag:Freitag:
20 Uhr Siegburg, Annostraße 14, 53721 Siegburg, 02247/968 166
(Roswitha), 02241/8982 321 (Stefan), 02245/890049 (Erich),
Siegburg@Anonyme-Alkoholiker-rg09.de,
https://www.facebook.com/AAinSiegburg
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Beratungsangebot vom
Frauenzentrum Troisdorf
Für Frauen und Mädchen ab 14 Jahre
Beratung in aktuellen Lebenskri-
sen, bei Trennung, Neu- und Um-
orientierung, Gewalt- und Miss-
brauchserfahrungen, Essstörun-
gen, zu Psychotherapiemöglich-
keiten.
Montag 10 bis 12 Uhr offene Be-
ratung sonst nach Terminverein-
barung.
Dienstag 16 bis 18 Uhr Beratung
zu rechtlichen Fragen - Aufklärung
über rechtliche Aspekte in Lebens-

lagen wie z.B. Trennung und
Scheidung - Anmeldung erforder-
lich, jeden 3. Freitag im Monat 17
bis 19 Uhr Beratung zu rechtli-
chen Fragen für geschädigte Zeu-
ginnen z.B. nach sexualisierter
und häuslicher Gewalt und zu aus-
länderrechtlichen Fragen - Anmel-
dung erforderlich
Terminvereinbarung unter:
02241/72250
www.frauenzentrum-troisdorf.de

Rat und Hilfe
Zahnärzte des rechtsrheinischenZahnärzte des rechtsrheinischenZahnärzte des rechtsrheinischenZahnärzte des rechtsrheinischenZahnärzte des rechtsrheinischen
Rhein-Sieg-KreisesRhein-Sieg-KreisesRhein-Sieg-KreisesRhein-Sieg-KreisesRhein-Sieg-Kreises
TTTTTelefonischer elefonischer elefonischer elefonischer elefonischer Ansagedienst zumAnsagedienst zumAnsagedienst zumAnsagedienst zumAnsagedienst zum
zahnärztlichen Notdienstzahnärztlichen Notdienstzahnärztlichen Notdienstzahnärztlichen Notdienstzahnärztlichen Notdienst:
01805/98670001805/98670001805/98670001805/98670001805/986700
Die Notfalldienstzentrale für den
gesamten rechtsrheinischen RSK
ist folgendermaßen besetzt:
wöchentlich von 18 Uhr bis 8 Uhr
des darauffolgenden Morgens,
mittwochs von 13 Uhr bis zum
nächsten Morgen 8 Uhr,
freitags von 14 Uhr bis zum nächs-
ten Morgen 8 Uhr und an Samsta-
gen, Sonntagen, sowie an Feier-
tagen, ganztägig.
Sozialstation Caritas-PflegestationSozialstation Caritas-PflegestationSozialstation Caritas-PflegestationSozialstation Caritas-PflegestationSozialstation Caritas-Pflegestation
Pfarrer-Kenntemich-Platz 31,
Troisdorf, Tel.: 02241/978600 oder
02241/978601, Fax: 02241/978602
Sozial-Psychiatrisches ZentrumSozial-Psychiatrisches ZentrumSozial-Psychiatrisches ZentrumSozial-Psychiatrisches ZentrumSozial-Psychiatrisches Zentrum
Emil-MüllerEmil-MüllerEmil-MüllerEmil-MüllerEmil-Müller-Str-Str-Str-Str-Str..... 6, 6, 6, 6, 6,     TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf,,,,,
TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 02241/804925 und 806013
für Troisdorf, Lohmar und Nieder-
kassel
Kontaktstelle, Tagesstätte, Bera-
tung, Begleitung und ambulante
psychiatrische Pflege
Öffnungszeiten für das Café:Öffnungszeiten für das Café:Öffnungszeiten für das Café:Öffnungszeiten für das Café:Öffnungszeiten für das Café:
Mittwoch 15 - 18 Uhr
Donnerstag Senioren café - nur
mit Voranmeldung
Freitag 9 - 12 Uhr
Samstag 15 - 17 Uhr
Sprechstunde auch ohne Anmel-
dung innerhalb der Öffnungszeiten
DiakonieDiakonieDiakonieDiakonieDiakonie
Kontaktladen und Drogenkon-Kontaktladen und Drogenkon-Kontaktladen und Drogenkon-Kontaktladen und Drogenkon-Kontaktladen und Drogenkon-
sumraumsumraumsumraumsumraumsumraum
Café KoKoCafé KoKoCafé KoKoCafé KoKoCafé KoKo
Suchthilfe im Diakonischen Werk
An Sieg und Rhein
Poststraße 91 Troisdorf,
Telefon 02241/72633
Café:  Treffpunkt, entspannte At-
mosphäre, preisgünstiges Essen
und Getränke
Hilfeangebote:Hilfeangebote:Hilfeangebote:Hilfeangebote:Hilfeangebote:
Lebenspraktische Hilfen wie Du-
schen, Waschmaschinenbenutzung
Beratung:
Suchtberatung, Sozialberatung,
Substitutionsberatung
Krankenpflege:
Safer-use, Ernährungsberatung,
HIV-Testung, Wundversorgung
Öffnungszeiten: täglich von 12.30
- 16.30 (auch an Wochenenden
und Feiertagen)
LotsenpunktLotsenpunktLotsenpunktLotsenpunktLotsenpunkt
Der LotsenpunktDer LotsenpunktDer LotsenpunktDer LotsenpunktDer Lotsenpunkt
• unterstützt beim Ausfüllen von

Formularen

• informiert über Hilfsangebote
• hat ein „offenes Ohr“ für Sie
Sprechzeit montags und donners-
tags von 14.30 bis 17 Uhr
Pfarrer-Kenntemich-Platz 31,
53840 Troisdorf
Tel. 02241/3012066,
mobil: 0177/1650364
lotsenpunkt@trokirche.de
SKMSKMSKMSKMSKM
GeschäftsstelleGeschäftsstelleGeschäftsstelleGeschäftsstelleGeschäftsstelle
Katholischer Verein für soziale
Dienste im Rhein-Sieg-Kreis e. V.
Geschäftsstelle
Bahnhofstraße 27, Siegburg
Tel. 02241/1778-0
skm@skm-rhein-sieg.de
www.skm-rhein-sieg.de
Öffnungszeiten der Geschäftsstelle:
Montag bis Freitag: 8 - 12.30 Uhr,
Montag bis Donnerstag:
14 - 17 Uhr
Ambulante KinderAmbulante KinderAmbulante KinderAmbulante KinderAmbulante Kinder-,-,-,-,-, Jugend- u. Jugend- u. Jugend- u. Jugend- u. Jugend- u.
FamilienhilfeFamilienhilfeFamilienhilfeFamilienhilfeFamilienhilfe
Beratung u. Begleitung von Kin-
dern, jungen Erwachsenen und
deren Familien
Tel. 02241/1778-34
dirk.mueller@skm-rhein-sieg.de
Rechtliche Betreuungen (BtG)Rechtliche Betreuungen (BtG)Rechtliche Betreuungen (BtG)Rechtliche Betreuungen (BtG)Rechtliche Betreuungen (BtG)
- Führung von amtsgerichtlich

bestellen Betreuungen
- Informationen über Vorsorge-

vollmacht u. Betreuungsver-
fügung

- Gewinnung, Fortbildung, Be-
ratung ehrenamtlicher Be-
treuer nach § 1908 ff BGB

Koordination EhrenamtKoordination EhrenamtKoordination EhrenamtKoordination EhrenamtKoordination Ehrenamt
Gewinnung, Fortbildung und Be-
ratung Ehrenamtlicher
Tel. 02241/1778-24
silke.eschweiler@
skm-rhein-sieg.de
Jungen,- MännerJungen,- MännerJungen,- MännerJungen,- MännerJungen,- Männer- und- und- und- und- und
GewaltberatungGewaltberatungGewaltberatungGewaltberatungGewaltberatung
Tel. 02241/1778-41/-42
maennerberatung@
skm-rhein-sieg.de
Einrichtungen und Dienste außer-
halb der Geschäftsstelle Siegburg:
SchuldnerberatungSchuldnerberatungSchuldnerberatungSchuldnerberatungSchuldnerberatung
Anerkannte Insolvenzberatungsstel-
le, individuelle Schuldenregulierung
Wilhelmstraße 74, Siegburg
Tel. 02241/1778-16
schuldnerberatung@
skm-rhein-sieg.de
Montag bis Freitag: 8 - 12.30 Uhr,
Montag bis Donnerstag:
14 - 17 Uhr
JobJobJobJobJobJobJobJobJobJob
Arbeitslosenzentrum Rhein-Sieg/

Erwerbslosenberatungsstelle
Wilhelmstraße 74, Siegburg
Tel. 02241/1778-51
rebecca.baston@
skm-rhein-sieg.de
esther.nehm@skm-rhein-sieg.de
Dienstag/Donnerstag:
8.30 - 15.30 Uhr
Mittwoch/Freitag: 8.30 - 10.30 Uhr
SinA - Stark in SinA - Stark in SinA - Stark in SinA - Stark in SinA - Stark in Arbeit und Arbeit und Arbeit und Arbeit und Arbeit und Ausbil-Ausbil-Ausbil-Ausbil-Ausbil-
dungdungdungdungdung
Wilhelmstraße 74, Siegburg
Tel. 02241/1778-50/-51
rebecca.baston@
skm-rhein-sieg.de
esther.nehm@skm-rhein-sieg.de
Allgemeine SozialberatungAllgemeine SozialberatungAllgemeine SozialberatungAllgemeine SozialberatungAllgemeine Sozialberatung
Wilhelmstraße 74, Siegburg
Tel. 02241/1778-50
esther.nehm@skm-rhein-sieg.de
Montag: 8.30 - 12.30 Uhr
Mittwoch: 13.30 - 16.30 Uhr
Freitag: 10.30 - 13.30 Uhr
Don-Bosco-HausDon-Bosco-HausDon-Bosco-HausDon-Bosco-HausDon-Bosco-Haus
Haftentlassenen- u. Nichtsesshaf-
tenbereich, Kleiderkammer,
Siegburger Tafel
Luisenstraße 111a, Siegburg
Tel. 02241/590153
WohnungslosenhilfeWohnungslosenhilfeWohnungslosenhilfeWohnungslosenhilfeWohnungslosenhilfe

Obdachlosenarbeit, Notschlafstel-
le, Betreutes Wohnen, Fachbera-
tungsstelle für Wohnungslose u.
Wohnungsnotfälle, Kleiderkammer
Luisenstraße 111a, Siegburg
Tel. 02241/590100
Keine Kinder im ObdachKeine Kinder im ObdachKeine Kinder im ObdachKeine Kinder im ObdachKeine Kinder im Obdach
Hilfe bei drohendem Wohnungs-
verlust
Donawitzstraße 16, Troisdorf
Tel. 02241/1683387
familien@skm-rhein-sieg.de
TTTTTroisdorfer roisdorfer roisdorfer roisdorfer roisdorfer TTTTTafelafelafelafelafel
Pfarrer-Kenntemich-Platz 25,
Troisdorf
Tel. 02241/41018
troisdorfertafel@skm-rhein-sieg.de
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